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wirkung erleben
Ohne soziale Dienstleistungen wäre 
unser gesellschaftliches Leben, so wie 
wir es heute kennen, nicht denkbar. 
Die Mitarbeitenden in der Sozialwirt-
schaft begleiten, betreuen, fördern 
und pflegen Kinder, Jugendliche, 
Erwachsene und Ältere genauso wie 
für Menschen in schwierigen Lebens-
situationen. 
Die Mitarbeiter*innen in der Sozial-
wirtschaft sind Bezugspersonen und 
professionelle Hilfe zugleich. 
Die sozialen Dienstleistungen, die sie 
ausführen, ermöglichen moderne, 
demokratische Gesellschaften wie die 
unsrige. 

Über 30.000 Mitarbeiter*innen erbrin-
gen in OÖ soziale Dienstleistungen. 
Für diese Arbeit ist erstens Qualifika-
tion und zweitens Verbundenheit zum 
Menschen notwendig. Ein Oberös-
terreich, wie wir es kennen, würde 
ohne soziale Dienstleistungen nicht 
funktionieren. Die Unverzichtbarkeit 
dieser Berufe muss klar verdeutlicht 
werden! 

diversität
Die Menschen, die wir mit unseren 
sozialen Dienstleistungen unterstüt-
zen, sind keine einheitliche Gruppe. 
Sie haben individuelle Bedürfnisse und 
Herausforderungen, unterschiedliche 
Hintergründe, Bildung oder Herkunft. 
Gesellschaftliche Veränderungen 
werden im Sozialbereich oft zuerst 
sichtbar. Deshalb ist es so wichtig, 
dass auch die Profis in der Sozial-
wirtschaft auf diese Veränderungen 
adäquat reagieren können. Wir 
suchen deshalb für diese Arbeit auch 
Mitarbeiter*innen, die die Vielfalt der 
Gesellschaft widerspiegeln. Dabei 

spreche ich nicht nur Herkunft und 
Sprachkompetenzen an, sondern 
auch Menschen mit unterschiedlichen 
Ausbildungen, (Berufs)-Erfahrungen, 
Lebensumständen etc. 
Wir wünschen uns eine bunte Sozial-
wirtschaft und meine Botschaft ist, 
jede*r, der*die sich diese verantwor-
tungsvolle Arbeit zutraut, ist bei uns 
willkommen. 

Connect
Im vorliegenden Katalog stellen wir 
einen Großteil der sozialen Unterneh-
men/Vereine vor, die es in Oberöster-
reich gibt. Ihre Angebote und deine 
zukünftigen Arbeitsbereiche sind 
ernorm vielfältig. Bei der Ausbildung 
kannst du zwischen Schule, FH oder 
Uni entscheiden, auch dazu findest du 
interessante Informationen. 
Als Plus haben wir Infos zu den 
gängigen Stipendien zusammen-
gestellt, das oö. Pflegestipendium 
und AMS Pflegestipendium sind ein 
wichtiger Schritt und stehen auch für 
Wertschätzung und Anerkennung für 
Sozialberufe. 

Foto: Erkan Kadir

MMag.a Magdalena Danner
Vorstandsvorsitzende Sozialplattform OÖ, stv. GF migrare

Die Sozialplattform OÖ ist ein starkes Netzwerk für Sozialunternehmen. 
Sie vernetzt soziale Einrichtungen und Entscheidungsträger*innen und 

bietet zahlreiche Dienstleistungen, die nicht nur von den 42 Mitgliedern 
sondern auch vielen anderen Einrichtungen und der Öffentlichkeit von Nutzen 

sind (Jobbörse, Sozialratgeber,  etc.).

„Wir wünschen uns eine 
bunte Sozialwirtschaft 
und meine Botschaft ist, 
jede*r, der*die sich diese 
verantwortungsvolle 
Arbeit zutraut, ist bei 
uns willkommen.“

SOZIALPLATTFORM
OBERÖSTERREICH

Chancen geben und 
Inklusion ermöglichen

Menschen, die in Sozialberufen tätig sind, beweisen jeden 
Tag Haltung. Sie leben Solidarität, fördern das Gemeinwohl, 
und ermöglichen, dass möglichst alle am gesellschaftlichen 
Leben teilhaben können. Ihre professionelle Arbeit in Beratung, 
Betreuung oder Pflege bewirkt eine gerechtere Gesellschaft 
und stärkt das Vertrauen der Bevölkerung in diese. 
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Die Sozialwirtschaft ist etwas ganz 
Besonderes: Die Arbeit mit Menschen 
mit Beeinträchtigungen ist sinnvoll 
und erfüllend. Man erlebt unendlich 
viele schöne Momente. Dennoch 
stößt man ab und zu an die eigenen 
Grenzen. Darum ist auch nicht jede*r 
für dieses Berufsfeld geeignet. Wer 
sich für einen Beruf im psychosozia-
len- und Behindertenbereich entschei-
det, sollte sensibel, verständnisvoll, 
belastbar und auch humorvoll sein 
- und dies in besonderem Maße.
Neben diversen Betreuungsaufga-
ben - in den Bereichen Wohnen und 
Beschäftigung bis hin zu mobiler 
Betreuung - bietet die Sozialwirt-
schaft als Zukunftsbranche auch 
verschiedenste sehr interessante 
Tätigkeitsfelder im administrativ- orga-
nisatorischen und Managementbe-
reich.
Der Sozialbereich bietet einen sicheren 
Arbeitsplatz - und das auch in Krisen-
zeiten. Unsere Arbeit ist eine gesell-
schaftliche Stütze, unersetzbar und 
fördert den sozialen Zusammenhalt.
Aufgrund der vielfältigen Angebote 

in Oberösterreich bieten sich unter-
schiedlichste Möglichkeiten des 
wohnortnahen Arbeitens. Davon 
profitiert auch die lokale Wirtschaft.

PRIVATES UND BERUFLICHES SEHR 
GUT VEREINBAR
Im Sozialbereich arbeiten stets
multiprofessionelle Teams
zusammen. Dabei ist gut ausgebilde-
tes bzw. geschultes Personal das Herz 
jeder sozialen qualitativ hochwertigen
Dienstleistung. Daher bieten wir  
ausgezeichnete Aus- und	 Weiterbil-
dungsangebote und sehr gute Arbeits-
bedingungen, die u. a. Beruf und 
Privatleben gut vereinbaren lassen.	
Die 37-Stunden-Woche, zusätzliche 

Urlaubstage, vielerorts die Option einer 
4-Tage-Woche, Homeoffice-Optionen 
und lebensphasenadäquate Arbeits-
modelle stellen wesentliche Faktoren 
für zufriedene Mitarbeiter*innen dar.
Auch für Ein- und Umsteiger*innen 
bietet der Sozialbereich viele attraktive 
Möglichkeiten im Tun und im Erlernen 
von Neuem. Zusammengefasst in 
einer Kampagne zur Fachkräftege-
winnung mit dem Titel #berufmitecht 
wollen wir das Besondere und Einzig-
artige unserer Arbeit hervorheben.

Du hast das gewisse Dings – 
und wir bieten dir
•	 Sinn & Mehrwert, gemeinsam 

schöne Momente zu erleben,
•	 Gestaltungsspielräume, die weit 

mehr als ein gewöhnlicher Bürojob 
sind und

•	 Abwechslung, raus aus der Rou-
tine – weil jeder Tag anders ist und 
du besonders.

Kurz gesagt: Muss man nicht verste-
hen, muss man fühlen.
https://berufmitecht.at/

Foto: pro mente OÖ

MMag. Gernot Koren MAS
Sprecher IV Sozialunternehmen, GF pro mente OÖ

MMag. Gernot Koren, MAS, ist seit 2017 Sprecher der Interessenvertretung der 
Sozialunternehmen im psychosozialen- und Behindertenbereich in OÖ (IVS) und 

damit der Sprecher des größten Sozialwirtschaftsverbundes in Oberösterreich.

„Unsere Arbeit ist eine 
gesellschaftliche Stütze, 
sie ist unersetzbar und 
fördert den sozialen 
Zusammenhalt.“

Sozialwirtschaft
als Zukunftsbranche

IV-Sozialunternehmen-Sprecher MMag. Gernot Koren MAS 
erläutert, warum die Sozialwirtschaft einzigartig ist, welche 
Möglichkeiten sich für Ein- und Umsteiger*innen bieten, wie 
die Attraktivität der Arbeitsplätze aussieht und warum es sich 
daher lohnt, in der Sozialwirtschaft zu arbeiten.
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Erfreulicherweise durfte die Fachhoch-
schule nach 2 Jahren Lockdown im 
März 2022 endlich wieder Normalität 
erleben und mit dem Studium wieder 
in Präsenz starten. Neben den unter-
schiedlichsten Lehrveranstaltungen 
sind nun auch wieder Studienreisen, 
Exkursionen und nationale sowie inter-
nationale Veranstaltungen möglich 
- wie nun auch wieder im März 2023 
die Karrieremesse Sozialwirtschaft, 
die eine ausgezeichnete Möglichkeit 
bietet Kontakte zu sozialen Organisa-
tionen, Vereinen und Unternehmen zu 
knüpfen und sich über Karriere- und 
Jobchancen zu erkundigen. 
Die Auswirkungen der Pandemie sind 
aber weiterhin in allen Bereichen zu 
spüren. COVID hat die Ausbildung 
in allen Bereichen und das Leben, 
Lehren, Forschen und Lernen von 
Studierenden wie Lehrenden wesent-
lich beeinflusst und entsprechende 
Spuren hinterlassen. Studierenden 
fiel es schwerer sich zu motivieren, 
soziale Isolation wurde größer und 
auch die Zahl von Depressionen und 
anderen psychischen Störungen 

nahm nachweislich gerade auch 
unter jungen Menschen zu. Distance 
Learning – auch wenn es noch so gut 
umgesetzt wurde – wurde teilweise 
zum Social Distancing. Hinzu kamen 
entsprechende gesundheitliche 
Belastungen bis hin zu Long COVID 
Erkrankungen von Mitarbeiter*innen. 

So durften wir bezüglich COVID 
2022 ein Licht am Ende des Tunnels 
erleben, allerdings wurden wir gleich 
wieder mit einer neuen Krise kon-
frontiert durch die Invasion Putins in 
die Ukraine, dem damit verbunden 
Krieg, dessen Ende kaum absehbar 
ist, den schrecklichen Folgen für die 

Bevölkerung in der Ukraine und den 
Auswirkungen, die wir alle durch 
die Energiekrise, Inflation und ent-
sprechende Teuerungen in vielen 
Bereichen mehr oder weniger spüren - 
Folgen, die für große Teile der Bevölke-
rung schmerzliche Einschränkungen 
bedeuten und für gewisse Teile auch 
existenzbedrohend sein und alle 
sozialen Dienstleistungen mit einem 
Zuwachs an Klientel und neuen Her-
ausforderungen konfrontieren werden. 
An dieser Stelle möchte ich auch 
Markus Lehner herzlich danken, der 
sich im Juli dieses Jahres in den wohl-
verdienten Ruhestand verabschiedet 
hat. Er hat als Mann der ersten 
Stunde als Studiengangsleiter das 
Department Gesundheits-, Sozial- und 
Public Management aufgebaut und 
konsolidiert und als Campusleiter und 
Dekan wesentlich zum Aufbau und zur 
Weiterentwicklung der Fakultät beige-
tragen. U.a. war er auch als Vertreter 
der Fachhochschule OÖ federführend 
in der Zusammenarbeit mit der Sozial-
plattform zur Etablierung die Karriere-
messe an der Fakultät in Linz tätig.

Foto: FH OÖ

Prof. (FH) DSA MMag. Dr. Christian Stark
Fachhochschule Oberösterreich 

Christian Stark leitet seit 2010 den Master- und seit 2020 den Bachelor-
studiengang Soziale Arbeit der FH OÖ in Linz. Er ist seit 2019 Dekan der 

Fakultät für Medizintechnik und angewandte Sozialwissenschaften 
der FH OÖ.

„Die Karrieremesse 
ist eine ausgezeichnete 
Möglichkeit, Kontakte zu 
sozialen Organisationen, 
Vereinen und Unterneh-
men zu knüpfen.“

Lernen und forschen, wie 
helfen gelingt

Es erfordert ein Kompetenzbündel aus Fach- und 
Methodenwissen sowie digitale, soziale und interkulturellen 
Kompetenzen, um Menschen zu unterstützen, die aus 
eigener Kraft das Leben kaum bewältigen können, 
sowie Management-Knowhow und die Kompetenz, 
innovativ zu denken und Innovationen umzusetzen, um 
Strukturen, Prozesse und Services in der Sozialwirtschaft 
zukunftsträchtig und nachhaltig zu gestalten.
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auf Oberösterreich ist
verlass
Gerade als Leistungsbundesland, mit 
einem dichten sozialen Netz, haben 
wir eine besondere Verantwortung für 
jene Menschen, die sich nicht selbst 
helfen können. Sie müssen sich auf 
uns verlassen können. Diese Verant-
wortung nehmen wir in Oberösterreich 
wahr. Wir investieren dort, wo es 
unseren Landsleuten bestmöglich 
hilft. Oberösterreich ist auch ein star-
kes solidarisches Land und lebt nicht 
nur vom Engagement der öffentlichen 
Hand, sondern auch von Unternehmen 
und vor allem von den Oberösterrei-
cherinnen und Oberösterreichern. 
Denn Solidarität ist nicht ausschließ-
lich eine Aufgabe des Staates.

Berufsentscheidung mit 
Weitblick
Mit der Entscheidung für einen Job im 
Sozialbereich treffen Sie eine Entschei-
dung mit Weitblick. Denn der Sozialbe-
reich hat eine wesentliche Bedeutung 
in unserer Gesellschaft und kaum ein 
anderer Tätigkeitsbereich bietet auf 

der einen Seite eine derartige Breite an 
Möglichkeiten und zugleich eine lang-
fristige Jobsicherheit. Bis 2040 steigt 
beispielsweise die Zahl der Pflegebe-
dürftigen in Oberösterreich um 40.000 
Menschen. Dementsprechend groß 
ist die Nachfrage an qualifiziertem 
Personal in der Pflege und Betreuung.
Als Land Oberösterreich packen wir 
die Herausforderungen aktiv an und 
werden die Berufsfelder beispiels-
weise in der Pflege noch attraktiver 
gestalten. Wir werden die Ausbildung 
modernisieren und auch finanziell 
unterstützen. Seit letztem Herbst gibt 
es in Oberösterreich ein monatliches 

Stipendium in Höhe von 600 Euro für 
Ausbildungen in der Pflege  - vor allem 
für junge Menschen. Berufsumstei-
ger*innen, die häufig schon finanzielle 
Verpflichtungen tragen, können sogar 
noch mehr profitieren, sofern sie an 
AMS-Ausbildungen im Pflegebereich 
teilnehmen: dann können sie mit 
mindestens 1.400 Euro monatlich 
unterstützt  werden. Zudem wurde in 
Oberösterreich auch der Einstieg in die 
Pflegeberufe erleichtert. Als soge-
nanntes Stützpersonal ist es möglich, 
ohne pflegerische Grundkenntnisse 
in Alten- und Pflegeheimen unter-
stützend tätig zu werden und parallel 
eine Ausbildung zu absolvieren. 
Durch diese Angebote möchten wir 
Sie in Ihrer Ausbildung bestmöglich 
unterstützen. Ich wünsche Ihnen eine 
informative Messe und hoffe, dass Sie 
sich von den abwechslungsreichen 
Job- und Ausbildungsmöglichkeiten 
im Sozialbereich begeistern lassen. 

Alles Gute für Ihre Zukunft! 
Weitere Infos finden Sie auch auf 
www.sinnstifter.at

Foto: Harald Dostal

Dr. Wolfgang Hattmannsdorfer
Landesrat für Soziales, Integration & Jugend

Dr. Wolfgang Hattmannsdorfer ist seit Oktober 2021 neuer Sozial-Landes-
rat von Oberösterreich. Er verantwortet die Themenbereiche Pflege, Men-
schen mit Beeinträchtigungen, Sozialhilfe, Integration und Jugend und war 

von 2014 bis 2021 Obmann und Aufsichtsratsvorsitzendes des OÖ. Hilfswerks 
sowie Vize-Präsident von Hilfswerk International

Gelebte Solidarität und 
Zusammenhalt

Jobs im Sozialbereich sind vielfältig und sicherlich nicht null-
acht-fünfzehn. Jobs am Menschen, mit Menschen und für 
Menschen. Dieses Umfeld ist im Sozialberuf einzigartig und 
daher für viele Personen nicht nur ein Beruf, sondern eine 
Berufung. Den Berufsbildern in der Sozialwirtschaft geht man 
mit viel Leidenschaft, Passion und Liebe nach. Kurz gesagt: 
Es ist eine sinnstiftende Aufgabe. Gehen Sie es an. Ich lade 
Sie ein Teil unseres sozialen Netzes zu werden!

„Dank dem Einsatz der 
Mitarbeiter*innen in den 
vielfältigen Sozialberufen 
hat Oberösterreich ein 
dichtes soziales Netz auf 
das sich die Landsleute 
verlassen können.“
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_Agora gem. Genossenschaft für 
Sozialpsychiatrie

Engerwitzberg 10, 4209 Engerwitzdorf
07235-65 269 

office@agora-oe.at 
www.agora-oe.at

	
Mitarbeiter*innen: 130

Standorte: 10
in den Bezirken: Linz, Freistadt, Perg, 

Rohrbach, Steyr, Urfahr Umgebung

Personalverantwortung
Marianne Datl, Philipp Prandstätter

bewerbung@agora-oe.at

Praktikum Zivildienst FSJ

Unsere Dienstleistungen
•	 Forensische, sozial-therapeutische 

Nachsorge
•	 Voll- und Teilbetreuung in Wohn-

gruppen
•	 Mobile Wohnassistenz
•	 Tagesstrukturstätten mit diversen 

Angeboten
•	 Integrative Beschäftigungsmodelle
•	 Ausbildungen im psychiatrischen 

Kontext

Arbeiten bei _Agora
An acht Standorten betreiben wir 
sozialpsychiatrischen Wohnprojekte 
mit dem Ziel der teilweisen und/
oder vollständigen Resozialisierung 
der Klient*innen. Mit der Betreuung 
von Menschen, die nach Paragraf 21 
verurteilt wurden, übernehmen wir 
eine sensible und wichtige Funktion 
im österr. Justizwesen. 
Mit individueller Betreuung bauen 
wir eine Beziehung zu unseren 

Klient*innen auf. Dies ermöglicht das 
Fördern persönlicher Potenziale und 
führt zu mehr Sicherheit und Halt 
innerhalb der Wohngemeinschaften. 
Ein würdiges Zuhause sowie indivi-
duell abgestimmte Tagesstrukturan-
gebote schaffen einen Raum des 
Vertrauens, der sich positiv auf unsere 
Klient*innen und das gesamte Umfeld 
auswirkt. Je nach Fähigkeiten und 
Interessen können interne wie externe 
Angebote aus den Bereichen Holz-, 
Metall- und Kreativwirtschaft, Land-
wirtschaft, Tierpflege, Gartenarbeiten 
oder kommunale Tätigkeiten genutzt 
werden.

Berufsfelder
•	 Sozialpädagog*innen
•	 Sozialarbeiter*innen
•	 Psycholog*innen
•	 Soziolog*innen
•	 Fachsozialbetreuer*innen
•	 Agogische Fachkräfte

•	 Dipl. Gesundheits- und Pflege- 
personal

•	 Altenpfleger*innen
•	 Büroangestellte
•	 Lehrlinge in der Landesleitung
•	 Kaufmännische Berufe in der 

Landesleitung (Büroangestellte, 
Verwaltung, Buchhaltung,  IT, 
Haustechnik)

•	 Praktikum (Stiftungsverhältnis)

Benefits für Mitarbeiter*Innen
•	 Internes Weiterbildungsprogramm
•	 Finanzielle Unterstützung bei 

externen Weiterbildungen
•	 Instrumente der Personalent-

wicklung: Kompetenztrainings, 
Supervision, Coaching, Clearing für 
Mitarbeiter*innen

•	 Selbstbestimmtes Arbeiten
•	 Betriebliche Gesundheitsförderung
•	 Betriebsausflüge
•	 Ausgleichsmöglichkeiten (Wan-

der-Skihütte, Campingbus)

_Agora ist im Bereich der Sozialpsychiatrie engagiert. Mit unserem Konzept 
gehen wir innovative Wege in der forensischen sozial-therapeutischen Betreuung 
von Personen die sich im Kontext des Maßnahmenvollzuges bewegen. Mit viel 
Engagement, Erfahrung und Sensibilität begleiten wir unsere Klient*innen in 
ihrem Leben und/oder auf ihrem Weg zurück in die Gesellschaft. Die Förderung 
von Selbstständigkeit und Selbstbestimmung im Rahmen der Möglichkeiten ist 
für uns ein wesentlicher Fokus. Als sozialer Dienstleister fühlen wir uns dabei 
höchsten Ansprüchen auf allen Ebenen verpflichtet.

_Agora gem. Genossenschaft 
für Sozialpsychiatrie



9Karriere Sozialwirtschaft

Verein ALOM
Dreisesselbergstraße 1

4160 Aigen-Schlägl
07281-8010 

www.alom.at

Mitarbeiter*innen: 39
Standorte: 7

in den Bezirken: Rohrbach, Perg

Personalverantwortung
Margit Lindorfer, margit.lindorfer@alom.at

Willi Hackl, hackl@alom.at

Der Name ist Programm -  ALOM bietet Arbeitsplätze und Bildungsangebote für 
Menschen in beruflichen Umbruchsituationen. Was ALOM besonders auszeich-
net ist seine Verwurzelung: Unterstützung kommt aus der Region für Jugendli-
che, Frauen und Männer in der Region. Zielgruppe der Angebote sind Personen, 
die eine Arbeit suchen, einen Berufsabschluss nachholen wollen oder eine 
Weiterbildung anstreben.  

ALOM - Arbeit und Lernen im 
Oberen Mühlviertel

Der gemeinnützige Verein führt 
spezielle Projekte für Jugendliche, 
arbeitsuchende Frauen, Frauen mit 
Migrationshintergrund sowie zwei 
sozialökonomische Betriebe. Die 
Einrichtungen von ALOM dürfen auf 
langjährige erfolgreiche Wirkung, 
Vernetzung und einen guten Ruf 
zurückgreifen. Bekannte ALOM-In-
stitutionen sind unter anderem: die 
Böhmerwaldwerkstatt in Aigen-
Schlägl, die Manufaktur Haslach, das 
FrauenTrainingsZentrum mit Frau-
enBerufsZentren in Rohrbach-Berg 
und in Perg, ALOM Stiftungen, die 
ALOM Produktionsschule sowie die 
Basisbildungsseminare Vielfalt Nutzen 
Lernen.

Das Managen dieser verschiedenen 
Projekttypen (Sozialökonomische 
Betriebe, Bildungsberatung und 
Basisbildung im Rahmen der Initiative 
Erwachsenenbildung, Beratungs- und 

Betreuungseinrichtungen im Auftrag 
des AMS, Kurse im Auftrag des AMS,  
AQUA, Implacement, Prüfungsanbieter 
nach dem Österreichischem Integ-
rationsfonds, ECDL-Prüfungen, etc.) 
bringt dem Verein vielfältige Erfahrung 
sowie den Mitarbeitenden ein interes-
santes Betätigungsfeld.

Möglich ist das breite Portfolio an 
Angeboten durch Beauftragungen aus 
öffentlicher Hand, etwa vom AMS, 
Land OÖ, Bundesministerium für 
Bildung, Wissenschaft und Forschung 
und dem ESF.

Ausbildung: 
Als Stiftungsträger der Branchen-
stiftung für Soziales und Gesundheit 
finden Menschen, die sich für eine 
Ausbildung im Gesundheits-/Sozi-
alwesen interessieren, bei ALOM 
Beratung und Begleitung. Mit dem 
Modell Implacement geben das 

AMS und das Land OÖ arbeitslos 
gemeldeten Personen die Möglichkeit, 
mit finanzieller Unterstützung eine 
Ausbildung in einem Zukunftsberuf zu 
absolvieren. Informationen über AQUA 
und Implacement erhalten Sie gerne 
bei ALOM.

Mitarbeit bei ALOM: 
ALOM bietet unter anderem fixe 
Anstellungsverhältnisse, bezahlte 
Weiterbildungen und ein vielfältiges 
Betätigungsfeld. 

Gestaltungsmöglichkeiten, betriebli-
che Gesundheitsförderung, Qualitäts-
management, lernende Organisation, 
flexible Arbeitszeiten sind einige der 
Schlagwörter, die eine Tätigkeit bei 
ALOM charakterisieren. 

Eine Kontaktaufnahme lohnt sich in 
jedem Fall. 

Praktikum Zivildienst FSJ
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Das ARCUS Sozialnetzwerk 
ist ein regionaler Leitbetrieb und 
beschäftigt Mitarbeiter*innen rund 
um das Spektrum von Menschen mit 
Beeinträchtigungen und alten Men-
schen in der Profession als (Diplom-)
Fachsozialbetreuer*innen-A, -BA und 
-BB, Dipl. Sozialarbeiter*innen, Dipl. 
Gesundheits- und Krankenpflege-
personal, Pflegefachassistent*innen, 
Heimhelfer*innen, Pädagog*innen.  
Im Bereich Beratung (psychosoziale 
Beratungsstelle sowie Familienbera-
tungsstelle) sind Psycholog*innen, 
Psychotherapeut*innen, Dipl. Sozialar-
beiter*innen, Facharzt für Psychiatrie, 
udgl. im Einsatz.
ARCUS legt Wert auf multiprofessi-
onelle Teams in kleinen, dezentralen 
Einrichtungen, die gut und schnell auf 
die Menschen vor Ort eingehen. Inner-
halb der Organisation gibt es gute 
Weiterentwicklungs- sowie Aufstiegs-
möglichkeiten. Das Sozialnetzwerk 

bietet regionale und sinnstiftende 
Arbeitsplätze im Sozialbereich an.

ARTEGRA
verbindet Wirtschaftlichkeit mit 
Menschlichkeit. Mit den Bereichen 
Gärtnerei und Gartengestaltung, Nah-
versorger, Wäscherei, Gastronomie 
und Geschützte Arbeit in Betrieben 
bieten die ARTEGRA Werkstätten ein 
vielfältiges Beschäftigungsfeld für 
rund 106 Menschen mit und ohne 
Beeinträchtigungen. 
ARTEGRA ist ein regionaler Arbeitge-
ber und beschäftigt Mitarbeiter*innen 
aus den verschiedensten Professio-
nen. Fachsozialbetreuer*innen -BA 
und –BB und dgl. werden vorwiegend 
für die Sozialarbeit eingestellt. Im 
Bereich Gärtnerei/Floristik, Nahversor-
ger und Gastronomie werden Fach-
arbeiter aus den jeweiligen Branchen 
sowie geschützte Mitarbeiter*innen 
beschäftigt. 

ARCUS Sozialnetzwerk gGmbH
Marktplatz 17  

4152 Sarleinsbach
07283-85 31-0

office@arcus-sozial.at
www.arcus-sozial.at

Mitarbeiter*innen: 418
Standorte: 25

in den Bezirken: 
Rohrbach, Urfahr-Umgebung

Personalverantwortung
Mag.a (FH) Ingrid Bogner

	 ingrid.bogner@arcus-sozial.at

Praktikum Zivildienst FSJ

Das ARCUS Sozialnetzwerk ist eine gemeinnützige, soziale Nonprofit-Organisa-
tion im Oberen Mühlviertel. In 25 Einrichtungen werden hilfebedürftige Menschen 
beraten, betreut und begleitet. Dienste werden in den Bereichen Wohnen, Arbeit 
und Integrative Beschäftigung sowie Mobile Dienste und Psychosoziale Beratung 
angeboten. Die ARTEGRA Werkstätten sind eine gemeinnützige, private Non-
profit-Organisation im Oberen Mühlviertel und stehen für Arbeit und Integration. 
Zwischen Wirtschaft und Sozialwirtschaft verortet, ist ARTEGRA eine vom Land 
OÖ anerkannte Geschützte Werkstätte für Menschen mit Beeinträchtigungen.

ARCUS Sozialnetzwerk gGmbH
ARTEGRA Werkstätten

ARTEGRA Werkstätten gGmbH
Böhmerwaldstraße 21a

4121 Altenfelden
07282-866 81-0

office@artegra.at
www.artegra.at

Mitarbeiter*innen: 56
Standorte: 4

in den Bezirken: Rohrbach

Personalverantwortung
Mag. (FH) Franz Höglinger

franz.hoeglinger@artegra.at

Praktikum
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Verein Arge für Obdachlose
Marienstraße 11

4020 Linz
0732-77 08 05

verein@arge-obdachlose.at
www.arge-obdachlose.at

Mitarbeiter*innen: 25
Standorte: 2

in den Bezirken: Linz, Freistadt, Perg, 
Rohrbach, Urfahr-Umgebung

Personalverantwortung
Mag. Marion Eberl

verein@arge-obdachlose.at

Praktikum Zivildienst FSJ

Beratung und mobile 
Wohnbetreuung 
Projekte „Wieder Wohnen“ für Männer 
und „Arge Sie“ für Frauen
Unser Angebot umfasst Hilfestellung 
im Bereich Wohnen, Arbeit, Existenz-
sicherung, Gesundheit, Beziehungen, 
psychosoziale Begleitung, etc. Im 
Bereich Wohnbetreuung stehen 32 
Übergangswohnungen zur Verfü-
gung. Die intensive Begleitung und 
Betreuung über einen Zeitraum von 
1 – 1,5 Jahren soll den Betroffenen 
die Möglichkeit geben, wieder so 
selbstständig wie möglich zu leben. 
Außerdem gibt es das Angebot einer 
Meldeadresse. Wichtig ist für uns 
auch der frauenspezifische Ansatz 
durch das Projekt „Arge Sie“.

Beschäftiung und 
Tagesstruktur
Projekte „Straßenzeitung Kupfer-
muckn“ und „Arge Trödlerladen“

Die „Straßenzeitung Kupfermuckn“ ist 
ein Kultur- und Beschäftigungspro-
jekt. Es bietet über die Mitgestaltung 
und den Verkauf der Zeitung einen 
Zuverdienst für Wohnungslose und 
Menschen, die in Armut leben. Unter 
dem Motto „Wieder-verwenden statt 
wegwerfen“ werden im Trödlerla-
den Wohnungslose tagesweise bei 
Wohnungsräumungen beschäftigt. 
Möglichst viele Waren werden recycelt 
und in den Verkaufsstellen wieder 
in Umlauf gebracht. Einige Mitarbei-
ter*innen können über das Programm 
Jobimpuls der Stadt Linz längerfristig 
beschäftigt werden. 

Delogierungsprävention 
Mühlviertel
„Projekt regionales Wohnen“ 
Rewo bietet aufsuchende Sozialarbeit 
und versucht in erster Linie Delo-
gierungen zu verhindern oder beim 
Wohnungswechsel in rechtlicher und 

organisatorischer Hinsicht zu beraten. 
Wir bieten auch eine Nachbegleitung 
an, bis die Wohn- und Lebenssituation 
wieder sichergestellt ist. Im Rahmen 
unserer Koordinationstätigkeit sind 
wir als Ansprechpartner des Netz-
werks Wohnungssicherung für den 
Planungsraum Mühlviertel zuständig. 
Zu unseren Netzwerkpartner*innen 
zählen die Gemeinden und Sozialbera-
tungsstellen.

Teamorientierung und 
professionelles Personal
25 Personen, überwiegend aus dem 
Berufsfeld „Soziale Arbeit“, sind im 
Verein beschäftigt. Die Organisations-
struktur des Vereins ist vom Grund-
satz einer starken Teamorientierung 
geprägt. Es gibt die Möglichkeit von 
Praktika für Student*innen der FH 
Soziale Arbeit und zwei Zivildienststel-
len. 

Seit dem Jahr 1983 ist der Verein „Arge für Obdachlose“ für Menschen in akuter 
Wohnungsnot aktiv. Schwerpunkte der Tätigkeit sind Hilfe zum Wohnen und 
Hilfe durch Beschäftigung in Linz, sowie Delogierungsprävention im Mühlvier-
tel. Ziel ist es, durch rasche, unbürokratische und projektübergreifende Hilfen 
gemeinsam mit den Betroffenen neue Perspektiven zu entwickeln, damit ein 
selbstbestimmtes Leben wieder gelingt. Rund 1.200 Betroffene finden jedes Jahr 
Unterstützung.

ARGE für Obdachlose
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Arbeiten in der Mobilen 
Betreuung und Pflege 
bedeutet:

•	 Arbeiten, wo Du zu Hause bist
•	 Kurze Anfahrtszeiten
•	 Flexible Zeiteinteilung
•	 Familienfreundlicher Dienstplan
•	 Selbstbestimmtes Arbeiten
•	 Abwechslungsreiches Betäti-

gungsfeld
•	 Sicherer Arbeitsplatz

Welche Berufsgruppen 
arbeiten im multiprofessi-
onellen Team der Mobilen 
Betreuung und Pflege:

•	 Heimhelfer*innen
•	 Pflegeassistent*innen
•	 Pflegefachassistent*innen
•	 Fachsozialbetreuer*innen für 

Altenarbeit
•	 Diplomierten Gesundheits- und 

Krankenpfleger*innen

Die Absolvierung von Praktika, oder 
die Ableistung des Zivildienstes sind 
bei uns ebenfalls möglich.

Wir sind ein verlässlicher Arbeitgeber 
und wichtiger Sozialpartner in der 
jeweiligen Region und freuen uns auf 
Ihre Bewerbung. 

Mehr unter 
www.mobilepflege-ooe.at

„Daheim“ - das antworten die meisten Menschen auf die Frage, wo sie ihren 
letzten Lebensabschnitt verbringen möchten. Diesen Wunsch erfüllen wir jeden 
Tag. Wir, das sind rund 2400 Mitarbeiter*innen aus 12 Non-Profit-Organisationen 
in Oberösterreich. Gemeinsam sind wir die „ARGE Mobile Betreuung und Pflege 
OÖ“ und bieten nicht nur Pflege und Betreuung zu Hause, sondern auch vielsei-
tige Jobmöglichkeiten.

Da, wo du zuhause bist

Sozialnetzwerk
ARCUS

C:  0% M: 30% Y: 100% K: 0% GELB              RAL 1023 "Verkehrsgelb"         NCS S-1080-Y

ROT                RAL 3020 "Verkehrsrot"            NCS S-1085-Y90R

SCHWARZ    RAL 9017 "Verkerhschwarz"    NCS S-9000-N

GRAU             RAL 7040 "Fenstergrau"           NCS S-2005-R80B

BLAU              RAL 5017 "Verkehrsblau"         NCS S-3065-R90B

C:  0% M: 0% Y: 0% K: 47%

C:  100% M: 50% Y: 0% K: 10%

C:  0% M: 100% Y: 100% K: 0%

C:  0% M: 0% Y: 0% K:  100%

Diese Anbieterorganisationen bilden die Arbeitsgemeinschaft ARGE Mobile Betreuung und Pflege OÖ: Arbeiter Samariter-
bund, ARCUS – Sozialnetzwerk, Caritas Mobile Pflegedienste, Diakoniewerk, Hilfswerk OÖ, Miteinander GmbH, RIFA, Rotes 
Kreuz OÖ, SHV Linz Land, SMB Plus, Vita Mobile, Volkshilfe GSD

GESUNDHEITS- UND SOZIALE DIENSTE GMBH
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Assista Soziale Dienste GmbH
Hueb 10, 4674 Altenhof

07735-66 31-0
office@assista.org

www.assista.org

Mitarbeiter*innen: 500
Standorte: Altenhof, Gallspach, 
Linz, Steyr, Vöcklabruck, Wels 

Personalverantwortung
Brigitte Haidinger

bewerbung@assista.org

Über den QR-Code gelangen Sie direkt auf 
unsere Website!

Praktikum Zivildienst FSJ

2023 – 45 Jahre Assista 
Altenhof
1972 wurde der Verein „Lebenswertes 
Leben - gemeinnütziger Verein zur 
Förderung der Selbsthilfe Körperbehin-
derter“ gegründet. Die Gründer*innen 
eröffneten ein Wohnheim in Pfaffing. 
Die hohe Nachfrage nach Wohnraum 
im Heim überstieg jedoch schnell 
dessen Grenzen. So wurde die Idee 
eines Behindertendorfes geboren, 
das schließlich 1978 eröffnet, stetig 
erweitert und den Bedürfnissen der 
Klient*innen angepasst wurde.

Unsere Tätigkeitsfelder 
Assista Soziale Dienste bietet ein 
vielseitiges Angebot im Bereich der 
Behindertenarbeit.
•	 Wohnen und Pflege in 19 Wohn-

gruppen in Altenhof am Hausruck, 
Vöcklabruck, Gallspach, Linz und 
Steyr

•	 Fähigkeitsorientierte Aktivität in 

sinnstiftender Tagesstruktur in 
Altenhof am Hausruck und Linz

•	 Integrative Beschäftigung in 
Vöcklabruck, Wels und Linz

•	 Breitgefächertes Therapie- 
angebot in Altenhof am Hausruck 
und Gallspach

•	 Mobile Betreuung & Hilfe in 
Vöcklabruck

Unsere Berufsfelder
•	 Diplomierte*r Gesundheits- und 

Krankenpfleger*in
•	 Fachsozialbetreuer*in Behinder-

tenarbeit, Altenarbeit oder Behin-
dertenbegleitung

•	 Pflegefachassistent*in
•	 Pflegeassistent*in
•	 Physiotherapeut*in
•	 Ergotherapeut*In
•	 Logopäd*in
•	 Medizinische*r Masseur*in
•	 Praktikumsstellen für alle 

Ausbildungen im Pflege- und 

Therapiebereich
•	 Stammheim für Stiftungsprakti-

kant*innen

Wir bieten
•	 Innovatives und dynamisches 

Arbeitsumfeld
•	 Know-How-Träger (z.B. im Bereich 

unterstützte Kommunikation)
•	 Langjährige Erfahrung in unserem 

Arbeitsfeld
•	 Vertrauensvolle und kooperative 

Unternehmenskultur
•	 Mitgestaltungsmöglichkeiten für 

Mitarbeiter*innen und Klient*innen
•	 Individuelle Aus- und Weiterbil-

dungsmöglichkeiten
•	 Förderung der interdisziplinären 

Zusammenarbeit
•	 Flexible Arbeitszeitmodelle
•	 Konstruktive Feedbackkultur
•	 Dienstwohnungen und Prakti-

kant*innen-/Zivildiener-Zimmer
•	 Vergünstigte Verpflegung 

Assista Soziale Dienste bietet Menschen mit körperlichen und neurologisch 
bedingten Behinderungen an sechs Standorten in Oberösterreich Unterstützung 
bei der Bewältigung ihrer persönlichen Lebenssituation. Individuelle Pflege 
& verlässliche Assistenz, sinnstiftende Beschäftigung sowie professionelle 
Angebote für Therapie & Reha. Die Lebensqualität unserer Klient*innen und die 
Zufriedenheit unserer Mitarbeiter*innen zu erhalten und zu verbessern, das steht 
im Mittelpunkt unseres Handelns. Gemeinsam arbeiten wir stetig an einer Atmo-
sphäre, die von wertschätzendem und empathischem Umgang geprägt ist.

Assista Soziale Dienste GmbH Ein guter Platz zum Sein
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B7 Arbeit und Leben
Peter Behrens Platz 7

4020 Linz
0732-60 02 30

office@arbeit-b7.at
www.arbeit-b7.at 

www.facebook.com/b7arbeitundleben

Mitarbeiter*innen: 50
Standorte: 10

in den Bezirken: Braunau, Eferding,  
Gmunden, Grieskirchen, Kirchdorf, Linz, 

Perg, Ried im Innkreis, Steyr, Vöcklabruck

Personalverantwortung
Ulrike Würzburger

ulrike.würzburger@arbeit-b7.at

Praktikum Zivildienst FSJ

Beratung für Arbeit-
suchende Menschen
Wir unterstützen Menschen mit Rat 
und Tat, wenn sie Arbeit und Beschäf-
tigung suchen, sich beruflich neu 
orientieren möchten bzw. nach einer 
Pause wieder in den Beruf einsteigen 
wollen.

FrauenBerufszentrum 
Wir sind für Arbeit suchende Frauen 
mit Qualifizierungsinteresse und 
guten Deutschkenntnissen in Wort 
und Schrift da. Wir unterstützen bei 
der beruflichen Orientierung, bei der 
Weiterbildungsplanung und bei der 
Jobsuche. 

Case Management Sozialhilfe
Wir bieten umfassende Beratung 
und Unterstützung für Personen, die 
Bedarfsorientierte Mindestsicherung 
beziehen, um ihre Lebenssituation zu 
verbessern und Arbeit zu finden. 

Fahrradzentrum
Wir bieten Arbeitsplätze, Personalent-
wicklung und Outplacement sowie 
Arbeitstrainings für den Fahrradver-
kauf, die Fahrradwerkstatt und die 
Reinigung.

Beratung zu Pension und Reha-
bilitation ins Berufsleben
Wir bieten Beratung zu Pension 
aufgrund geminderter Arbeitsfähigkeit, 
Rehabilitationsgeld, Umschulungs-
geld oder sinnvollen Alternativen. Wir 
beantworten Fragen zum allgemeinen 
Pensionsrecht und unterstützen 
gegebenenfalls bei einem sozialrecht-
lichen Verfahren. Unsere Beratung ist 
für alle Menschen in Oberösterreich, 
nach vorheriger Terminvereinbarung, 
kostenlos zugänglich. 

Familienberatung 
Wir bieten Menschen, die im Kon-
text Arbeit, Familie und Leben vor 

besonderen Herausforderungen 
stehen, vertrauliche, individuelle 
Beratung an. 

Seminare
Wir bieten Seminare für Personen an, 
die beratend im arbeitsmarktpoliti-
schen Umfeld arbeiten. Schwerpunkte 
sind die Themen Arbeitsfähigkeit, 
Resilienz und Digitale Kompetenz.  

PODCAST
Neben unseren etablierten Angeboten 
haben wir zuletzt einen eigenen Pod-
cast für Arbeitsuchende - aber auch 
alle anderen Interessierten - entwi-
ckelt. Einfach den QR-Code scannen 
und reinhören!

Wir beraten, begleiten und beschäftigen Personen, die sich in schwierigen 
Situationen des Arbeits- und Familienlebens befinden. In Seminaren, Workshops 
und Coachings für Unternehmen geben wir unsere Fachkenntnisse weiter. 
Professionalität, Wertschätzung und Vertrauen sind die leitenden Werte sowohl 
für die Arbeit mit Kundinnen und Kunden als auch für den Umgang mit den 
Mitarbeiter*innen. So vielfältig wie unsere Angebote sind auch die Menschen, die 
hier arbeiten: Facharbeiter*innen in der Fahrradwerkstatt und im Verkauf, Sozial-
arbeiter*innen, Berater*innen und Jurist*innen. Um die Qualität der Beratung und 
Betreuung zu erhalten, fördern wir Teamarbeit und regelmäßige Weiterbildung.

B7 Arbeit und Leben
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BBRZ Österreich
Muldenstraße 5, 4020 Linz

0732-69 22-0
office@bbrz.at

www.bbrz.at

Mitarbeiter*innen: 130
Standorte: 10

in den Bezirken: Linz, Braunau, Gmunden, 
Kirchdorf, Ried, Steyr Land, Vöcklabruck, 

Wels Land

Personalverantwortung
Verena Knogler

karriere@bbrz.at

Praktikum Zivildienst FSJ

BBRZ steht für Berufliches Bildungs- und Rehabilitationszentrum. Als gemeinnüt-
ziges Unternehmen kreieren wir seit 1975 neue berufliche Chancen für Men-
schen, die ihren ursprünglichen Beruf nicht mehr ausüben können und schaffen 
so einen hohen individuellen Nutzen. Unser Fokus liegt auf einer nachhaltigen 
Integration in den Ersten Arbeitsmarkt. Ein wesentlicher Erfolgsfaktor ist die 
intensive Kooperation mit Unternehmen, denen wir maßgeschneiderte Lösungen 
bieten.

BBRZ Österreich

Das BBRZ Österreich unterstützt 
Kund*innen dabei, berufliche Per-
spektiven zu finden, die mit ihren 
persönlichen Lebensumständen, 
Interessen und Möglichkeiten langfris-
tig gut vereinbar sind. 

Unsere Kolleg*innen sind dafür in der 
potenzialorientierten Beratung und 
Begleitung sowie in der Entwicklung 
von beruflichen Perspektiven tätig. 
Im Rahmen der Intensivrehabili-
tation bietet das BBRZ Österreich 
Spezialangebote für die Berufliche 
Rehabilitation von Menschen mit neu-
rologischen Erkrankungen und stark 
sehbeeinträchtigen Menschen. 

Weiters bietet das BBRZ Österreich 
- neben vielen anderen innovativen 
Projekten - spezielle Beratungszentren 
für Menschen mit Asbestexposition.

Unsere Kolleg*innen arbeiten vorwie-
gend in den folgenden Berufsfeldern: 
•	 Pädagogik,
•	 Psychologie,
•	 Gesundheitsbereich,

•	 Sozialarbeit,
•	 Arbeitsmedizin,
•	 Back Office, ... 



16 www.connect-sozialwirtschaft.at

BBRZ REHA GmbH
Muldenstraße 5, 4020 Linz

0732-69 22-0
office@bbrz.at

www.bbrz.at

Mitarbeiter*innen: 296
Standorte: 8

in den Bezirken:  Linz, Braunau, Gmunden, 
Kirchdorf, Steyr Land, Vöcklabruck, Wels 

Land

Personalverantwortung
Verena Knogler

karriere@bbrz.at

Praktikum Zivildienst FSJ

BBRZ steht für Berufliches Bildungs- und Rehabilitationszentrum. Als gemeinnüt-
ziges Unternehmen kreieren wir seit 1975 neue berufliche Chancen für Men-
schen, die ihren ursprünglichen Beruf nicht mehr ausüben können und schaffen 
so einen hohen individuellen Nutzen. Unser Fokus liegt auf einer nachhaltigen 
Integration in den Ersten Arbeitsmarkt. Ein wesentlicher Erfolgsfaktor ist die 
intensive Kooperation mit Unternehmen, denen wir maßgeschneiderte Lösungen 
bieten.

BBRZ REHA GmbH

Im Rahmen der Beruflichen Rehabili-
tation begleiten wir Menschen durch 
Orientierung, Training und Qualifi-
zierung beim Wiedereinstieg in die 
Arbeitswelt. 

Fachliche Qualifizierung ist nur ein Teil 
unseres systemisch-ganzheitlichen 
Ansatzes. Wir beziehen medizinische 
und psychologische Begleitung, Sozi-
alarbeit, Gesundheitscoaching und 
andere Disziplinen ein, um innerhalb 
des definierten rechtlichen Rahmens 
jede*n Einzelne*n ganz individuell zum 
persönlichen Job-Ziel zu begleiten.

Auch für besondere Zielgruppen, wie 
blinde oder schwer sehbeeinträchtigte 
Menschen, Menschen mit neurologi-
schen Erkrankungen oder im Autis-
mus-Spektrum, halten wir speziell 
zugeschnittene Angebote von der 
beruflichen Perspektivenentwicklung 
bis zur Qualifizierung bereit.

Unsere Kolleg*innen arbeiten vorwie-
gend in den folgenden Berufsfeldern: 
•	 Pädagogik,
•	 Psychologie,
•	 Gesundheitsbereich,

•	 Sozialarbeit,
•	 Arbeitsmedizin,
•	 IT,
•	 Betriebswirtschaft,
•	 Back Office, ...
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Caritas Oberösterreich
Kapuzinerstraße 84

4021 Linz
0732-76 10-20 20 

information@caritas-ooe.at
www.caritas-ooe.at

Mitarbeiter*innen: 3.250
Standorte: 300+

in den Bezirken: ganz OÖ

Personalverantwortung
personal@caritas-ooe.at

Praktikum Zivildienst FSJ

Mit rund 3.250 Mitarbeiter*innen 
betreuen und begleiten wir an über 
300 regionalen Standorten in Oberös-
terreich jährlich rund 40.000 Men-
schen.  

Was uns als Arbeitgeber „besonders“ 
macht
Die Vielfalt unserer Aufgabenfelder 
bietet Mitarbeiter*innen auch eine 
Vielzahl von Berufsfeldern und Chan-
cen zur persönlichen Entwicklung. 
Ebenso vielfältig sind auch unsere 
Arbeitszeitmodelle, die eine hohe 
Gestaltungsmöglichkeit der Dienstzei-
ten zulassen. 

Internationalität
Die Einbettung in das internationale 
Caritas-Netzwerk und die Vernetzung 
in EU-Projekten bieten Möglichkei-
ten zum Blick über den Tellerrand 
und Know-How-Austausch. Außer-
dem arbeiten bei uns Menschen 

verschiedenster Herkunft mit. 

Kultur der Achtsamkeit
Oberstes Prinzip unserer Arbeit ist, 
die Würde jedes einzelnen Menschen 
zu achten und sie/ihn in ihren/seinen 
Fähigkeiten zu stärken. Das gilt auch 
für unsere Mitarbeiter*innen. Wichtig 
sind uns ein respektvoller Umgang 
miteinander, die Förderung von Kom-
petenzen und Gesundheit sowie die 
„Gemeinschafts-Pflege“ bei gemeinsa-
men Veranstaltungen. 

Innovationskraft
Mit innovativen Projekten reagieren 
wir auf neue Entwicklungen und 
Bedarfe. Wir schätzen Mitarbeiter*in-
nen, die Ideen einbringen und zu 
Weiterentwicklung beitragen.

Infos
Alle Infos und unsere Jobbörse mit 
einer Vielzahl an aktuellen Stellenan-
geboten finden Sie auf 
www.caritas-ooe.at, Menüpunkt „Jobs 
und Bildung“. 

Hier sind auch unsere Einsatzstellen 
für Zivildiener zu finden, die wir eben-
falls bei der „Connect“ vorstellen. 

Arbeiten bei der Caritas macht Sinn. Und sie macht Freude. Für andere und 
für sich selbst. Die Caritas in Oberösterreich hat ein breites Spektrum an Tätig-
keitsfeldern für Menschen mit Herz und Kompetenz zu bieten: in der Arbeit für 
Menschen in Not, Menschen mit Beeinträchtigungen, Kinder und Jugendliche, 
ältere Menschen, Familien und viele andere. Informieren Sie sich bei der Messe 
Connect über die Möglichkeiten, Teil der Caritas-Familie zu werden. 

Caritas Oberösterreich

Foto: Marco Prenninger
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Diakoniewerk Oberösterreich
Zentrale: Martin Boos-Straße 4, 4210 

Gallneukirchen
07235-65505-41200

 karriere@diakoniewerk.at
www.diakoniewerk.at

Mitarbeiter*innen: 1.900
Einrichtungen: 150

in den Bezirken: Braunau, Gmunden, 
Freistadt, Linz, Linz-Land, Perg, Steyr-

Land, Urfahr-Umgebung, Wels, Wels-Land

 Personalverantwortung
Mag. Mario Ceschin-Putz
karriere@diakoniewerk.at 

Praktikum Zivildienst FSJ

Das Diakoniewerk engagiert sich in 
der Stadtteilarbeit, der Familienbe-
ratung, der Flüchtlingsarbeit und im 
Bereich der Armutsmigration. 

Einige Betriebe sowie eine Weiter-
bildungsakademie und 3 Heime für 
Studierende ergänzen das breite 
Tätigkeitsfeld.

Hier können Sie tätig werden
•	 bei Menschen mit Behinderung 

in Wohngruppen sowie in der 
mobilen Begleitung

•	 in der Begleitung von Menschen 
mit Behinderung im Bereich Arbeit 
& Beschäftigung (wie z.B.: produ-
zierende Werkstätten, Gemein-
schaftswerkstätten, integrative 
Beschäftigung im Bereich Gastro-
nomie, Revital-Shops, etc.)

•	 bei alten und pflegebedürftigen 
Menschen in einem Haus für 
Senioren, in der Mobilen Begleitung 

sowie in der Tagesbetreuung
•	 bei Kindern und Jugendlichen in 

Kindergärten, Hort, Schule oder 
Therapie

•	 in der Begleitung von Menschen 
auf der Flucht

•	 im Bereich der Verwaltung in einer 
Fachabteilung (wie Finanzen & 
Controlling, Kommunikation & PR, 
IT, Technik, Personal, etc.)

Worauf Sie sich freuen können
•	 abwechslungsreiche, verantwor-

tungsvolle Arbeitsbereiche mit 
der Möglichkeit die persönliche 
Individualität einzubringen

•	 eine positive und kollegiale Arbeits-
atmosphäre

•	 individuelle Fort- und Weiter-
bildungsmöglichkeiten in der 
Diakonie Akademie

•	 Umstiegs- und Aufstiegschancen
•	 eine familienfreundliche Arbeits-

kultur

•	 Auszeiten (Sabbatical, 3. Karenz-
jahr,….)

•	 diverse Sozialleistungen

Sie arbeiten im Diakoniewerk mit und 
für Menschen. Der wertschätzende 
und partnerschaftliche Umgang 
miteinander ist uns daher besonders 
wichtig. Wir suchen Mitarbeiter*innen, 
die bereit sind Verantwortung zu 
übernehmen sowie ein hohes Maß an 
Einfühlungsvermögen mitbringen.

Aktuelle Angebote
Alle aktuellen Stellenangebote und 
weitere Infos zur Mitarbeit im Diako-
niewerk finden Sie unter: 
www.diakonie.at/jobplattform.

Im Sommer 2023 bieten wir Ferialar-
beitsplätze in vielen Bereichen.

Das Diakoniewerk ist als innovatives Unternehmen in den verschiedensten 
Arbeitsfeldern im Sozial- und Gesundheitsbereich in Österreich und im interna-
tionalen Umfeld tätig. Es gestaltet dabei zeitgemäße Angebote für Menschen in 
unterschiedlichen Lebenslagen - für Menschen mit Behinderung, für Menschen 
im Alter, für Kinder und Jugendliche, etc.  Therapieangebote, Kindergärten, 
Wohneinrichtungen, Fähigkeitsorientiertes Arbeiten, Integrationshilfen bis hin zu 
Tagesbetreuung- und Beratungsangeboten - alles orientiert an den Bedürfnissen 
der Menschen.

Diakoniewerk Oberösterreich
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Diakonie Zentrum Spattstraße
Willingerstraße 21

4030 Linz
0732-34 92 71

office@spattstrasse.at
www.diakonie.at/spattstrasse

Mitarbeiter*innen: 1.000+
Standorte: 15

in den Bezirken:  Braunau, Grieskirchen, 
Kirchdorf, Linz, Linz-Land, Perg, Ried, 

Steyr, Wels

Personalleitung
Mag.a Gertraud Roithinger

gertraud.roithinger@spattstrasse.at

Praktikum Zivildienst FSJ

Dasein für Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene sowie deren Familien
Wir sind ein innovatives Unternehmen für Sozial- und Heilpädagogik. Unsere 
Leistungen stimmen wir auf den Bedarf der Kinder und Familien ab. Sie reichen 
von mobiler stundenweiser Begleitung und Betreuung direkt bei den Familien 
über ambulante Angebote bis hin zu stationären Wohngruppen mit Rund-um-
die-Uhr-Betreuung. Darüber hinaus bieten wir Assistenz für Schüler*innen mit 
besonderen Bedürfnissen in Schulen in ganz OÖ an. 

Diakonie Zentrum Spattstraße 

Angebote für Kinder, Jugend-
liche und junge Erwachsene
Unsere Arbeitsfelder sind bunt und 
vielfältig. Seit unserem Gründungsjahr 
1963 konnten wir eine große Palette 
von Angeboten aufbauen. Unser Ziel 
ist es, die körperliche, geistige und 
soziale Entwicklung von Kindern, 
Jugendlichen und jungen Erwachse-
nen zu fördern. 
Mit mobilem Familiencoaching 
unterstützen wir Familien präventiv. 
Wir bieten Kindern und Jugendlichen 
zwischen 5 und 18 Jahren in heilpäda-
gogischen bzw. sozialpädagogischen 
Wohngruppen ein neues Zuhause.
In der mobilen sozialpädagogischen 
Betreuung begleiten wir Kinder und 
deren Familien von klein auf bis zur 
Volljährigkeit in ihrem Lebensumfeld.
Medizin, Beratung und Therapie 
begleiten diese Angebote professionell 
und interdisziplinär – von Familienbe-
ratung bis hin zu Psychotherapie.

Unsere sozialtherapeutischen WGs 
für junge Menschen mit Essstörungen 
sind einzigartig in Österreich.

Frühe Hilfe in ganz oö
Mit „Gut begleitet von Anfang 
an - Frühe Hilfen“ unterstützen wir 
Familien  mit Babys in schwierigen 
Lebenssituationen. Mit Frühförderung 
und Familienbegleitung unterstützen 
wir Familien mit Kindern mit Beein-
trächtigungen und Entwicklungsverzö-
gerungen. 
Kleinkinder sind bei uns gut aufgeho-
ben in der Krabbelstube und im integ-
rativ-heilpädagogischen Kindergarten.
Assistenz bekommen Schüler*innen 
mit besonderen Bedürfnissen von 
6 - 18 Jahren direkt an den Schulen in 
ganz OÖ. 

Mitarbeiter*Innen
Du bist 
•	 Absolvent*in eines Sozial- 

Studiums, des Lehrgangs Sozialpä-
dagogische*r Fachbetreuer*in oder 
einer Pädagogischen Hochschule

•	 Pflichtschullehrer*in, Elementarpä-
dagog*in, Kindergartenpädagog*in 
Dipl. Behindertenpädagog*in

Wir bieten abwechslungsreiche Jobs 
in interdisziplinären Teams. Unsere 
Mitarbeiter*innen gestalten eine gute 
und innovative Unternehmenskultur. 
Interne und externe Fortbildungen, 
Teambesprechungen, Intervision und 
Supervision begleiten die qualitätsvolle 
und sinnstiftende Arbeit. 

Du hast Freude am Gestalten von posi-
tiven Entwicklungsbedingungen für 
Kinder und Jugendliche und begleitest 
diese gerne in Veränderungsprozes-
sen? Du bist gerne Teil eines engagier-
ten und professionellen Teams?

Dann bist Du bei uns genau richtig!

Foto: ehrenberg-bilder/fotolia.com
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EXIT-sozial
Verein für psychosoziale Dienste

Wildbergstraße 10a
4040 Linz

0732-719 200
service@exitsozial.at

www.exitsozial.at 

Mitarbeiter*innen: 160
Standorte: 10

in den Bezirken:  Linz, Eferding, 
Urfahr-Umgebung

Personalverantwortung
Doris Breitenberger
jobs@exitsozial.at

Praktikum Zivildienst FSJ

EXIT-sozial ist ein gemeinnütziger Verein, der 1981 in Linz als „Verein für psy-
chiatrische Nachsorgeeinrichtungen“ gegründet wurde. Aufgabe des Vereins 
ist es, die Situation von Menschen mit psychischen und sozialen Problemen zu 
verbessern. Unsere Arbeit und unser Angebot orientieren sich an der Überzeu-
gung, dass Freiheit heilt.

EXIT-sozial, Verein für 
psychosoziale Dienste

Angebote und 
Dienstleistungen
EXIT-sozial unterstützt Menschen mit 
psychischen und sozialen Problemen 
in den Bereichen Wohnen, Beschäf-
tigung und psychosoziale Beratung. 
In drei Psychosozialen Zentren (PSZ) 
in Linz, Eferding und Bad Leonfelden 
sind wir Anlaufstelle für psychoso-
ziale Fragen - vom ersten entlasten-
den Beratungsgespräch, über eine 
längere Psychotherapie bis hin zur 
ambulanten psychiatrischen Unter-
stützung durch Fachärzt*innen in der 
Sozialpsychiatrischen Ambulanz. Wir 
schaffen Raum für Begegnung und 
Aktivitäten in unseren Freizeiteinrich-
tungen und bieten Hilfen in Krisen 
als Teil der Krisenhilfe OÖ und in den 
Krisenzimmern. 
Jeder Mensch ist besonders. Und 
das ist gut so. Denn genau das 
macht die lebendige Vielfalt unse-
rer Gesellschaft aus. Wenn aber 

Besonderheiten zu psychischen oder 
sozialen Problemen führen, dann 
helfen wir in professionellen Teams, 
einen Ausweg zu finden.

Mitarbeiter*innen
Wir bieten bei EXIT-sozial abwechs-
lungsreiche und anspruchsvolle 
Tätigkeiten mit der Möglichkeit zum 
Mitgestalten in eigenen Arbeitsbe- 
reichen. In unseren vielfältigen Teams, 
bieten wir laufende Fortbildung, Refle-
xion und Supervision, die Möglichkeit 
zur Mitgestaltung an. Auf persönliche 
Wünsche bezüglich der Arbeitszeiten 
nehmen wir gerne Rücksicht. 

Wir beschäftigen Mitarbeiter*innen in 
den Professionen:
•	 Fachsozialbetreuer*innen 
•	 Diplomsozialbetreuer*innen
•	 Dipl. (psych.) Gesundheits- und 

Krankenpflegepersonal
•	 Sozialarbeiter*innen

•	 Sozialpädagog*innen
•	 Psycholog*innen
•	 Psychotherapeut*innen
•	 Fachärzt*innen für Psychiatrie
•	 NPO-Verwaltungspersonal, Sozial-

manager*innen

Weiters gibt es bei uns immer die 
Möglichkeit für Zivildienst, Freiwil-
ligenarbeit, Kurzzeit-, Langzeit- und 
Stiftungspraktika in verschiedenen 
Standorten und Regionen. Praktika im 
Rahmen verschiedener Angebote von 
EXIT-sozial sind vor allem für folgende 
Personen möglich: Studierende der 
Studiengänge Soziale Arbeit (FH), 
Psychologie, Psychotherapie, psychia-
trische Gesundheits- und Krankenpfle-
gepersonen in Ausbildung. 

Details zu aktuellen Ausschreibungen 
und unseren Angeboten finden Sie auf 
unserer Website 
www.exitsozial.at/jobs. 
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FOKUS MENSCH
OÖ Zivil-Invalidenverband (OÖZIV)

Gewerbepark Urfahr 6/1, 4040 Linz
0732 -34 11 46

office@fokusmensch.info
www.fokusmensch.info

    
	 Mitarbeiter*innen: 200

Standorte: 20
in den Bezirken: Gmunden, Grieskirchen, 

Ried, Schärding, Vöcklabruck

Personalverantwortung
Markus Baumgartner

markus.baumgartner@fokusmensch.info

Praktikum Zivildienst FSJ

Menschen mit Behinderung Selbst-
vertrauen zu vermitteln, ihnen 
bestmögliche Selbstbestimmung zu 
gewähren und mit wertschätzender 
Grundeinstellung zu begegnen sind 
die Grundanschauungen von FOKUS 
MENSCH.
Heute ist der Verband mit seiner 
Zentrale in Linz die landesweit 
mitgliederstärkste Interessensvertre-
tung für Menschen mit Behinderung. 
Mit seinen Einrichtungen Feichtlgut, 
Hof Tollet/Taufkirchen an der Pram 
und Hof Schlüßlberg schafft FOKUS 
MENSCH vielfältige Angebote nach 
dem OÖ Chancengleichheitsgesetz. 

Als mittelständischer Sozialbetrieb 
ist FOKUS MENSCH ein modern 
geführter Dienstgeber für ca. 200 
Beschäftigte, die von Zivildienern und 
Praktikanten unterstützt werden. Die 
Arbeitsbegleitung in den Werkstätten 
orientiert sich an den Fähigkeiten und 

Stärken der Menschen mit Behinde-
rung. Parallel dazu erfolgen in der 
Wohnbegleitung die Vermittlung von 
lebenspraktischen Fertigkeiten, die 
Förderung der Selbstbestimmung und 
die Unterstützung in der Freizeitgestal-
tung. Betreuung und Begleitung folgen 
vereinbarten Grundsätzen, Konzepten 
und Leitlinien. Zusätzlich bietet das 
Projekt OÖZIV SUPPORT Coaching an 
seinen zwei Standorten Coaching und 
Beratung für Menschen mit Beein-
trächtigung auf dem Arbeitsmarkt.

ANGEBOTE
•	 Berufliche Qualifizierung
•	 Geschützte Arbeit
•	 Fähigkeitsorientierte Arbeit
•	 Wohnen 
•	 Coaching und Beratung
Die Angebote richten sich an 
Menschen mit unterschiedlichen 
Beeinträchtigungen und bein-
halten ein breites Spektrum an 

Arbeitsmöglichkeiten. Bei all unseren 
Angeboten ist der Personenzentrierte 
Ansatz oberste Prämisse.

MITARBEITER*INNEN
Wir bei FOKUS MENSCH schätzen:
•	 einen wertschätzenden Umgang
•	 ein gelungenes Miteinander
•	 großes Engagement
•	 ein aktives Mitgestalten im Unter-

nehmen
•	 ein engagiert geführtes Betrieb-

liches Gesundheitsmanagement 
mit zahlreichen Angeboten (Sport, 
Ernährung, Bewusstseinsbildung)

•	 laufende Informationen über aktu-
elle Bedingungen, die das Arbeits- 
und Privatleben beeinflussen

•	 freiwillige Sozialleistungen
•	 laufende Informationen zu 

Gesundheitsthemen

FOKUS MENSCH (Trägerverein OÖZIV) setzt sich als Interessenvertretung für die 
Anliegen von Menschen mit Behinderung sowie deren Angehörige ein. Weiters 
sind wir Träger von Einrichtungen mit den Angeboten Wohnen, Arbeiten und 
Begleitung für Menschen mit Behinderung. 
Fokus Mensch hat ein Ziel – die ganzheitliche Inklusion, denn selbstbestimmt 
und selbstständig das Leben zu meistern ist der gemeinsame Wunsch von uns 
Menschen.

Fokus Mensch (OÖZIV)
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Institut für  Ausbildungs- & 
Beschäftigungsberatung 

Scharitzerstraße 11, 4020 Linz 
0732-73 13 33

 office.linz@iab.at
www.iab.at

Mitarbeiter*innen: 165
selbstständige Trainer*innen bzw.

Berater*innen: 63
 Standorte: 27

in den Bezirken:  ganz OÖ

Personalverantwortung
DSA.in Simone Diensthuber MBA

simone.diensthuber@iab.at
MMag.a Barbara Starmayr

barbara.starmayr@iab.at

Praktikum Zivildienst FSJ

Unsere 
Dienstleistungsangebote 
umfassen Beratungen, Trainings und 
Aufgaben im Projektmanagement. In 
unseren Beratungsstellen und Frauen-
BerufsZentren beraten wir Personen, 
die Arbeit suchen, sich qualifizieren 
oder beruflich orientieren. Wir beraten 
Frauen während ihrer Teilnahme am 
FiT-Programm und begleiten von 
Gewalt betroffene Frauen beim (Wie-
der-)Einstieg in den Arbeitsmarkt. Die 
Infopoint Jobs stehen allen Arbeitsu-
chenden ohne Voranmeldung zur 
Verfügung. An den BerufsInfoZentren 
des AMS bieten wir für Schüler*innen 
Berufsinformationsveranstaltungen 
und für Mädchen Technik Rallyes an. 
Wir führen Abrechnungsprüfungen, 
Überprüfungen der pädagogischen 
Umsetzung von Angeboten und 
Sozialforschungsaufträge für das 
AMS durch. Die Koordinierungsstelle 
OÖ AusBildung bis 18 unterstützt 

das Sozialministeriumservice bei der 
Umsetzung der Ausbildungspflicht.

Unsere Mitarbeiter*innen 
sind überwiegend als Berater*innen, 
Projektmitarbeiter*innen sowie 
in der Verwaltung tätig. Unsere 
Unternehmenskultur ist geprägt 
von respektvollem Umgang und von 
Eigenverantwortung innerhalb klarer 
Strukturen und Zuständigkeiten. 
Die Vorgesetzten führen kooperativ 
und zielorientiert, sie unterstützen 
Teamarbeit und fördern Vernetzungs-
aktivitäten. Unsere Personalentwick-
lung ist an definierten Kompetenzen 
ausgerichtet und ermöglicht den 
Mitarbeiter*innen eine nachhaltige 
Weiterentwicklung ihrer fachlichen, 
sozialen und persönlichen Fähigkei-
ten. Mit einer offenen Informations- 
und fachlichen Austauschkultur 
wird der Wissenstransfer gefördert. 
Gendermainstreaming und Diversity 

Management nutzen wir aktiv, um 
Vielfalt zu leben und Chancengleich-
heit zu verwirklichen.

Benefits
•	 eine sinnstiftende Tätigkeit
•	 Gestaltungsfreiraum innerhalb 

klarer Strukturen
•	 flexible Arbeitszeitmodelle (Voll-, 

Teil-, Gleitzeit, 4-Tage-Woche …)
•	 ein sehr gutes Arbeitsklima und 

engagierte Teams
•	 kollegialer Austausch (kollegiale 

Beratung, Praxistage …)
•	 eine umfassende Einschulung
•	 ein vielseitiges Weiterbildungsan-

gebot auf fachlicher und persönli-
cher Ebene

•	 Betriebliche Gesundheitsförderung
•	 Veranstaltungen und Feiern

Das IAB ist ein gemeinnütziges Unternehmen, das auf vielfältige Beratungs-, Qua-
lifizierungs- und Forschungsdienstleistungen im Bereich des regionalen Arbeits-
marktes spezialisiert ist. Wir arbeiten im Auftrag des Arbeitsmarktservice, des 
Sozialministeriumservice und anderer öffentlicher Einrichtungen. Ziel unseres 
professionellen Handelns ist die nachhaltige Integration unserer Kundinnen und 
Kunden in den Arbeitsmarkt.

Institut für Ausbildungs- & 
Beschäftigungsberatung, IAB
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Institut Hartheim gemeinnützige
Betriebsgesellschaft mbH

Anton-Strauch-Allee 1 
4072 Alkoven
07274-65 36

zentrale@institut-hartheim.at
www.institut-hartheim.at

Mitarbeiter*innen: 700
Standorte: 10

in den Bezirken: Eferding, Linz-Land,
Urfahr Umgebung, Wels, Wels-Land

Personalverantwortung
Mag.a Sandra Wiesinger

zentrale@institut-hartheim.at

Praktikum Zivildienst FSJ

ANGEBOTE FÜR MENSCHEN MIT 
kognitiven und Mehrfachen 
BEEINTRÄCHTIGUNGEN
•	 Voll- und teilbetreute Wohngemein-

schaften
•	 Fähigkeitsorientierte Aktivität 

(Beschäftigungsgruppen, 
integrative Beschäftigung)

•	 Ambulatorium für medizinisch- 
therapeutische Behandlungen

•	 Integrativer Kindergarten
•	 Integrativer und heilpädagogischer 

Hort

Die Aufgaben-Schwerpunkte liegen
in der Betreuung und Begleitung von 
beeinträchtigten Menschen im Wohn-
bereich sowie der Fähigkeitsorientier-
ten Aktivität. Die Mitarbeiter*innen  
haben vor bzw. während ihrer berufli-
chen Laufbahn unterschiedliche
Qualifizierungen erworben.

MITARBEITER*INNEN
•	 Fachsozialbetreuer*in: Behinder-

tenarbeit bzw. Behindertenbeglei-
tung, Altenarbeit, Familienarbeit

•	 Pflege(fach)assistent*in
•	 Pflegehelfer*in
•	 Heimhelfer*in
•	 Betreuungshelfer*in
•	 Dipl. Gesundheits- und Kranken-

pflegepersonal/Bsc in Health 
Studies

•	 Elementar- und Hortpädagog*in
•	 Elementar- und Horthelfer*in
•	 Klin. Heilpädagog*in
•	 Klin. Psycholog*in
•	 Ergotherapeut*in
•	 Physiotherapeut*in
•	 Logopäd*in
•	 Fachärzt*innen

Bei unseren Mitarbeiter*innen wird 
besonderer Wert auf einen wert-
schätzenden Umgang mit allen 
Mitmenschen, Einfühlungsvermögen, 

Kreativität und Flexibilität, Teamfähig-
keit und Belastbarkeit sowie Reflexi-
onsfähigkeit bezüglich des eigenen 
Handelns gelegt. Ebenso werden der 
Wille und die Bereitschaft zu einer 
kontinuierlichen Weiterbildung erwar-
tet und mit unterschiedlichen, auch 
betriebsinternen Kursen gefördert. Als 
zertifiziert familienfreundliches Unter-
nehmen bietet das Institut Hartheim 
den Mitarbeiter*innen verschiedene 
zusätzliche Leistungen, die je nach 
Einsatzbereich variieren.

PRAKTIKUM, FSJ, FUJ, ZIVILDIENST, 
Implacement
Wohngemeinschaften, Werkstätten
der Fähigkeitsorientierten Aktivität
(Gärtnerei, Kleintierhaltung, Weberei,
Metallwerkstätten, u.v.m.), Integrativer 
Kindergarten, Integrativer und heilpä-
dagogischer Hort, Ambulatorium für 
medizinisch-therapeutische Behand-
lungen

Das Institut Hartheim ist ein Kompetenzzentrum für die Betreuung und Beglei-
tung von Menschen mit kognitiver und mehrfacher Beeinträchtigung. Das Institut
bietet seinen Kund*innen unterschiedliche Wohn- und Beschäftigungsmöglich-
keiten, die sich an ihren individuellen Bedürfnissen und Fähigkeiten orientieren.
Darüber hinaus stehen zusätzliche medizinisch-therapeutische Behandlungen 
sowie pädagogische Angebote für Kinder und Jugendliche zur Verfügung.

Institut Hartheim
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itworks Personalservice und Beratung 
gemeinnützige GmbH

Wienerstraße 221-223, 4020 Linz 
0664-601 77 5955 
www.itworks.co.at

Mitarbeiter*innen: 120
Standorte: 33

in den Bezirken: Freistadt, Gmunden, 
Grieskirchen, Linz, Linz-Land, Ried, Steyr, 

Vöcklabruck, Wels

Personalverantwortung
Gudrun Höfner 

www.itworks.co.at 

Praktikum Zivildienst FSJ

Mitarbeiter*innen
•	 Case Management  
•	 Psychologie, Arbeitspsychologie 

und -medizin 
•	 Mediation 
•	 Arbeitskräftevermittlung und 

-überlassung 
•	 Personalberatung 
•	 Sozialarbeit
•	 Sozialpädagogik 
•	 Soziologie 
•	 Fachsozialbetreuer*in BB, BA
•	 Arbeitsanleitung  
•	 Training  

unsere Projekte 
Fit2work ist: 
für Personen, deren Arbeitsplatz 
aufgrund von gesundheitlichen Prob-
lemen gefährdet ist oder die deshalb 
Schwierigkeiten haben, eine Arbeit 
zu finden. Für Unternehmen, die die 
Arbeitsfähigkeit und Gesundheit ihrer 
Mitarbeiter*innen fördern wollen.

Proaktiv (Erwachsenenprojekt): 
Setzt sich einerseits aus einer Bera-
tungs- und Betreuungseinrichtung 
(BBE), andererseits aus einem 
Beschäftigungsangebot Sozialökono-
mischer Betrieb (SÖB(Ü)) zusammen.

c´mon für Erwachsene ist: 
Eine Beratungseinrichtung um den 
passenden Job oder eine Ausbildung 
zu finden. Wir helfen auch bei der 
Suche nach Lösungen für multiple 
Problemlagen – damit das Leben und 
die Arbeit auf einer Stabilen Grundlage 
steht. 

smartUp (Jugendprojekt) ist:
Ein Kurs für Jugendlichen und junge 
Erwachsene um ihnen eine Ausbil-
dungsperspektive im IT-Bereich zu 
eröffnen (Coding, Automatisierung) 
und zu begeistern. Eine Basisaus-
bildung in diesen Bereichen zu 
vermitteln, um den Umstieg in ein 

betriebliches Ausbildung-/Beschäfti-
gungsverhältnis zu begünstigen.

c´mon17 für junge Erwachsene ist: 
ein Beratungsangebot für Jugendliche 
und junge Erwachsene. Wir entwickeln 
gemeinsam Zukunftsperspektiven 
anhand ihrer Interessen und individu-
ellen Bedürfnissen. Wir sehen dadurch 
wo sie grade stehen und wie wir die 
richtigen Schritte in Richtung Arbeits-
welt setzen können.

Wir bieten Ihnen…
einen abwechslungsreichen, her-
ausfordernden Job, viele Mitgestal-
tungsmöglichkeiten sowie einen 
Platz in unserem motivierten und 
sympathischen Team. Sie erwartet ein 
vielseitiges Aufgabengebiet, welches 
Fachwissen, soziale Kompetenz, 
Eigenverantwortung und Kreativität 
miteinander vereint. Flexible Arbeits-
zeitgestaltung ist teilweise möglich.

Wir fördern die Arbeit und Gesundheit von Menschen und Unternehmen.
itworks Personalservice & Beratung unterstützt arbeitsuchende und gesund-
heitlich beeinträchtigte Personen dabei, eine neue Perspektive am Arbeitsmarkt 
zu finden. Wir beraten und begleiten Menschen beim (Wieder-) Einstieg ins 
Berufsleben und verbessern die berufliche und gesundheitliche Situation unserer 
Teilnehmer*innen.    

itworks Personalservice und 
Beratung gemeinnützige GmbH
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Hypo

Nachhaltig 
mit hypo_blue. 
Unsere Welt 
ein Stück besser 
machen.

Wir schaffen mehr Wert.

Nachhaltigkeit ist eines der wichtigsten Themen unserer Zeit. Als nachhaltige 
Regionalbank unterstützen wir das mit voller Kraft. Mit der Förderung regionaler 
Wirtschaft und der Finanzierung ökologischer und sozialer Projekte helfen wir 
mit, unsere Welt ein Stück besser zu machen. Einiges haben wir schon erreicht, 
es gibt aber noch viel zu tun. 

www.hypo.at/hypoblue

2301 INS Connect 303x213.indd   1 24.01.2023   13:35:25

https://www.hypo.at/de/home.html
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Jugendcoaching unterstützt 
Pflichtschüler*innen ab dem 9. 
Schulbesuchsjahr bei der beruflichen 
Entscheidungsfindung. Ausbildungs-
Fit go4job bietet jungen Menschen 
nach Beendigung der Schullaufbahn 
Zeit und Unterstützung, sich am 
Arbeitsmarkt zurecht zu finden. 

vollD@bei unterstützt Jugendliche 
und junge Erwachsene bei ihrem 
Einstieg in die Berufswelt und steht 
ihnen bei der Job- oder Lehrstellensu-
che zur Seite. Die Berufsausbildung-
sassistenz begleitet und unterstützt 
Auszubildende und deren Lehrbetriebe 
während der Berufsausbildung im 
Rahmen einer verlängerten Lehre oder 
Teilqualifikation bis zum erfolgreichen 
Abschluss der Ausbildung. 

Jobcoaching bietet direkte Unterstüt-
zung im Betrieb vor Ort. 

Unsere Kolleg*innen arbeiten in 
einem multiprofessionellem Team 
mit Ausbildungen aus den Bereichen: 
•	 Pädagogik,
•	 Psychologie,
•	 Gesundheitsbereich,

•	 Soziales,
•	 Wirtschaft,
•	 Back Office, ... 
Der Führerschein B und ein eigener 
PKW sind für dieses Berufsfeld 
erforderlich.

Jugend am Werk Gesellschaft mbH und 
BBRZ Österreich

Muldenstraße 5, 4020 Linz
0732-69 22-59 00

office@jaw-bbrz.at
www.jaw-bbrz.at

Mitarbeiter*innen: 150
Standorte: 12

in den Bezirken:  Linz, Braunau, Gmunden, 
Freistadt, Grieskirchen, Perg, Ried, Rohr-

bach, Schärding, Steyr, Vöcklabruck, Wels

Personalverantwortung
Verena Knogler, karriere@bbrz.at

Monika Weibold 
monika.weibold@jaw-bbrz.at

Praktikum Zivildienst FSJ

Jugend am Werk und BBRZ Österreich begleiten, beraten und unterstützen 
Jugendliche und junge Erwachsene mit besonderen Bedürfnissen auf ihrem 
persönlichen Weg in die Arbeitswelt. 
Ziel ist es, Menschen den Zugang zum Arbeitsmarkt zu eröffnen, zu erleichtern 
und für den Erfolg im Beruf zu befähigen. Unter Berücksichtigung der individu-
ellen Lebenswelten und der besonderen Bedürfnisse der Jugendlichen werden 
diese in ihrer beruflichen und sozialen Entwicklung gefördert.

Jugend am Werk 
Jugendangebote BBRZ Österreich
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Justizbetreuungsagentur
Universitätsstraße 5/7, 1010 Wien

01-908 90 22-300
office@jba.gv.at

www.jba.gv.at

Mitarbeiter*innen: 250+
Standorte: 10+

in den Bezirken: ganz OÖ

Personalverantwortung
Gudrun Gatterer Kolm, BSc (WU) MA, 

gudrun.gatterer-kolm@jba.gv.at

Praktikum Zivildienst FSJ

Gründungsjahr: 2009
Anzahl der Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter in Österreich: 900+
Anzahl der Standorte in Österreich: 
40+ 

Berufsgruppen
•	 Fachpersonal im Strafvollzug 

(Medizin, Pflege, Psychologie, 
Ergotherapie, Soziale Arbeit, Päda-
gogik, Psychotherapie …)

•	 Familien- und Jugendgerichts-
helferinnen bzw. Familien- und 
Jugendgerichtshelfer (Soziale 
Arbeit, Psychologie und Pädago-
gik)

•	 Kinderbeistände (Psychologie, 
Psychotherapie, Soziale Arbeit, 
Pädagogik …)

•	 Amtsdolmetscherinnen bzw. 
Amtsdolmetscher (Dolmetschen 
und Übersetzen)

•	 Expertinnen bzw. Experten (IT und 
Wirtschaft)

Benefits
•	 Home-Office - 

Abhängig von der Funktion ermög-
lichen wir unseren Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern tageweise von zu 
Hause zu arbeiten.

•	 Flexible Arbeitszeiten - 
Unseren Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern stehen, abhängig von 
der Funktion und vom Standort, 
flexible Arbeitszeitmodelle zur 
Verfügung.

•	 Kantine - standortabhängig
•	 Gesundheitsmaßnahmen - 

Wir bieten standortabhängig zum 
Beispiel Impfaktionen und ver-
günstigte Sportmöglichkeiten an.

•	 Betriebsarzt - standortabhängig
•	 Gute Verkehrsanbindung - 

Die meisten Standorte der JBA 
liegen verkehrsgünstig und sind 
mit öffentlichen Verkehrsmitteln zu 
erreichen.

•	 Firmenhandy - standortabhängig

•	 Mitarbeiterevents - 
Neben abteilungsinternen Events 
findet alljährlich für alle Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter der JBA 
eine Weihnachtsfeier statt.

•	 Aus- und Weiterbildung - 
Wir legen höchsten Wert auf die 
persönliche und fachliche Weiter-
entwicklung unserer Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter und fördern 
diese aktiv.

Infos
Weitere Informationen über die JBA 
und die ausgeschriebenen Stellen 
finden Sie unter www.jba.gv.at. 

Die Justizbetreuungsagentur (JBA) ist der Personaldienstleister der österreichi-
schen Justiz und überlässt Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer an diese. Wir 
bieten langfristige Arbeitsverhältnisse bei Gericht, Staatsanwaltschaft und in den 
Justizanstalten. Unsere rund 1.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter leisten einen 
wertvollen Beitrag für die Gesellschaft. Kompetenz, Sorgfalt und Fairness sind 
zentrale Bestandteile unseres Handelns.

Justizbetreuungsagentur (JBA)
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Österreichische Kinderfreunde
Landesorganisation Oberösterreich

Familienzentren GmbH der 
OÖ Kinderfreunde

Wiener Straße 131, 4020 Linz
0732-77 30 11 

info@kinderfreunde.cc
familienzentren.ooe@kinderfreunde-ooe.at

Mitarbeiter*innen: 800
Standorte: 132

in den Bezirken: ganz OÖ

Personalleitung
Alexandra Donabauer 

alexandra.donabauer@kinderfreunde-ooe.at 
www.kinderfreunde.cc/jobs

Praktikum Zivildienst FSJ

Berufsfelder
Die Kinderfreunde sind immer auf der 
Suche nach Personal für die Kinder-
bildungseinrichtungen (Krabbelstube, 
Kindergarten, Hort und Nachmit-
tagsbetreuung an Schulen), für die 
Feriencamps im Sommer, für „Ferien 
im Betrieb“ Standorte sowie für die 
Mobile Animation (Spielbus) und ihre 
Eltern-Kind-Zentren:
•	 Elementarpädagog*innen
•	 (Früh-)Erzieher*innen
•	 Hortpädago*innen
•	 Helfer*innen
•	 Pädagog*innen
•	 Freizeitpädagog*innen
•	 Lern- und Freizeitbetreuer*innen
•	 Assistent*innen für Integration
•	 Reformpädagog*innen (Pikler, 

Montessori, …)
•	 Elternbildner*innen
•	 Ferienmitarbeiter*innen (ab 16 

Jahren)
•	 Mitarbeiter*innen Verwaltung

Die Kinderfreunde verfolgen einen 
gesellschaftspolitischen Auftrag. Sie 
organisieren zahlreiche Kampagnen, 
um die Lebenssituation von Familien 
nachhaltig zu verbessern. Als famili-
enfreundlicher Betrieb gehen sie mit 
gutem Beispiel voran und ermöglichen 
so eine bestmögliche Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf.

Ausbildungen
Die Kinderfreunde sind nicht nur 
ein attraktiver Arbeitgeber, sondern 
bieten auch zahlreiche Ausbildungen 
an der Familienakademie der OÖ 
Kinderfreunde an. Es sind berufliche 
Weiterbildungen im pädagogischen 
und psychosozialen Umfeld und 
Lehrgänge sowie Tagesseminare. Alle 
Ausbildungen sind zertifiziert mit dem 
EBQ-Siegel des Landes OÖ und dem 
Ö-CERT, wie zum Beispiel:
•	 Kinderschutzlehrgang
•	 Kleinkindpädagogiklehrgang

•	 Ausbildung zum/zur Spielgruppen-
leiter*in

•	 Reformpädagogik
•	 Tagesseminare für Menschen aus 

dem pädagogischen und psycho-
sozialen Arbeitsfeld

Zivildienst & FSJ
Die Kinderfreunde bieten zudem zahl-
reiche Einsatzstellen für Zivildiener 
an und arbeiten eng mit der Organisa-
tion Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) 
zusammen: Über FSJ werden Einsatz-
möglichkeiten in ganz Oberösterreich 
angeboten.

Die Kinderfreunde wurden 1908 gegründet, um Kindern Gemeinschaft, Bildung 
und Spaß zu ermöglichen. Neben rund 800 hauptamtlichen Mitarbeiter*innen 
arbeiten auch 1.500 Ehrenamtliche in der Organisation. Die Familienzentren 
GmbH der OÖ Kinderfreunde ist Träger von Krabbelstuben, Kindergärten, Horten 
sowie der schulischen Nachmittagsbetreuung: Es werden in ihren 85 Kinder-
bildungseinrichtungen täglich 5.500 Kinder betreut. Die Kinderfreunde führen 
rund 50 Eltern-Kind-Zentren in ganz OÖ und veranstalten etwa 40 Feriencamps. 
Darüber hinaus betreiben sie zahlreiche  „Ferien im Betrieb“-Standorte und organi-
sieren Mobile Animation (Spielbus) für diverse Feste. 

Kinderfreunde Oberösterreich
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Amt der Oö. Landesregierung
Bahnhofplatz 1

4021 Linz
0732-77 20-18718
karriere@ooe.gv.at

www.karriere.land-oberoesterreich.gv.at

	
Mitarbeiter*innen: 9.700

Standorte: 180
in den Bezirken: ganz OÖ

Personalverantwortung für 
Sozialarbeiter*innen, Sozialpädagog*innen

Karin Drucker
karriere@ooe.gv.at 

Praktikum Zivildienst FSJ

UNTERSTÜTZEN FOÖRDERN
Die Kinder- und Jugendhilfe bietet ein 
breites Betätigungsfeld für Menschen, 
die mit Kindern, Jugendlichen und 
deren Familien arbeiten möchten. Die 
Aufgaben reichen von der Klärung 
des Hilfebedarfs über die konkreten 
Hilfeleistungen in den Familien bis 
hin zur Betreuung von Kindern und 
Jugendlichen in sozialpädagogischen 
Einrichtungen.

Sozialarbeiter*innen 
Die Kinder- und Jugendhilfe bei den 
Bezirkshauptmannschaften ist die 
regionale Anlaufstelle für Anliegen von 
Familien. In der Familiensozialarbeit 
klären die Sozialarbeiter*innen Hilfe-
bedarfe der Familien, Kinder und/oder 
Jugendlichen. Sie sind Expert*innen 
für Fragen zur Pflege und Erziehung. 
Bei Bedarf bieten sie Beratungen an 
oder führen selbst Hilfen durch. Wenn 
externe Unterstützungsleistungen 

erforderlich sind, begleiten sie die 
Familien für die Dauer der eingesetz-
ten Hilfen. In Krisensituationen stellen 
sie den Kinderschutz sicher.
Schulsozialarbeit (SuSA) ist der 
präventive soziale Dienst der Kin-
der- und Jugendhilfe und die Sozial-
arbeiter*innen sind an bestimmten 
Tagen in Pflichtschulen präsent, um 
Kinder, Jugendliche und deren Eltern 
zu unterstützen. Auch die Beratung 
von Pädagog*innen und Direktor*in-
nen sowie die Rolle als Vermittler*in 
zwischen Schule – Schüler*in – Eltern 
gehört zu den Aufgaben. Wenn die 
Hilfe der Schulsozialarbeiter*innen 
alleine nicht ausreicht, arbeiten sie eng 
mit den Familiensozialarbeiter*innen 
der Kinder- und Jugendhilfe zusam-
men.

Sozialpädagog*innen 
Die Aufgaben von Sozialpäda- 
gog*innen in den 

Sozialpädagogischen Einrichtungen 
des Landes OÖ (Schloss Leonstein 
und Schloss Neuhaus in Geinberg) 
sind vielseitig und orientieren sich an 
den konkreten Bedürfnissen der dort 
wohnenden Kinder, Jugendlichen und 
deren Familien. 

WIR BIETEN
•	 Verantwortungsvolles und vielfälti-

ges Aufgabengebiet
•	 Einschulungsphase, Patensystem
•	 Regelmäßige Supervision
•	 Individuelle Aus- und Weiterbil-

dungsmöglichkeiten
•	 Flexible Arbeitszeitmodelle zur 

Vereinbarkeit von Berufs- und 
Privatleben

•	 Teamgeist, Wertschätzung, Respekt
•	 Attraktive Sozial- und Zusatzleistun-

gen

WIR MACHEN'S MOÖGLICH
Das Land Oberösterreich zählt zu den größten und führenden Arbeitgebern unse-
res Landes. Bei uns finden Sie zukunftsweisende Jobs und vielfältige Möglichkei-
ten zur Entfaltung Ihrer Talente. Sie tragen mit uns bei, Oberösterreich erfolgreich 
zu gestalten und die Lebensqualität zu steigern. Als Arbeitgeber bietet Ihnen das 
Land Oberösterreich über 80 Berufe in 265 Dienststellen an 180 verschiedenen 
Standorten.

Land Oberösterreich



30 www.connect-sozialwirtschaft.at

Lebenshilfe Oberösterreich
Landesleitung

Dürnauer Straße 94, 4840 Vöcklabruck
07672-27 5 50 

info@ooe.lebenshilfe.org
ooe.lebenshilfe.org

www.mit-menschen-wachsen.at

Mitarbeiter*innen: 1.700
Standorte: 104

in den Bezirken:  ganz OÖ

Personalverantwortung
Mag.a Caroline Morhart-Putz, MSc

personal@ooe.lebenshilfe.org

Praktikum Zivildienst FSJ

Unsere Berufsfelder
•	 Fachsozialbetreuer*in (mobil und 

stationär)
•	 Gesundheits- und Krankenpflege-

personal
•	 Elementar- und Hortpädagog*in
•	 Frühförder*in
•	 Weitere Sozialberufe
•	 Kaufmännische Berufe (u.a. Büro-

angestellte, Personalverrechnung, 
Buchhaltung, IT)

•	 Haustechniker*in
•	 Lehrlinge in der Landesleitung
•	 Quereinsteiger*in

Unsere Dienstleistungen
•	 Voll- und teilbetreute Wohngrup-

pen, mobile Begleitung
•	 Werkstätten mit diversen Angebo-

ten, Außengruppen, Shops, Cafés, 
Galerien, Hofläden, Jausenstation, 
Integrative Beschäftigung

•	 Mobile Frühförderung bei Familien 
•	 Kindergärten, Integrationsgruppen
•	 Heilpädagogischer Hort

Arbeiten bei der Lebenshilfe OÖ
Über 100 Standorte und knapp 2.000 
zu begleitende Menschen mit intellek-
tueller Beeinträchtigung machen die 
Lebenshilfe OÖ zur größten sozialen 
Organisation in Oberösterreich. Das 
bringt ein breites Betätigungsfeld mit 
vielen Entwicklungs- und Karriere-
möglichkeiten in ganz Oberösterreich. 
Dafür suchen wir engagierte Mitar-
beiter*innen, denen eine familiäre 
Unternehmenskultur wichtig ist. 
Denn wir agieren trotz unserer Größe 
regional familiär.
Wir legen höchsten Wert auf eine 
personenzentrierte Begleitung und 
setzen auf Unterstützung zur Selbster-
mächtigung und Selbstbestimmung. 
Dazu gehört auch, dass unsere 
Mitarbeiter*innen ausreichend Zeit für 
die intensive Begleitung der Bewoh-
ner*innen und Beschäftigten haben. 

Quereinsteiger*innen sind herzlich 
willkommen!

Benefits für Mitarbeiter*innen
•	 breites internes Unterstützungs- 

und Fortbildungsangebot: 
Fachbereichsleitungen (Wohnen, 
Arbeit, Pflege), Fachdienste (u.a. 
Gewaltprävention) unterstützen in 
herausfordernden Situationen

•	 Möglichkeit gemeinsam für und 
mit Menschen mit Beeinträchti-
gung etwas bewirken zu können

•	 Arbeitsmedizin und ein strukturier-
tes Sicherheits- und Gesundheits-
management sorgen für sichere 
und gesunde Arbeitsbedingungen

•	 abwechslungsreiche Tätigkeit mit 
einem hohen Maß an Gestaltungs-
möglichkeiten

•	 freiwillige Sozialleistungen wie 
z.B. Verpflegungs- und Kinderzu-
schuss, erhöhter Urlaubsanspruch

•	 Recht auf Dienstfreistellung für 3 
Fortbildungstage und Supervisio-
nen geben Zeit sich während der 
Arbeitszeit Wissen anzueignen und 
selbst weiterzuentwickeln.

Mit Menschen wachsen.
Menschen können ihr Leben lang dazulernen, unabhängig von ihrer Situation 
oder ihren Fähigkeiten. Die Lebenshilfe OÖ hat sich zum Ziel gesetzt, die per-
sönliche Entwicklung von Menschen mit Beeinträchtigung zu ermöglichen und 
bestmöglich zu unterstützen.  Als Arbeitgeberin bieten wir ein gemeinschaftli-
ches Umfeld, um große und kleine Herausforderungen zu meistern. Besonderen 
Wert legen wird dabei auf Handlungsspielräume und individuelle Unterstützungs-
angebote für unsere Mitarbeiter*innen. Denn: Mit Menschen wachsen heißt auch, 
an Menschen zu wachsen.

Lebenshilfe Oberösterreich 

Mit-
Menschen-
wachsen.at
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migrare 
Bulgariplatz 12, 4020 Linz

0732-66 73 63
office@migrare.at

www.migrare.at

Mitarbeiter*innen: 81
Standorte: 6

in den Bezirken:  Linz, Wels

Personalverantwortung
Magdalena Danner

magdalena.danner@migrare.at

Praktikum Zivildienst FSJ

ANGEBOTE FÜR MENSCHEN MIT 
MIGRATIONSBEZUG

Beratungszentrum
Im Mittelpunkt des Beratungszentrum 
steht die mehrsprachige Information 
und Unterstützung bei Fragestellun-
gen über die rechtlichen und sozialen 
Rahmenbedingungen für Migrant*in-
nen in unterschiedlichsten Bereichen 
(z.B. Arbeit, Aufenthalt, Bildung, 
soziale Sicherheit, etc.) sowie mehr-
sprachige psychosoziale Beratung im 
transkulturellen Kontext.

Kompetenzzentrum
Die Angebote im Kompetenzzentrum 
konzentrieren sich auf die Verwertbar-
keit, Sichtbarmachung und Entwick-
lung von formalen und informellen 
Qualifikationen und Kompetenzen. 
Damit soll eine ausbildungs-, kom-
petenz- und talenteadäquate 
Beschäftigung von Menschen mit 

Migrationsbiographie am (ober-)öster-
reichischen Arbeitsmarkt gefördert 
werden. 

Projektzentrum
Das Projektzentrum von migrare hat 
eine inklusive Gesellschaft als Ziel und 
arbeitet dafür, Inklusionsbarrieren in 
Strukturen, aber auch in den Köpfen 
der Menschen, abzubauen. Aktivitä-
ten dazu sind inklusionsfördernde 
Bildungsangebote sowie zielgruppen- 
und inhaltsspezifische Projekte. 

Mitarbeiter*innen
Die Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen 
bei uns verfügen über unterschied-
lichste berufliche Erfahrungen, Qualifi-
kationen und Ausbildungen, z.B. in den 
Bereichen Beratung, Sozialpädagogik, 
Soziale Arbeit, Soziologie, Bildungs-
wissenschaften, Sozialmanagement, 
Psychosoziale Beratung, Projektarbeit, 
Verwaltung, Organisation, ....

Wir legen besonderen Wert auf 
formale und/oder informelle trans-
kulturelle Kompetenz sowie die 
Identifikationen mit unserem Leitbild 
und unseren Haltungen. Wir sind ein 
sehr vielfältiges Team, in dem Indi-
vidualität Platz findet aber auch die 
Gemeinsamkeit gefördert wird. Diese 
Vielfalt erleben wir als Stärke, welche 
uns dabei hilft tagtäglich in einem 
spannenden, sich rasch verändernden 
Umfeld zu arbeiten. Sowohl die fach-
liche als auch die persönliche Weiter-
entwicklung unserer Mitarbeiter*innen 
und das selbstständige Arbeiten 
werden bei migrare unterstützt. 

Praktikum
Wir bieten Praktika in unterschied-
lichen Bereichen und mit verschie-
denen Schwerpunkten an (z.B. 
Projektarbeit, Sekretariat, Organisa-
tion, Beratung, ...)

migrare ist Zentrum für migrations- und inklusionsbezogene Fragen in Oberös-
terreich und Ansprechpartner für Menschen mit Migrationsbezug. Der Verein 
besteht seit 1985 und arbeitet für gleichberechtigte Teilhabechancen an gesell-
schaftlichen, ökonomischen und politischen Prozessen für ALLE Mitglieder 
unserer Gesellschaft. Dafür werden in drei Abteilungen (Beratungs-, Kompetenz- 
und Projektzentrum) unterschiedlichste inklusionsrelevante Dienstleistungen und 
Projekte durchgeführt. 

migrare 
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Verein Miteinander | Miteinander GmbH
Rechte Donaustraße 7, 4020 Linz

0732-78 20 00-27
office@miteinander.com

www.miteinander.com

Mitarbeiter*innen: 400
Standorte: 9

in den Bezirken: ganz OÖ

Personalverantwortung
Gunda Buchegger, BSc

g.buchegger@miteinander.com

„Miteinander leben, lernen und arbeiten“, das ist seit fast 50 Jahren das Motto 
unserer Arbeit. Miteinander bietet in Oberösterreich umfassende und individuelle 
Unterstützung für Menschen mit Beeinträchtigungen, deren Angehörige sowie für 
Senior*innen an. Immer unbürokratisch und ganz konkret auf den Alltag 
abgestimmt.

Miteinander GmbH
Verein Miteinander

Praktikum Zivildienst FSJ

MITEINANDER ANGEBOTE:
•	 Berufliche Qualifizierung  

(BeKu plus) 
•	 Arbeitsassistenz 
•	 Werkstätte
•	 Bildung, Beschäftigung und  

Betreuung (BBB) 
•	 Werkstätte Daten-Highway (DHW) 
•	 Familienberatung für Menschen 

mit Beeinträchtigungen und 
Angehörige

•	 Frühförderung und  
Familienbegleitung

•	 Mobile Betreuung und Hilfe für 
Menschen mit Beeinträchtigungen

•	 Persönliche Assistenz am Arbeits-
platz

•	 Persönliche Assistenz im Freizeit-
bereich 

•	 Wohnen für Menschen mit 
Beeinträchtigungen und alternative 
Wohnformen

•	 Berufsintegration im 

Gesundheits- und Sozialbereich für 
Jugendliche mit SPF (BIGS) 

•	 Mobile Betreuung und Hilfe für 
Senior*innen 

•	 Hauskrankenpflege
•	 AusbildungsFit Schärding 
•	 Betreubares Wohnen für  

Senior*innen

WIR BIETEN
•	 Multiprofessionelle Teams
•	 regelmäßige Fortbildungen
•	 Vielfalt
•	 Wir sind immer auf der Suche 

nach Fachsozialarbeiter*innen 
für die Fachrichtungen Altenar-
beit und Behindertenbegleitung 
und Behindertenarbeit und nach 
persönlichen Assistenten und 
Assistentinnen. 

Auch Praktika und der Zivildienst  
können gerne bei Miteinander  

absolviert werden! 

Mitarbeiter*innen
Bei unseren Mitarbeiter*innen wird 
besonderer Wert auf einen wert-
schätzenden Umgang mit allen 
Mitmenschen, Einfühlungsvermögen, 
Organisationsstärke, Flexibilität, 
Belastbarkeit, hohe Entscheidungs-
kompetenz und auf die Bereitschaft 
zur Selbstreflexion, gelegt. 
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Mobilis gemeinnützige GmbH 
Hoferweg 9, 4400 St. Ulrich bei Steyr

07252-46359
office@mobilis.at

www.mobilis.at

Mitarbeiter*innen: 180
Standorte: 10

in den Bezirken: Linz, Linz Land, Wels, 
Wels Land, Steyr, Steyr Land, Perg, 

Freistadt, Vöcklabruck, Gmunden, Kirch-
dorf, Grieskirchen, Braunau, Schärding, 

Ried im Innkreis

Personalverantwortung
Mag.a Christine Stöckler

personal@mobilis.at

Mobilis GmbH ist eine private, gemeinnützige Kinder- und Jugendhilfeeinrichtung 
mit 13 Standorten in Ober- und Niederösterreich. Seit 2001 werden im Auftrag 
der Kinder- und Jugendhilfe Kinder und deren Familien in herausfordernden 
Lebenssituationen direkt in ihrem Lebensumfeld unterstützt. Das Leistungsspek-
trum von Mobilis umfasst neben der mobilen sozialpädagogischen Familienbe-
treuung auch Einzelwohnbetreuungen, unterschiedliche Gruppenangebote und 
Besuchsbegleitungen.

Mobilis - Mobile 
sozialpädagogische 
Familienbetreuung

Praktikum Zivildienst FSJ

Angebote: 
•	 Sozialpädagogische Familienhilfe
•	 Einzelwohnbetreuung in voller 

Erziehung
•	 Besuchs- bzw. Kontaktbegleitung
•	 Sozialkompetenzgruppen für 

Kinder und Jugendliche
•	 Mobile Psychotherapie
•	 Elterncoaching
•	 Finanzpädagogische Beratung
•	 Individuelle Betreuungskonzepte 

Ziel aller Angebote ist es, die Ent-
wicklungsbedingungen des Kindes 
und seiner Familie zu verbessern, 
innerfamiliäre Ressourcen und Kom-
petenzen zu fördern und gemeinsam 
nachhaltige Lösungen zu erarbeiten. 
Dadurch soll der Verbleib der Kinder 
in ihrem gewohnten Umfeld ermög-
licht werden.  Der Betreuungsarbeit 
zugrundeliegende Haltungen sind Res-
sourcenorientierung, Empowerment, 

Lebensweltorientierung und Lösungs-
fokussierung. 

Mitarbeiter*innen: 
•	 Sozialpädagogische Fachbetreu-

er*innen
•	 Sozialpädagog*innen mit bundes-

weiter Anerkennung (Kolleg, FH,..)
•	 Erziehungs- und Bildungswissen-

schafter*innen
•	 Sozialarbeiter*innen
•	 Elementarpädagog*innen
•	 Pflichtschullehrer*innen
•	 Psychotherapeut*innen
•	 Diplom-Sozialbetreuer*innen 

Behindertenarbeit/begleitung oder 
Familienarbeit

•	 Vorzeitige Anstellungsmöglich-
keit für Personen in Ausbildung 
möglich

•	 Anstellung von Personen mit einer 
anderen staatlich anerkannten 
Ausbildung im Bereich Unterricht, 

Pflege und Betreuung unter gewis-
sen Voraussetzungen möglich 
(zB. Kinderkrankenpfleger*in, 
Hebamme, Fach-Sozialbetreuung 
Behindertenarbeit, Lehrer*in außer-
halb der Pflichtschule)

Mobilis steht für Diversität – in Bezug 
auf die Ausbildungen der Mitarbei-
ter*innen, Geschlecht, Alter, Herkunft, 
methodische Zugänge – so kann opti-
mal auf die vielfältigen Anforderungen 
in den Familien eingegangen werden. 
Die Mitarbeiter*innen arbeiten nach 
aktuellen pädagogischen Standards 
und Konzepten (SEN-Modell, Neue 
Autorität, Traumapädagogik,…) und 
nutzen das vielfältige interne und 
externe Weiterbildungsangebot. 
Regelmäßige Teambesprechungen 
und Supervisionen sind ein fester 
Bestandteil in der Arbeit der Sozialpä-
dagog*innen. 
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NEUSTART OÖ 
Kollegiumgasse 11, 4020 Linz 

0732-749 56 
office.oberoesterreich@neustart.at 

www.neustart.at 

Mitarbeiter*innen: 119
Standorte: 4 (+ 4 Sprechstellen, 

1 Außenstelle)
in den Bezirken: Braunau, Kirchdorf, Linz, 

Ried, Rohrbach, Schärding, Steyr, Wels

Personalverantwortung
DSA Josef Landerl

josef.landerl@neustart.at

Der Verein NEUSTART bietet seit 1957 im Auftrag des Bundesministeriums für
Justiz Hilfe zur Resozialisierung von Straffälligen, Unterstützung von Opfern und
Prävention. Mit diesen Angeboten wird Kriminalität in der Gesellschaft verringert.
Täterinnen und Täter sollen mit sozialarbeiterischer Unterstützung wieder in die
Gesellschaft integriert werden. Opfer erhalten konkrete Hilfe durch Prozessbeglei-
tung, Entschuldigung und Schadenswiedergutmachung. Im Jahr 2021 wurden
38.053 Klient*innen von NEUSTART in Österreich betreut.

NEUSTART OÖ

Praktikum Zivildienst FSJ

START IN 

EIN  NEUES 

LEBEN

Prävention 
Opferhilfe 
Bewährungshilfe
Konfliktregelung

 Menschen, die die 

Orientierung verloren 

haben, geben wir eine neue 

Perspektive. Wir arbeiten 

für die Sicherheit unserer 

 Gesellschaft. 

LEBEN OHNE KRIMINALITÄT.  

WIR HELFEN.

Online-Beratung: 
www.neustart.at

Unsere Dienstleistungen
Um seine Ziele zu erreichen, erfüllt
NEUSTART die gesetzlichen Aufgaben
der justiznahen Sozialarbeit in den
Bereichen
•	 Bewährungshilfe
•	 Tatausgleich
•	 Vermittlung gemeinnütziger
•	 Leistungen
•	 sozialarbeiterische Betreuung 

im Rahmen der elektronischen 
Aufsicht

•	 seit 1.9.2021 Gewaltpräventions-
beratung für Gefährder*innen

Weitere Kernaufgaben von NEUSTART 
sind
•	 die Haftentlassenenhilfe
•	 die Werkstatt
•	 die Beratung und Betreuung von 

Opfern strafbarer Handlungen ein-
schließlich der Prozessbegleitung

•	 Wohnangebote in betreuten 

Wohnungen und Startwohnungen
•	 Sozialnetzkonferenzen
•	 Rundgänge in der KZ-Gedenkstätte 

Mauthausen und im Lern- und 
Gedenkort Schloss Hartheim

MITARBEITER*INNEN
Mit 1.636 haupt- und ehrenamtlichen
Mitarbeiter*innen im Jahr 2021 
österreichweit ist NEUSTART eine der 
größten Non-Profit-Organisationen der
Sozialwirtschaft Österreichs. Um den
hohen Anforderungen gerecht zu 
werden, die an die Mitarbeiter*innen 
von NEUSTART gestellt werden, bietet 
NEUSTART laufend Aus- und Weiter-
bildungsmöglichkeiten sowohl in der 
Sozialarbeit als auch im Verwaltungs-
bereich an. 

Aufgabengebiet: 
•	 interessante sozialarbeiterische 

Tätigkeit im Bereich der Strafjustiz 

Anforderungen: 
•	 abgeschlossene Akademie für 

Sozialarbeit, Fachhochschule für 
Sozialarbeit oder vergleichbare 
Ausbildung 

•	 einschlägige Berufserfahrung 
•	 Fähigkeit sowohl zu selbstständi-

ger als auch zu teamorientierter 
Arbeitsweise 

•	 gute EDV-Kenntnisse 
•	 interkulturelle Kompetenz 
•	 Führerschein B mit eigenem PKW 

Wir bieten: 
•	 faire Arbeitsbedingungen (eigener 

Kollektivvertrag) 
•	 Aus- und Weiterbildungsmöglich-

keiten 
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Persönliche Assistenz GmbH
Edlbacherstraße 13, 4020 Linz

0732-711621
buero@p-ass.at

www.persoenliche-assistenz.at

Mitarbeiter*innen: 320
Standorte: 1

in den Bezirken: ganz OÖ

Personalverantwortung
Marie Binder

Helmut Narnleitner
vermittlung@p-ass.at

Praktikum Zivildienst FSJ

Persönliche Assistenz unterschei-
det sich von Betreuungsangeboten 
durch die Eigenverantwortlichkeit der 
Auftraggeber*innen (Assistenzneh-
mer*innen). Diese bestimmen und 
verantworten selbst, wer ihnen assis-
tiert, wann sie welche Unterstützung 
benötigen und leiten diese selber an. 
Sie bekommen Persönliche Assistenz 
zu Hause, unterwegs, auch im Urlaub.
Persönliche Assistent*innen ori-
entieren sich an Wünschen und 
Bedürfnissen der Auftraggeber*innen. 
Sie ermöglichen dadurch selbstbe-
stimmte Teilhabe und Alltagsge-
staltung. Das Berufsbild ist im Oö. 
Sozialberufegesetz geregelt. Die 
Berufsberechtigung erlangt man 
durch einen kostenlosen Grundkurs 
über 32 Einheiten.

Aufgaben
Zu den Aufgaben von Persönlichen 

Assistenten*innen gehören Unterstüt-
zung bei der Grundversorgung, im 
Haushalt, unterwegs bei der Mobilität 
und der Kommunikation. Sie werden 
durch die Assistenzbegleitung (Sozi-
alarbeiter*innen), Pflegebegleitung 
(dipl. Pflegekräfte), Kinaesthetic-Trai-
nings, Supervision und Fortbildungen 
unterstützt.

Selbständiges Arbeiten
Die Stellenangebote reichen von 
Teilzeit bis geringfügig. Persönliche 
Assistent*innen stimmen selbst ihre 
Arbeitszeiten direkt mit ihren Auftrag-
geber*innen ab. 
Ihr Dienstort ist ihr Wohnort, sodass 
alle Wegzeiten als Arbeitszeit vergütet 
werden.

Voraussetzungen
Zu den Voraussetzungen gehören 
Volljährigkeit, Vertrauenswürdigkeit, 

Autoführerschein, Verfügbarkeit eines 
KFZs oder Fahrrads, ein eigener Com-
puter mit Drucker und PC-Kenntnisse, 
ebenso gutes Sprachverständnis in 
Deutsch und ein freier Zugang zum 
Arbeitsmarkt.

Persönlichkeitsmerkmale - 
Softskills
Von Persönlichen Assistenten*Innen 
wird Empathiefähigkeit und Verläss-
lichkeit erwartet. Dazu gehört die 
Bereitschaft, sich auf neue Situationen 
einzulassen, aber auch die Fähigkeit, 
sich abzugrenzen. Persönliche Assis-
tent*innen, müssen die Alltags- und 
Lebensgestaltung ihrer Auftragge-
ber*innen akzeptieren, auch wenn 
diese unkonventionell erscheint.

Genauere Berufsbeschreibung im 
Internet unter: 
www.persoenliche-assistenz.at/beruf.html

Als gemeinnütziger Sozialdienstleister bieten wir Persönliche Assistenz für Men-
schen mit körperlicher und Sinnesbeeinträchtigung in ganz Oberösterreich an. 
Die assistierende Form der Unterstützung ermöglicht Assistenznehmer*innen ein 
selbstbestimmtes, eigenverantwortliches Leben in ihrer privaten Wohnsituation. 
Wir legen Wert auf eine gute Qualität der Assistenzleistungen, ein freundliches 
Betriebsklima, Unterstützung der Mitarbeiter*innen und faire Bezahlung.

Persönliche Assistenz GmbH



37Karriere Sozialwirtschaft

plan B gem. GmbH
Richterstraße 8d, 4060 Leonding   

0732-60 66 65 60
office@planb-ooe.at

www.planb-ooe.at

Mitarbeiter*innen: 113
Standorte: 2

in den Bezirken: Linz Land, Vöcklabruck 
sowie ganz OÖ

Personalverantwortung
Mag.a Julia Daxner

j.daxner@planb-ooe.at

Praktikum Zivildienst FSJ

Unsere Angebote
•	 Familiäre Krisenbetreuung und 

IN-Betreuung: Angebot und Organi-
sation von Betreuungsplätzen und 
eines umfassenden Netzwerks

•	 Stationäre Krisenbetreuung für 
Kinder und Jugendliche

•	 Unterstützung und Begleitung 
der Herkunftsfamilien durch die 
Familienbegleitung 

•	 Psychologische Familienberatung, 
Krisenintervention und psychologi-
sche Abklärung und Unterstützung 
im Rahmen der Krisenbetreuung.

•	 Soziale Familien: Unterstützung 
von Pflegefamilien und von 
Adoptiveltern in ihren besonderen 
Aufgaben

•	 plan B – Fachakademie: umfang-
reiche Weiterbildung und fachliche 
Vorbereitung für Pflege-, Krisen-
pflege-, IN- und Adoptivfamilien

Mitarbeiter*innen
plan B beschäftigt über 100 Mitar-
beiter*innen, die in den einzelnen 
Fachbereichen und in der Verwaltung 
tätig sind. 

Für die unterschiedlichen Fachbe-
reiche bei plan B suchen wir nach 
Menschen, die eine Ausbildung im 
psychosozialen oder pädagogischen 
Bereich abgeschlossen sowie Inte-
resse an der Arbeit mit Kindern und 
Jugendlichen innerhalb familiärer 
Strukturen haben. Eine gefestigte 
Persönlichkeit, Konflikt- und Team-
fähigkeit, Lösungsorientierung und 
ein positives Menschenbild sind uns 
wichtig. Wir suchen verstärkt nach 
jemandem, der Veränderungen als 
Chance begreift und eine entspre-
chende Flexibilität mitbringt.

Im Gegenzug erhalten sie eine 
gecoachte Einstiegsphase ins 
Unternehmen mit einem gezielten 
Onboarding-Programm. Wir bieten 
im Anschluss abwechslungsreiche 
Tätigkeiten und Platz für Mitgestal-
tung im Rahmen der anstehenden 
Aufgaben und Projekte. Wir achten auf 
das psychische und psychische Wohl 
im Sinne der Gesundheitsförderung 
und auf ein gutes Miteinander. Plan B 
ist mit dem Gütesiegel für betriebliche 
Gesundheitsförderung zertifiziert.
Wir bieten unseren Mitarbeiter*innen 
flexible, familienfreundliche Arbeits-
zeiten. Um den gegenwärtigen und 
zukünftigen Herausforderungen 
gewachsen zu sein, legen wir großen 
Wert auf eine umfassende Aus- und 
Weiterbildung.

plan B gibt Kindern und Jugendlichen Schutz und Halt, die vorübergehend oder 
auf Dauer nicht mehr bei ihren leiblichen Eltern leben können. Als Partner der 
Kinder- und Jugendhilfe OÖ betreut plan B Kinder und Jugendliche temporär in 
Krisenpflegefamilien in ganz Oberösterreich, in stationären Krisenwohngruppen 
im optimal ausgestatteten „plan B – Kompetenzzentrum“ in Leonding sowie mit-
tel- und langfristig in IN-Familien. Mit den Angeboten für Pflege- und Adoptivfa-
milien leistet plan B einen wichtigen Beitrag für qualitative Rahmenbedingungen 
in der familiären Fremdbetreuung.

plan B
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Pro Juventute Soziale Dienste GmbH
Fischergasse 17, 5020 Salzburg

0662 431355
office@projuventute.at

www.projuventute.at

	 Mitarbeiter*innen in ganz Ö: 430
Mitarbeiter*innen in OÖ: 54

Standorte: 4
in den Bezirken: Braunau, Freistadt, Ried, 

Steyr-Land

Personalverantwortung
Michael Lechner, BA, BA, MA

michael.lechner@projuventute.at

Praktikum Zivildienst FSJ

DIENSTLEISTUNGSANGEBOT
Pro Juventute konzentriert sich mit 
ca. 430 Mitarbeiter*innen österreich-
weit auf die Betreuung von Kindern 
und Jugendlichen in stationären 
Angeboten in 6 Bundesländern und 
auf die ambulante Betreuung von 
Kindern, Jugendlichen und Familien 
in Österreich. Das Angebot erstreckt 
sich über sozialpädagogische bzw. 
intensivbetreute Wohngemeinschaf-
ten für Kinder und Jugendliche 
sowie weitere Angebote wie mobile 
Jugendarbeit/Streetwork, betreutes 
Wohnen für Jugendliche, Anlaufstelle 
für Care Leaver und die Pro Juventute 
Akademie, welche das Spektrum um 
die Schwerpunkte Prävention und Wei-
terbildung erweitert. Weiters werden 
in vier Bundesländern in Österreich 
mobile Formen der Familienbegleitung 
von Pro Juventute angeboten.

Im Bundesland Oberösterreich betreibt 
Pro Juventute 4 Wohngemeinschaften 
für Kinder und Jugendliche.

MITARBEITER*INNEN:
Bei Pro Juventute betreuen aus-
schließlich fachlich ausgebildete Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter unsere 
Kinder und Jugendlichen. Im Mittel-
punkt unseres Denkens und Handelns 
stehen die Kinder und Jugendlichen in 
ihrer Ganzheitlichkeit, mit ihren Poten-
tialen und Ressourcen. Problemlagen 
und schwieriges Verhalten fordern die 
Haltung und Professionalität unserer 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Ziel 
ist es, die Kinder und Jugendlichen 
auf dem Weg in ein selbstständiges 
Erwachsensein zu begleiten und sie 
auf ihr Leben in der Gesellschaft mög-
lichst gut vorzubereiten. Die Qualitäten 
der erlebten Beziehungen sind eine 
große Chance.

DAS BIETET PRO JUVENTUTE:
•	 stationäre und ambulante Ange-

bote sowie Angebote mit den 
Schwerpunkten Prävention und 
Weiterbildung 

•	 interessante und verantwortungs-
volle Tätigkeiten

•	 hohe Mitgestaltungsmöglichkeiten 
•	 gute organisationale Anbindung
•	 gute Weiterbildungsmöglichkeiten
•	 div. freiwillige Sozialleistungen 

ANGEBOTE VON PRO JUVENTUTE:
•	 Sozialpädagogische Kinder- und 

Jugendwohngemeinschaften
•	 Intensivpädagogische Kinderwohn-

gemeinschaft 
•	 Betreutes Wohnen – BEWO
•	 Mobile Familienbetreuung
•	 Flexible Hilfen
•	 Mobile Jugendarbeit
•	 Mobile Elternbegleitung
•	 Pro Juventute Akademie
•	 Anlaufstelle für Care Leaver

Seit 1947 hat Pro Juventute als österreichisches Sozialunternehmen in der 
Kinder- und Jugendhilfe bereits über 5000 Kindern und Jugendlichen wieder 
ein Zuhause gegeben. Wir begleiten die Kinder und Jugendlichen im Alltag und 
helfen ihnen dabei, ihre Potenziale zu entdecken und zu entfalten. Verantwort-
lich für die gute Arbeit sind rund 430 sehr gut qualifizierte Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter. Unsere Werte: Stabilität, Entwicklung, Miteinander.

Pro Juventute Soziale 
Dienste GmbH
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pro mente OÖ
Lonstorferplatz 1

4020 Linz
0732-69 96-0

bewerbung@promenteooe.at
www.promente-jobportal.at

	 Mitarbeiter*innen: 1.500
Standorte: 180

in den Bezirken: ganz OÖ

Personalverantwortung
Mag.ª Barbara Gschwandtner

gschwandtnerb@promenteooe.at

Praktikum Zivildienst FSJ

Breites Leistungsspektrum
Die Bandbreite der Aufgaben von pro 
mente OÖ reicht von Beratungs- und 
Freizeitangeboten für alle Altersgrup-
pen über mobile Betreuung und teil- 
oder vollbetreute Wohnmöglichkeiten 
bis zu beruflicher Rehabilitation. 
Im Detail umfasst das Leistungsprofil 
von pro mente OÖ die Beratung, 
Therapie, Begleitung und Nachsorge 
in den Bereichen Arbeit, Freizeit und 
Kommunikation, Jugend, Krisenhilfe, 
mobile Betreuung, Sucht bzw. Sucht-
prävention und Wohnen. 

Eigenverantwortliches Handeln und 
eine enge Zusammenarbeit mit 
Klient*innen und deren Angehörigen, 
Sozialeinrichtungen, Kostenträgern 
sowie Gemeinden bilden die Basis 
der Wirkkraft von pro mente OÖ. Als 
wesentlicher Bestandteil der heimi-
schen Forschungslandschaft realisiert 
pro mente OÖ darüber hinaus auch 

unterschiedliche wissenschaftliche 
Projekte.

Attraktive 
Arbeitsbedingungen
Im Sinne einer umfassenden psycho-
sozialen Versorgung baut pro mente 
OÖ auf multiprofessionelle Teams. 
Die Vielzahl von Berufsfeldern und 
Projekten eröffnet Mitarbeiter*innen 
die Möglichkeit, innovative Ideen 
einzubringen und die Zukunft des 
Vereins speziell auch im Hinblick auf 
neue Entwicklungen und Bedarfe aktiv 
mitzugestalten. 

pro mente OÖ blickt auf eine knapp 
60-jährige Erfolgsgeschichte zurück 
und bietet krisensichere Karrierechan-
cen – vorrangig gesucht werden 
Mitarbeiter*innen mit hoher sozialer 
Kompetenz und einer einschlägigen 
psychosozialen Ausbildung.  
Selbstständige Aufgabenfelder mit 

guten Entwicklungsperspektiven, ein 
umfangreiches Weiterbildungspro-
gramm und flache Hierarchien eröff-
nen großen Gestaltungsspielraum. 

Flexible Arbeits- und Auszeitmodelle 
garantieren eine ausgezeichnete Ver-
einbarkeit von Berufs- und Privatleben. 

Bereits zum sechsten Mal in Folge 
erhielt pro mente OÖ das „Gütesiegel 
für Betriebliche Gesundheitsförde-
rung“.

„Miteinander für psychische Gesundheit“ – dieser Leitsatz prägt die Arbeit von 
pro mente OÖ. Seit fast 60 Jahren unterstützt pro mente OÖ Menschen mit psy-
chischen und sozialen Problemen an insgesamt 180 Standorten in ganz Oberös-
terreich. Der überkonfessionelle, parteilich ungebundene Verein beschäftigt rund 
1.500 Mitarbeiter*innen. Sie setzen sich dafür ein, Personen mit psychosozialem 
Unterstützungsbedarf eine gleichberechtigte Teilhabe an der Gesellschaft zu 
ermöglichen. 

pro mente OÖ

Foto: Thomas Hackl 
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Schuldnerberatung Oberösterreich
Spittelwiese 3

4020 Linz
0732-77 55 11      

gf@schuldnerberatung.at
ooe.schuldnerberatung.at

Mitarbeiter*innen: 47
Standorte: 5

in den Bezirken:  Linz, Wels, Steyr, Ried, 
Vöcklabruck

Personalverantwortung
Mag. Thomas Berghuber

gf@schuldnerberatung.at

Praktikum Zivildienst FSJ

Bei uns finden Privatpersonen Rat und Hilfe bei Zahlungsschwierigkeiten, gericht-
lichen Exekutionen, Problemen im Umgang mit Geld oder finanziellen Fragen.
Als staatlich anerkannte Schuldenberatung erfüllen wir strenge Qualitätskriterien 
und können im gerichtlichen Schuldenregulierungsverfahren (Privatkonkurs) vor 
Gericht vertreten. Unsere Arbeit ist kostenfrei und streng vertraulich. Die Schuld-
nerberatung OÖ wird aus Mitteln des Landes OÖ /Sozialressort finanziert.

Schuldnerberatung 
Oberösterreich

Schuldnerberatung OÖ

ooe.schuldnerberatung.at
 0732-775511☎

in Sicht!
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Dienstleistungsangebote

Schuldnerberatung
Wir beraten kostenfrei alle Privatperso-
nen und Familien aus Oberösterreich, 
die Rat und Hilfe bei Schuldenprob-
lemen suchen (keine aktiven Unter-
nehmer*innen). Je nach individueller 
Situation reicht der Bogen hier von 
der „einfachen“ Budgetplanung bis zur 
Vertretung im gerichtlichen Schulden-
regulierungsverfahren (Privatkonkurs). 

Weitere Infos:  
www.ooe.schuldnerberatung.at

Budgetberatung
Unsere kostenfreie Budgetberatung 
richtet sich an jede nichtüberschuldete 
Person, die sich vertraulich einen 
aktuellen Überblick über die eigene 
finanzielle Situation verschaffen 
möchte. Die Beratung beinhaltet 

Fachinformationen, detaillierte 
Haushaltsanalysen und Reflexionsme-
thoden. 

Weitere Infos:  
www.finanzielle-gesundheit.at

KLARTEXT 
Expertise für persönliche Finanzkom-
petenz und finanzielle Gesundheit.
Unser Ziel ist die Förderung von Men-
schen hin zu verantwortungsbewuss-
ten Konsument*innen, insbesondere 
durch die Vermittlung von Fähigkeiten 
bezüglich der eigenen finanziellen 
Ressourcen und der Bewusstmachung 
des eigenen Konsumverhaltens. Wir 
bieten unter anderem Workshops 
für Schüler*innen, Lehrlinge, Eltern & 
Mulitiplikator*innen sowie eine Fülle 
an Informationsmaterialien.

Weitere Infos: 
www.klartext.at

Berufliche 
Einsatzmöglichkeiten
In unseren Aufgabenbereichen Schuld-
nerberatung, Budgetberatung und 
Prävention / finanzielle Gesundheit 
beschäftigen wir Sozialarbeiter*innen, 
Jurist*innen, Wirtschaftsfachleute, 
Pädagog*innen und Verwaltungs-
kräfte. 

Zivildiener unterstützen uns und 
unsere Klient*innen, auch das Berufs-
praktikum im Rahmen des FH-Studi-
ums Soziale Arbeit ist bei uns möglich.

Alle Mitarbeiter*innen unseres mul-
tiprofessionellen Teams verfügen über 
hohe soziale Kompetenz, genießen 
fundierte Aus- und Weiterbildung. 
Supervision usw. sind für uns selbst-
verständlich.
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Schuldnerhilfe OÖ
Stockhofstraße 9, 4020 Linz

0732-77 77 34
linz@schuldner-hilfe.at
www.schuldner-hilfe.at

	
Mitarbeiter*innen: 40

Standorte: 1  (+ 4 Außenstellen)
in den Bezirken: Linz, Rohrbach-Berg, 

Freistadt, Perg, Kirchdorf/Krems

Personalverantwortung
Mag. (FH) Ferdinand Herndler 

herndler@schuldner-hilfe.at

Praktikum Zivildienst FSJ

Beratung
Schwerpunkt ist die Schuldnerbe-
ratung für Privatpersonen sowie 
für selbständig Tätige, welche die 
Selbständigkeit beendet haben oder 
zeitnah beenden werden. Ziel: mit den 
Betroffenen einen Überblick über die 
Schuldensituation gewinnen, Haus-
haltspläne erstellen und Gesamtsanie-
rungsmöglichkeiten ausarbeiten. Dies 
reicht von Ratenvereinbarungen oder 
Stundungen bis hin zur Vorbereitung 
und Durchführung des Privatkonkur-
ses und der Vertretung vor Gericht. 
Um die Entschuldung im Privatkon-
kurs nachhaltig zu sichern, begleiten 
ehrenamtliche Budgetcoaches 
Kund*innen in dieser Lebensphase hin 
zum finanziellen Neustart.
Familienberatung hilft, wenn finan-
zielle Belastungen die Partnerschaft 
gefährden oder der Umgang mit 
Geld innerhalb der Familie zu Prob-
lemen führt. Auch Rechtsberatung 

bei Scheidung und Trennung wird 
angeboten.
Budgetberatung richtet sich an Perso-
nen, die Ihre Finanzsituation detailliert 
aufstellen und sich so einen Überblick 
über ihr Budget verschaffen möchten. 
Ziel ist ein ausgeglichenen Budget 
und die Vermeidung von finanziellen 
Problemen.
Das Betreute Konto ist ein Angebot 
für Menschen, welche Schwierigkeiten 
haben, Zahlungsprioritäten zu erken-
nen und einzuhalten, und dadurch von 
Wohnungslosigkeit bedroht sind. 
Weitere Angebote sind Spielsuchtbe-
ratung für Spieler*innen und Angehö-
rige sowie Kaufsuchtberatung. 

Prävention
Alle Angebote der Prävention sind seit 
2018 im Institut für Finanzkompetenz 
zusammen gefasst.
Ziel der Schuldenprävention ist die 
Förderung eines verantwortungsvollen 

Umgangs mit Geld. Zielgruppen sind 
Kinder, Jugendliche, Erwachsene 
sowie Multiplikator*innen und Eltern. 
Das Angebot umfasst OÖ Finanz-
führerschein, Workshops in Schulen, 
Lehrbetrieben und Sozialeinrichtun-
gen, E-Learning, Kultur- und Medi-
enprojekte sowie Entwicklung von 
Unterrichtsmaterialien von Kindergar-
ten bis Oberstufe.

Mitarbeiter*Innen
Wir setzen auf ein multiprofessionelles 
Team in Beratung und Prävention. 
Alle Mitarbeiter*Innen haben die 
Möglichkeit zur Weiterbildung. 

Wir sind Praktikumsstelle für Prakti-
kant*innen der FH für Soziale Arbeit 
und schätzen die Möglichkeit ange-
henden Sozialarbeiter*innen in einem 
Langzeitpraktikum unsere Arbeit näher 
bringen zu können. Auch kann bei uns 
der Zivildienst absolviert werden.

Die SCHULDNERHILFE OÖ ist eine staatlich anerkannte Schuldenberatungsstelle 
im Sinne der Insolvenzordnung und eine anerkannte Familienberatungsstelle 
gemäß Familienberatungsförderungsgesetz. Ein eigener Fachbereich beschäf-
tigt sich mit Schuldenprävention (Finanzbildung). Die Angebote der SCHULD-
NERHILFE OÖ sind kostenfrei und werden vom Sozial-Ressort des Landes OÖ 
finanziert und vom Bundeskanzleramt Sektion Familien und Jugend sowie vom 
Sozialministerium gefördert. 

Schuldnerhilfe OÖ
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SoNe Soziales Netzwerk GmbH
Eduard-Bach-Straße 5, 4540 Bad Hall

07258-293 00-0
office@sone.co.at
www.sinnstifter.at

Personalverantwortung
office@sone.co.at

Praktikum Zivildienst FSJ

Ausbildungen
Gesundheits- und Krankenpfleger*in
•	 Dauer: 6 Semester, Abschluss mit 

dem Bachelor of Sciene in Health 
Studies (BSc)

•	 Studiengänge: in Linz, Wels, Ried 
im Innkreis, Steyr, Vöcklabruck 

Fach-Sozialbetreuer*in Altenarbeit
oder Fach-Sozialbetreuer*in 
Behindertenarbeit oder
Pflegefachassistent*in
•	 Dauer: 2 Jahre

Pflegeassistent*in
•	 Dauer: 1 Jahr

Heimhelfer*in
•	 Dauer: max. 1 Jahr, meist berufs-

begleitend

Übersicht über alle Lehrgänge, Start-
termin und aktuelle Finanzierungs-
möglichkeiten auf www.sinnstifter.at

Berufsfelder
Je nach Ausbildung und Interesse 
ergeben sich unterschiedliche Ein-
satzmöglichkeiten. Beispielsweise als 
Pflegefachassistent*in kann man im 
Altenheim oder Krankenhaus arbeiten, 
als Fachsozialbetreuer*in Altenarbeit 
im Altenheim oder in der Mobilen 
Pflege. Wir empfehlen, vor Beginn 
der Ausbildung die Möglichkeit in den 
Beruf reinzuschnuppern.

Zugangskriterien und 
Aufnahmeprüfungen
Die Zugangskriterien, Voraussetzun-
gen und Aufnahmeprüfungen sind je 
nach Berufsfeld unterschiedlich und 
können auf www.sinnstifter.at nachge-
lesen werden.

Interesse geweckt?
Hast du Interesse an einem der 
sinnstiftenden Berufe Gesund-
heits- und Krankenpfleger*in, 

Fach-Sozialbetreuer*in Altenarbeit 
oder Behindertenarbeit, Pflege-
fachassistent*in, Pflegeassistent*in 
oder Heimhelfer*in? Wir haben dazu 
alle wichtigen Informationen, die du 
wissen musst: vom Berufsbild, über 
Ausbildungsdetails und Lehrgangs-
starts, bis hin zur Finanzierung. Melde 
dich bei uns!

Die Sinnstifter sind auf der Suche nach Menschen, die eine Ausbildungen für 
einen Beruf im Sozial- und Gesundheitsbereich machen möchten. Und sich dafür 
entscheiden, mit anderen Personen zu arbeiten. Ganz gleich ob Interesse an 
einem Job im Altenheim, Mobiler Dienst, Behinderteneinrichtung oder Kranken-
haus, bei einer ausführlichen Beratung in der SoNe Service- und Beratungsstelle 
können vor Ausbildungsstart alle relevanten Fragen geklärt werden – telefonisch, 
persönlich oder schriftlich.

SoNe Soziales Netzwerk GmbH
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SOS-Kinderdorf
SOS-Kinderdorf Altmünster

Kinderdorfstraße 16, 4813 Altmünster 
07612-886 55-0

altmuenster@sos-kinderdorf.at
www.sos-kinderdorf.at

Mitarbeiter*innen in Österreich: 1.900
Mitarbeiter*innen in OÖ: 147

Standorte in OÖ: 3
in den Bezirken: Gmunden, Perg, Linz

Personalverantwortung
Gerhard Pohl

gerhard.pohl@sos-kinderdorf.at

Praktikum Zivildienst FSJ

Angebote für Kinder, Jugend-
liche und Familien:
•	 SOS-Kinderdorf-Familien
•	 Familien-Wohnen
•	 Individuelle Wohngruppenange-

bote für Kinder und Jugendliche
•	 Wohngemeinschaft für unbeglei-

tete minderjährige Flüchtlinge
•	 Krisenwohngruppe
•	 Begleitung von Gastfamilien und 

Familien nach der Flucht

Mitarbeiter*innen/
Berufsfelder:
•	 Sozialpädagog*in
•	 Familienpädagog*in
•	 Psycholog*in
•	 Berater*in für Gastfamilien und 

Familien nach der Flucht
•	 Aufsuchende Fachkraft in der 

Sozialen Arbeit

Als innovative und parteipolitisch 
unabhängige Organisation erweitern 

wir ständig unser Angebot und freuen 
uns über vielfältige Persönlichkei-
ten mit abgeschlossener (sozial-) 
pädagogischer oder psychosozialer 
Ausbildung. Wir bieten unseren 
Mitarbeiter*innen professionelle 
Begleitung durch Supervisionen und 
arbeitspsychologische Beratung. 
Außerdem ermöglichen wir Flexibilität 
im Turnusdienst, individuelle berufli-
che Weiterentwicklungen und Weiter-
bildungen. 

Für deine individuelle Gesundheit am 
Arbeitsplatz bieten wir eine zertifi-
zierte betriebliche Gesundheitsförde-
rung, auch für deine Zukunft sorgen 
wir vor: mit unserer Zukunftsvorsorge, 
einer monatlichen Kinderzulage und 
mit einem bezahlten Sabbatical, nach 
5 Jahren.

Unser Kollektivvertrag bietet außer-
dem Gehaltstransparenz sowie 

Zulagen für Nacht- und Wochenend-
dienste laut SOS-Kinderdorf Kollektiv-
vertrag (z.B. 75,19 € pro Nachtdienst).

Du willst dich beruflich mit unserem 
hochmotivierten Team in einer der 
größten NGO’s Österreichs entfalten?

Schau rein unter 
www.sos-kinderdorf.at/jobs!

Jedem Kind ein liebevolles Zuhause! Das ist die Vision von SOS-Kinderdorf, einer 
der größten NGOs in Österreich. Wir begleiten Kinder, Jugendliche und Familien 
mit Herz, Humor und auf Augenhöhe. In unseren vielfältigen Angeboten (SOS-Kin-
derdorf-Familien, Wohngruppen, Eltern-Kind-Wohnen und individuellen Betreu-
ungssettings) gestalten wir gemeinsam den Alltag und die Freizeit, wir freuen uns 
gemeinsam über Erfolge und stehen auch in schwierigen Situationen immer zur 
Seite.

SOS-Kinderdorf

©Kasberger
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Soziale Initiative Gemeinnützige GmbH
Petrinumstraße 12

4040 Linz
0732-77 89 72 0

office@soziale-initiative.at
www.soziale-initiative.at

Mitarbeiter*innen: 500+
Standorte: 40

in den Bezirken:  ganz OÖ 
+ NÖ West, Wien

Personalverantwortung
Daniela Burgstaller

personal@soziale-initiative.at

Praktikum Zivildienst FSJ

Die Soziale Initiative Gemeinnützige GmbH leistet sozialpädagogische Arbeit in 
Form von Begleitung, Beratung und Betreuung von Kindern, Jugendlichen und 
Familien in prekären und krisenhaften Lebenslagen unter Einbeziehung des sozi-
alen Umfelds und der Schule bzw. Arbeit. Die persönliche und soziale Entwick-
lung zu fördern und das Potenzial Einzelner und der Gemeinschaft zu stärken, 
sind unsere zentralen Anliegen.

Soziale Initiative 
Gemeinnützige GmbH 

Dienstleistungsangebote
Wir, die Soziale Initiative gGmbH, 
zeichnen uns durch unsere breite
Dienstleistungsangebotspalette im 
Bereich Betreuung, Beratung und 
Stärkung von (Erziehungs-)Kompeten- 
zen aus.

Im Auftrag der Kinder- und Jugend- 
hilfe OÖ erstreckt sich das Spektrum 
von den mobilen (z.B. Sozialpädagogi-
sche Familienbetreuung, Erziehungs- 
und Alltagshilfe) und stationären 
Angeboten (Sozialpädagogische 
Wohngruppen und Jugendnot-
schlafstelle), über die familiären 
Betreuungsformen (IN-Betreuung, 
Familiäre Bereitschaftspflege) bis hin 
zu Einzelwohnbetreuung und teilstati-
onären Wohnbetreuungsformen.

Das Sozialministeriumservice beauf- 
tragt uns mit Dienstleistungen im 
Bereich der „beruflichen Integration“. 

Die Mitarbeiter*innen sind im 
„Jugendcoaching für außerschulische 
Jugendliche“, in „AusbildungsFit“, „IWA 
- Individuelle Wege zu Ausbildung & 
Arbeit“ sowie im Motivationsprojekt 
„KickStart“ in Kooperation mit dem 
LASK tätig und arbeiten gemeinsam 
mit den betreuten Jugendlichen an 
realistischen und positiven Zukunfts-
perspektiven.

Mitarbeiter*Innen
Die Soziale Initiative gGmbH beschäf- 
tigt zurzeit über 500 Mitarbeiter*innen, 
die sich einerseits in der sozialpädago- 
gischen Betreuung, andererseits in der 
Verwaltung und in Leitungspositionen 
engagiert ihren Aufgaben und Heraus-
forderungen stellen.

Wir arbeiten partizipativ und nehmen 
Rücksicht auf die Lebensphasen 
unserer Mitarbeiter*innen. Die 
Gesundheitsvorsorge unserer 

Mitarbeiter*innen ist uns wichtig und 
wird in Form von Bewegungs- und 
Gesundheitsinformationskursen, 
Supervisionen etc. angeboten.

In der jährlichen Mitarbeiter*innenbe-
fragung äußert sich die Zufriedenheit 
unserer Kolleg*innen in den unter-
schiedlichen Bereichen mit 95 - 99%. 
Unser Leitbild spiegelt die vorherr-
schende Atmosphäre, unsere Haltung 
und den Umgang miteinander wider.

Unsere bedingungslose Wert-
schätzung der Würde des Menschen

eröffnet uns Wege zu kreativem, 
individuellem Handeln.

Wir vertrauen auf das Potenzial des 
Einzelnen und der Gemeinschaft.

In Beziehung begleiten wir den 
Prozess zu Selbstermächtigung und 

eigener Identität.
(Leitbild Soziale Initiative)
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Verein SAUM – Sozial- und 
Ausbildungsinitiative Unteres Mühlviertel

Heinrichsbrunn 8, 4310 Mauthausen
07238-301 10

office@saum.at
www.saum.at

Mitarbeiter*innen: 31
Standorte: 4 (+1 NÖ)

in den Bezirken: Perg, Linz-Land, Amstetten

Personalverantwortung
Mag.a (FH) Claudia Böberl
claudia.boeberl@saum.at

Praktikum Zivildienst FSJ

Dienstleistungsangebot
Das Projekt AusbildungsFit Arbeits-
raum ist ein Nachreifungsprojekt für 
Jugendliche. In Perg und in Enns gibt 
es Übungswerkstätten in den Berei-
chen Malerei, Gastro/Küche, Handel/
Verkauf und Kreativität. Im Coaching 
und in der Wissenswerkstatt fördern 
wir die persönlichen Ressourcen 
unserer Teilnehmer*innen. 
AVM St. Valentin ist eine Lern-
werkstätte für Jugendliche mit den 
praktischen Schulungsbereichen 
Küche und Holzwerkstatt. Dort 
werden grundlegende Fertigkeiten des 
jeweiligen Lehrberufs als Koch/Köchin 
bzw. Tischler/Tischlerin erlernt.
In den Donauwerkstätten Berufsaus-
bildung erhalten Jugendliche eine 
qualifizierte Ausbildung zum Tischler/
zur Tischlerin in Mauthausen. Mit der 
Ausbildung nach Maß erhalten die 
Jugendlichen Inputs für die persön-
liche Entwicklung, Unterstützung bei 

der Verbesserung des schulischen 
Wissens und eine fachliche Ausbil-
dung mit erfolgreichem Abschluss 
(Teillehre/Lehre). Die Jugendlichen 
verlassen im besten Fall die Donau-
werkstätten mit einem passenden 
Lehrplatz oder Job.
Erwachsene Arbeitslose finden 
Beschäftigung im Sozialökonomi-
schen Betrieb Donauwerkstätten in 
Mauthausen. Am Beginn steht das 
Kompetenzzentrum mit Workshops 
zur Vertiefung sozialer Fähigkeiten 
und Bewerbungsstrategien. Im prak-
tischen Training werden berufliche 
Kompetenzen erweitert. Danach kann 
eine befristete Transitbeschäftigung 
in den Arbeitsbereichen Arbeitskräfte-
überlassung, Wasch- u. Bügelservice, 
Lohnfertigung, Tischlerei oder im Büro 
folgen. 
Ebenso bieten wir Unterstützung für 
Menschen mit Sozialhilfebezug bei 
ihrem Einstieg in den  Arbeitsmarkt. 

Bis zu 12 Monate sind unsere Mitar-
beiter*innen im Projekt Stützpunkt in 
Enns beschäftigt. Während dieser Zeit 
sind sie in verschiedenen Tätigkeiten 
im Einsatz: in der Wohnraumsanie-
rung, bei Reinigungsdiensten, im 
SOMA-Sozialmarkt und im Integrati-
onsleasing.

Mitarbeiter*innen 
Wir beschäftigen Mitarbeiter*innen in 
der Sozialpädagogischen Betreuung, 
als Trainer*innen, in der Vermittlungs-
unterstützung, als Fachanleiter*innen 
in verschiedensten Bereichen (zB 
Tischlerei, Büro, Malerei, Küche, 
Verkauf, Allrounder*innen). Unser 
Arbeitsstil ist gezeichnet von der 
Zusammenarbeit in multiprofessionel-
len Teams. Wir sind lösungsorientiert 
und suchen vielseitige Personen, die 
ihren Platz in einem abwechslungsrei-
chen Aufgabengebiet suchen.

Der Verein SAUM unterstützt seit 1989 Menschen beim beruflichen (Wieder-) Ein-
stieg. SAUM leistet einen wichtigen Beitrag zur Chancengleichheit und trägt mit 
seinem Angebot zu einer erfolgreichen und sozialen Arbeitsmarktpolitik bei. Wir 
realisieren unsere Projekte im Auftrag des AMS OÖ, Land OÖ und Sozialministe-
riumsservice. Gemeinsam mit den Betroffenen entwickeln wir neue berufliche 
und persönliche Perspektiven. Unsere Zielgruppen sind Jugendliche, arbeitslose 
Erwachsene und anerkannte Flüchtlinge sowie Sozialhilfebezieher*innen. In allen 
Angeboten ist das Finden eines passenden Anschlussarbeitsplatzes unser Ziel.

Verein SAUM
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mein Job.

www.ams.at/meinjob

050 904 440
facebook.com/amsooe
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https://jobs.ams.at/public/emps/
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Verein  zur Förderung
 freiwilliger sozialer Dienste

Regionalstelle Linz
Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ)

Händelstraße 2, 4020 Linz
0676-8776 3911
office.linz@fsj.at 

www.fsj.at 

Du willst ...     
•	 dich sozial engagieren,
•	 die Eignung für einen Sozialberuf 

praktisch testen,
•	 ein Wartejahr sinnvoll überbrücken,
•	 Fähigkeiten und Grenzen entde-

cken,
•	 deine Chance zur persönlichen 

Entwicklung nützen,
•	 dir Zeit für berufliche (Neu-)Orien-

tierung nehmen?

Qualität
Die hohe Qualität unseres Bildungs-
programms zeichnet uns aus. 
Während vier aufs Jahr verteilten 
Seminarwochen bereiten wir die 
Freiwilligen auf ihren Einsatz vor und 
bieten in diesem Rahmen Persönlich-
keitsentwicklung, Einsatzreflexionen, 
Berufsorientierung und Exkursionen 
an.

Seit 2012 ist das Freiwillige Soziale 
Jahr durch das Freiwilligengesetz 
gesetzlich verankert. Das garantiert 
neben Leistungen aus der Sozialversi-
cherung auch ein Taschengeld sowie 
das Recht auf Familienbeihilfe. Mehr 

als 80% unserer Absolvent*innen 
bleiben dem Sozialbereich treu bzw. 
machen später eine einschlägige 
Ausbildung für den Sozial- oder 
Gesundheitsbereich. 

Einsatzbereiche
•	 Arbeit mit behinderten Menschen: 

Einsätze gibt es im Wohn- und 
Pflegebereich, in Werkstätten 
und Therapiezentren, bei Kindern, 
Jugendlichen oder Erwachsenen 
mit Behinderung.

•	 Arbeit mit alten Menschen: Betreu-
ung von Senior*innen in Alten- und 
Pflegeheimen sowie in der ambu-
lanten Altenbetreuung.

•	 Arbeit mit Kindern: In Kinderhei-
men, Kindergärten oder im Hort 
sowie in sozialpädagogischen 
Wohngruppen.

•	 Arbeit im Sozial- bzw. Gesund-
heitsbereich: Mit Wohnungslosen, 
Jugendlichen oder/und psychisch 
beeinträchtigten Menschen oder in 
einem Krankenhaus

Wir bieten jungen Menschen zwischen 18 und 24 Jahren die Möglichkeit, ein Frei-
williges Soziales Jahr zu absolvieren. Unsere Freiwilligen nutzen dieses Jahr um 
ihre Fähigkeiten und Grenzen zu entdecken, sich persönlich weiterzuentwickeln 
und ihre Eignung für den Sozialbereich zu testen. 

Verein zur Förderung freiwilliger 
Sozialer Dienste, 
Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ)

Einsatzdauer: 
10/11 Monate (incl. 18 Seminartage, 21/23 

Tage Urlaub), max. 34h/Woche 

Taschengeld: 
287,-/Monat netto, Verpflegung, 

Fahrtkostenersatz oder Unterkunft 

Sozialversicherung: 
Kranken-, Unfall- und 

Pensionsversicherung 

zusatz
Familienbeihilfe und Jugendticket 

Anrechenbar 
als Erfüllung der Zivildienstpflicht

Ein Einsatz im Rahmen des Freiwilligen 
Sozialen Jahres ist 

innerhalb Österreichs möglich.

Du hast auch die Möglichkeit, 
deinen Einsatz in einem 

anderen Bundesland zu machen

 

inf     rmationen
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VertretungsNetz - 
Erwachsenenvertretung, Patientenanwalt-

schaft, Bewohnervertretung
Zentrum Rennweg

Ungargasse 66/2/3. OG, 1030 Wien
01-30 46 00

verein@vertretungsnetz.at
www.vertretungsnetz.at 

Mitarbeiter*innen (ganz Österreich): 700+
Standorte in OÖ: 6

in den Bezirken: Linz, Mühlviertel, Ried, 
Steyr, Vöcklabruck, Wels 

Personalverantwortung
Erwachsenenvertretung: 

Mag. Thomas Berghammer, 
ev-ooe.bewerbung@vertretungsnetz.at 

Bewohnervertretung: 
Mag.a Rosalinde Pimon

wels.bwv@vertretungsnetz.at

Praktikum Zivildienst FSJ

Unsere Aufgaben
Erwachsenenvertreter*innen unter-
stützen Menschen, die aufgrund einer 
psychischen Erkrankung oder ver-
gleichbaren Beeinträchtigung in ihrer 
Entscheidungsfähigkeit eingeschränkt 
sind. Dem Prinzip „Selbstbestimmung 
trotz Stellvertretung“ verpflichtet, 
achten sie darauf, Betroffenen trotz 
Vertretung eine möglichst autonome 
Lebensführung zu ermöglichen.
Patientenanwält*innen vertreten 
Erwachsene, Jugendliche und Kinder, 
die zwangsweise in einer psychiat-
rischen Einrichtung untergebracht 
werden, weil aufgrund einer psychi-
schen Erkrankung eine Gefahr für sie 
selbst oder andere Personen besteht. 
Sie setzen sich für die Wahrung der 
Persönlichkeitsrechte dieser Personen 
gegenüber Ärzt*innen, Pflegepersonal 
und vor Gericht ein.
Bewohnervertreter*innen überprü-
fen Freiheitsbeschränkungen an 

Erwachsenen, Jugendlichen und 
Kindern mit psychischer oder intellek-
tueller Beeinträchtigung in Einrichtun-
gen, die unter die Bestimmungen des 
Heimaufenthaltsgesetzes fallen und 
regen Alternativen an. 

Mitarbeiter*innen
VertretungsNetz beschäftigt rund 
700 hauptberufliche und 700 
ehrenamtliche Mitarbeiter*innen. 
Jurist*innen, Psycholog*innen und 
Sozialarbeiter*innen arbeiten in den 
Fachbereichen Hand in Hand. Im 
Bereich Erwachsenenvertretung OÖ 
vertreten ca. 100 hauptberufliche und 
150 ehrenamtliche Mitarbeiter*innen 
rund 1.400 Klient*innen.

Benefits: 
•	 ausführliche, transparente 

Betriebsvereinbarung, aktiver 
Betriebsrat

•	 Homeoffice-Möglichkeit, hohe 

Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf

•	 freie Zeiteinteilung, Gleitzeit
•	 fixes Gehaltsschema (automati-

sche Vorrückung nach jeweils zwei 
Jahren)

•	 betriebliche Kollektivversicherung
•	 Treuebonus
•	 sechste Urlaubswoche mit Vollen-

dung des 43. Lebensjahres
•	 bezahlte halbstündige Mittags-

pause ab sechs Stunden Tagesar-
beitszeit

•	 zusätzlicher Feiertag nach Lan-
desrecht, Karfreitag, 24. und 31. 
Dezember dienstfrei

•	 Kinderzuschuss
•	 Fahrtkostenzuschuss
•	 Sabbatical, Bildungskarenz
•	 Supervision und Fortbildungen
•	 Buddy-System 
•	 Ausbildungscurriculum für Neuein-

steiger*innen

VertretungsNetz ist ein Verein, der sich für den Schutz der Grundrechte von Men-
schen mit psychischer Erkrankung oder intellektueller Beeinträchtigung einsetzt. 
Der Verein ist überparteilich, gemeinnützig und nicht auf Gewinn ausgerichtet. 
VertretungsNetz ist in allen Bundesländern außer Vorarlberg tätig und arbeitet 
seit 1980 im Auftrag des Justizministeriums. Basis unserer Tätigkeit ist das 
Erwachsenenschutz-, das Unterbringungs- und das Heimaufenthaltsgesetz. Der 
Verein hat drei Aufgabengebiete: Erwachsenenvertretung, Patientenanwaltschaft 
und Bewohnervertretung. Unsere Mitarbeiter*innen bieten Vertretung, Beratung 
und Unterstützung für Betroffene.

VertretungsNetz

 © Johannes Zinner
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VSG – Verein für Sozial- und
Gemeinwesenprojekte

Glimpfingerstraße 8
4020 Linz

0732-77 73 75
vsg.office@vsg.or.at

www.vsg.or.at

Mitarbeiter*innen: 70
Standorte: 2

in den Bezirken: Linz

Personalverantwortung
Mag.a Claudia Dannerbauer

Dr.in Susanna Rothmayer MSc
vsg.office@vsg.or.at

Praktikum Zivildienst FSJ

Wir suchen 
Sozialpädagog*innen im Bereich 
Unterstützung der Erziehung bei 
Move und Pädagog*innen bei Learn. 

Lerne uns kennen: 
Fest der Begegnung/Tag der offenen 
Tür am 15. Juni 2023, 13 - 17 h

Berufsorientierung KICK bietet 
Sozialberatung, Berufsorientierung, 
Bewerbungs- Know-how, Vermitt-
lungsunterstützung für Jugendliche 
und junge Erwachsene mit Vermitt-
lungshemmnissen. Vorbereitung auf 
Aufnahmetests und Bewerbungen 
gehören zu den Spezialkompetenzen 
von KICK. 

Das Lernzentrum LEARN betreut, 
coacht und unterrichtet junge Erwach-
sene. Die Teilnehmer*innen, können 
den Pflichtschulabschluss nachholen, 
Basisausbildung in Anspruch nehmen 

und/oder Lehrausbildungen beginnen. 
Mit LEARN.fit verbinden wir das Erlan-
gen von Bildungskompetenzen mit 
dem Einstieg in eine Lehrausbildung.

In Ausbildungsfit FACTORY, einem 
NEBA Angebot, finden junge Men-
schen attraktive Werkstätten (Holz-, 
Metall-, Grafik-, Video-, Kreativ- und 
Upcycling) zum Erproben und 
Weiterentwickeln von Fähigkeiten 
und Kompetenzen vor. Module wie 
Coaching, Wissenswerkstatt, Sport, 
Gemeinschaftsaktivitäten und 
gesellschaftlich aktuelle Workshops 
ergänzen das Angebot. Neu sind die 
Upcyclingwerkstatt, die Übungsküche 
und das Vormodul.

Die Frauenberatung WOMAN unter-
stützt Frauen beim beruflichen (Wie-
der-)Einstieg. Das individuelle Angebot 
erstreckt sich von Jobakquisition und 
Karriereplanung über Auskunft über 

Leistungen und Ansprüche im Sozial- 
Arbeits- und Bildungsbereich bis hin 
zur Stärkung von Selbstsicherheit und 
Erweiterung der Handlungsfähigkeit.

Die Kinder- und Jugendhilfe MOVE  
begleitet Kinder, Jugendliche und 
deren Familien. Die Angebote erstre-
cken sich von sozialpädagogischer 
Familienbetreuung über Hortbeglei-
tung bis zu einem Unterstützungs-
angebot für minderjährige Mütter. 
Weiters gibt es ein breites Spektrum 
an attraktiven Zusatzangeboten.

Anlässlich des 20-jährigen Vereinsju-
biläums entstand gemeinsam mit 
Kindern, Jugendlichen und Freiwilligen 
das interkulturelle Kochbuch „Appe-
tit auf die Welt“. 79 authentische 
Rezepte aus 28 Ländern laden zu 
einer kulinarischen Weltreise ein. 

Jeder Mensch ist einzigartig. Doch bei aller Verschiedenheit teilen wir einen 
Wunsch: ein aktiver und geschätzter Teil der Gesellschaft zu sein sowie ein 
selbstbestimmtes Leben zu führen. Arbeit und Bildung sind Schlüssel dazu. Oft 
aber fehlen Wege und Zugänge. Mit unseren Sozialraum orientierten Angeboten 
leisten wir einen engagierten Beitrag, diese Wege zu eröffnen. Mitarbeitende 
im VSG schätzen klare Strukturen, ausgeprägte Teamorientierung, individuelle 
Gestaltungsräume und eine familiäre Unternehmenskultur.

VSG
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OBERÖSTERREICH

Volkshilfe OÖ
Glimpfingerstr. 48

4020 Linz
0732-34 05-0

office@volkshilfe-ooe.at
www.volkshilfe-ooe.at

	

Mitarbeiter*innen: 1.600
Standorte: 150+

in den Bezirken: ganz OÖ

Personalverantwortung
Barbara Tröls

barbara.troels@volkshilfe-ooe.at

Praktikum Zivildienst Sozialjahr

Mit viel Herz und jeder Menge Lei-
denschaft sind wir täglich für unsere 
Klient*innen und Bewohner*innen im 
Einsatz und unterstützen ältere und 
kranke Menschen, am Arbeitsmarkt 
Benachteiligte, Menschen mit Beein-
trächtigungen, Kinder und Jugend-
liche, geflüchtete Menschen und 
Migrant*innen und wir machen uns für 
Armutsgefährdete stark. Gemeinsam 
möchten wir die Welt ein Stück weit 
sozialer, vielfältiger und gerechter 
machen. Wir wollen Brücken bauen 
und Menschen zusammenbringen. 
Wenn wir Missstände oder Unge-
rechtigkeiten erkennen kämpfen wir 
gemeinsam für eine bessere Zukunft.

Dienstleistungen
Die zahlreichen Dienstleistungsan-
gebote der Volkshilfe Oberösterreich 
beziehungsweise ihrer vier GmbHs 
umfassen die Bereiche 
•	 Betreuung und Pflege

•	 Flüchtlings- und Migrant*innenbe-
treuung

•	 Integrative Arbeitsmarktprojekte
•	 Ermöglichen eines selbstbestimm-

ten Lebens für Menschen mit 
Beeinträchtigung

MITARBEITER*INNEN
•	 Logopäd*in
•	 Dipl. Gesundheits- und Kranken-

pfleger*in, DGKP
•	 Pflegefachassistent*in (PFA) 
•	 Diplomierte*r Physiotherapeut*in
•	 Fachsozialbetreuer*in für Behin-

dertenarbeit, Behindertenbeglei-
tung oder Altenarbeit

•	 Pflegeassistent*in
•	 Heimhelfer*in
•	 Kandidaten*innen für die Ausbil-

dung zur*m Fachsozialbetreuer*in 
für Behindertenbegleitung oder 
Behindertenarbeit (Wohnverbund) 

•	 MAS Demenztrainer*in für 
Demenztrainingsgruppen 

•	 Persönliche*r Assistent*in

Aktuelle Stellen 
für Freiwillige und Hauptberufliche 
sind auf unserer Homepage zu finden: 
www.volkshilfe-ooe.at

Sei ein besonderer Teil unseres Teams
Vielfalt ist für uns keine Floskel, son-
dern eine Herzensangelegenheit: es ist 
egal von wo du kommst, egal welche 
sexuelle Orientierung, welcher Religion 
du angehörst oder welche Hautfarbe 
du hast. Auch Menschen mit Beein-
trächtigung möchten wir ermutigen 
sich zu bewerben!

Du bist eine Bereicherung für unser 
Team. Wir freuen uns auf dich!

Die Volkshilfe Oberösterreich unterstützt Menschen durch ihre sozialen Dienst-
leistungen. Als soziale Bewegung setzt sie sich auch für die Interessen von sozial 
Benachteiligten ein. Ob in der Pflege und Betreuung, durch integrative Arbeits-
marktprojekte, in der Armutsbekämpfung oder in der Flüchtlings- und Migrant*in-
nen-Betreuung: Im Mittelpunkt steht der Mensch. 

Volkshilfe OÖ
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Das sind die Träger der Wohnungslo-
senhilfe Oberösterreich:

ARGE für Obdachlose
Der Verein Arge für Obdachlose ist für 
Menschen in akuter Wohnungsnot 
aktiv. Schwerpunkte der Tätigkeit 
sind Hilfe zum Wohnen, Hilfe durch 
Beschäftigung sowie Delogierungs-
prävention.
www.arge-obdachlose.at

Caritas Oberösterreich
In verschiedenen Caritas-Einrichtun-
gen (Wärmestube, Krisenwohnen, 
Notquartier etc.) finden wohnungslose 
und von Wohnungslosigkeit bedrohte 
Menschen Unterstützung, Rückzugs-
ort und Wohnraum auf Zeit. 
www.caritas-ooe.at 

Evangelische Stadt-Diakonie 
Linz
Die Stadt-Diakonie hilft wohnungs-
losen Menschen und Alleinerziehe-
rInnen/ Familien mit Kindern, die 
von Armut bedroht sind. Neben dem 
Tageszentrum Of(f)'n-Stüberl gibt es 

Wohnungslosenhilfe 
Oberösterreich

ein offenes Frauencafé und Sozialbe-
ratung.  
www.stadtdiakonie.net

Soziales Wohnservice Wels
Das Soziale Wohnservice Wels bietet 
wohnungslosen Menschen Grundver-
sorgung im Tageszentrum, kurzfristige 
Übernachtungsmöglichkeit in der 
Notschlafstelle und längerfristiges 
Wohnen im Wohnhaus oder in Über-
gangswohnungen.  
www.sws-wels.at

Sozialverein B37
Der Sozialverein B37 unterstützt Men-
schen in schwierigen Lebenslagen, 
welche von Wohnungslosigkeit betrof-
fen sind, mit dem Ziel, eine leistbare, 
gesicherte und dauerhafte Wohnform 
für die Betroffenen sicherzustellen.  
www.b37.at

Verein Wohnen Steyr
Ziel des Vereins Wohnen Steyr ist es, 
wohnungslosen Menschen zu helfen, 
wieder anzukommen und Perspek-
tiven für die Zukunft zu entwickeln. 

Tageszentrum, Notschlafstelle, mobile 
Wohnbetreuung, Wohnheim, Delogie-
rungsprävention und Tagesstruktur in 
Form einer Werkstatt werden ange-
boten. 
www.b29.at

Verein Wohnplattform
Die Wohnplattform ist Teil des Netz-
werkes Wohnungssicherung mit vielen 
KooperationspartnerInnen und bietet 
Beratung, Betreuung und Unterstüt-
zung in den Bereichen Delogierungs-
prävention, Übergangswohnen und 
Gemeinwesenarbeit/ Konfliktregelung. 
www.verein-wohnplattform.at

Mosaik - Wohnungssicherung/ 
Notschlafstelle/ Integration
Das „MOSAIK“ bietet ein vielfältiges 
Unterstützungsangebot in den 
Bezirken Vöcklabruck und Gmunden. 
Betroffenen wird Delogierungsprä-
vention, eine Notschlafstelle, ein 
Mittagstisch, Wohnbetreuung und 
Finanzcoaching angeboten.  
www.sozialzentrum.org/mosaik

Das Ziel der Wohnungslosenhilfe Oberösterreich ist die Abwendung einer dro-
henden Wohnungslosigkeit, die schrittweise Verbesserung der Lebenssituation 
Betroffener, deren langfristige Stabilisierung und die Wiedererreichung selbstän-
diger Lebensführung in einer eigenen Wohnung. Sie ist nicht nur an der kurzfris-
tigen Unterbringung von Menschen ohne Wohnung orientiert, sondern zielt auf 
eine dauerhafte soziale und materielle Stabilisierung ab.
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13  
Bildungs- 

einrichtungen 
für soziale Berufe

in Oberösterreich

SOZIALPLATTFORM
OBERÖSTERREICH

Jobbörse

Die größte Online-Plattform für Jobs in 
sozialen Unternehmen in Oberösterreich

•	 von Altmünster bis Wilhering

•	 Bildung, Betreuung, Sozialarbeit, 

Pflege, Gesundheit, Therapie, 

Verwaltung, IT, Leitung etc. 

•	 auch für Quereinsteiger*innen

•	 Arbeiten mit Kindern, Jugendli-

chen, Erwachsenen, Menschen in 

schwierigen Lebenssituationen

•	 mind. 600 Jobs aktuell online

•	 umfassende Suchfunktionen

sozialplattform.at/jobangebote.html

https://sozialplattform.at/jobangebote.html
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Zugangskriterien 
Kosten 

Standorte 
+ Infos Pflegestipendium

13  
Bildungs- 

einrichtungen 
für soziale Berufe

in Oberösterreich

7  
Bildungs- 

einrichtungen 
für soziale Berufe

in ganz OÖ
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	 Altenbetreuungsschule 
des Landes OÖ

Petrinumstraße 12/2. Stock
4040 Linz

0732-7720-34700 
abs.post@ooe.gv.at

www.altenbetreuungsschule.at

FACH-SOZIALBETREUUNG 
SCHWERPUNKT ALTENARBEIT
Als Fach-Sozialbetreuer*in mit dem 
Schwerpunkt Altenarbeit (FSB “A“) sind 
Sie zuständig und kompetent für die 
ganzheitliche und individuelle soziale 
Betreuung älterer Menschen und die 
Pflegeassistenz.

THEORETISCHE 
AUSBILDUNGSINHALTE
(auf Grundlage der Ausbildung 
Pflegeassistenz laut GuKG)
•	 Persönlichkeitsbildung
•	 Allgemeine Sozialbetreuung
•	 Humanwissenschaftliche Grund-

bildung
•	 Politische Bildung und Recht
•	 Lebens-, Sterbe- und Trauer- 

begleitung
•	 Haushalt, Ernährung, Diät
•	 Schwerpunktspezifische Sozial- 

betreuung
•	 Medizin und Pflege

PRAKTISCHE AUSBILDUNG
in Einrichtungen der mobilen Betreu-
ung und Hilfe sowie in teilstationären 
oder stationären Einrichtungen.

DAUER 
mindestens 2 Jahre, Theorie- und 
Praktikumsblöcke im Wechsel

UMFANG
•	 1.200 Unterrichtseinheiten Theorie
•	 1.200 Stunden Praxis

AUFNAHMEBEDINGUNGEN
•	 Vollendung des 17. Lebensjahres
•	 die zur Erfüllung der Berufspflich-

ten erforderliche gesundheitliche 
Eignung und Vertrauenswürdigkeit.

•	 positive Absolvierung der  
9. Schulstufe

•	 Beherrschung der deutschen 
Sprache

•	 erfolgreich absolviertes  
Aufnahmeverfahren

•	 Schnupperpraktikum

KOSTEN
keine Ausbildungskosten für  
Auszubildende

Die Altenbetreuungsschule ist ein Kompetenzzentrum für Bildung, Beratung und 
Entwicklung im Gesundheits- und Sozialbereich des Landes OÖ. Wir bieten 
Ausbildungen (Fach-Sozialbetreuung inklusive Pflegeassistenz, Diplom-
Sozialbetreuung, Heimhilfe) und ein breites Fort- und Weiterbildungsangebot für 
Personen, die bereits in der Sozialbetreuung tätig sind.

Altenbetreuungsschule 
des Landes OÖ

Ausbildungsstandorte

Linz
Petrinumstraße 12/2.Stock

4040 Linz
Kontakt: 0732-7720 - 34700

abs.post@ooe.gv.at

Andorf
Hauptstraße 12

4770 Andorf
Kontakt: 0664-60072-34761 oder -34762

andorf.abs.post@ooe.gv.at

Baumgartenberg
4342 Baumgartenberg 72

Kontakt: 0664-60072-34771 od. -34772
perg.abs.post@ooe.gv.at

Gaspoltshofen
Klosterstraße 12

4673 Gaspoltshofen,
Kontakt: 0732-7720-34750
gasph.abs.post@ooe.gv.at

junge pflege
In der 3-jährigen Ausbildung werden 

ab 16-Jährige 
zu Fach-Sozialbetreuer*innen "Altenarbeit“ 

ausgebildet.
Nächster Lehrgangsstart in Linz: 

11. September 2023

Bewerbungen 
werden jederzeit entgegengenommen
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Kontakt
www.ausbildung-sozialberufe.at

Altenarbeit
Als Fach-/Diplomsozialbetreuer*in 
Altenarbeit begleiten, unterstützen 
und betreuen Sie ältere Menschen bei 
deren Alltagsbewältigung mit dem Ziel 
größtmöglicher Eigenverantwortung 
und Selbstständigkeit. 

Die Ausbildung wird an folgenden 
Standorten angeboten:
•	 Schule für Sozialbetreuungs- 

berufe, Schiefersederweg, Linz
•	 Schule für Sozialbetreuungsberufe, 

Josee, Ebensee

Behindertenarbeit/-begleitung
Als Fach-/Diplomsozialbetreuer*in 
Behindertenarbeit bzw. Behinderten-
begleitung unterstützen Sie Menschen 
mit Beeinträchtigung in allen Lebens-
bereichen. 

Die Ausbildung wird an folgenden 
Standorten angeboten:
•	 Schule für Sozialbetreuungs- 

berufe, Salesianumweg, Linz
•	 Schule für Sozialbetreuungsberufe, 

Josee, Ebensee

Familienarbeit
Als Diplomsozialbetreuer*in Familien-
arbeit unterstützen Sie Familien, wenn 
z.B. im Krankheitsfall eine Bezugsper-
son ausfällt. 

Die Ausbildung wird an folgenden 
Standorten angeboten:
•	 Schule für Sozialbetreuungs- 

berufe, Schiefersederweg, Linz
•	 Schule für Sozialbetreuungsberufe, 

Josee, Ebensee

Infostand
Auf unserem Infostand erhalten Sie 
Informationen zu
•	 Ausbildungsinhalten
•	 Ausbildungsdauer
•	 Pflegestipendien
•	 weitere Finanzierungsmöglichkei-

ten
•	 Berufsfelder
•	 Berufspraktika
•	 Vorbereitungslehrgang für Jugend-

liche ab 16
•	 Vorbereitungslehrgang für 

Migrant*innen
•	 und vielem mehr.

An unseren 3 Schulstandorten in Linz, Linz Urfahr und Ebensee haben Sie die 
Möglichkeit, das gesamte Spektrum der Ausbildungen in den Sozialbetreuungs-
berufen zu erlernen. 
Profitieren Sie dabei von den neuen Pflegestipendien! Manche Ausbildungen sind 
auch in Teilzeit möglich.

Caritas - Schulen für 
Sozialbetreuungsberufe

Ebensee
Schule für Sozialbetreuungsberufe Josee

Langbathstraße 44 
4802 Ebensee am Traunsee

06133-5204
www.josee.at

Ausbildungsmöglichkeiten:
Altenarbeit

Behindertenarbeit
Behindertenbegleitung

Familienarbeit
Vorbereitungslehrgang

Alltagsbegleitung

Linz
Schule für Sozialbetreuungsberufe

Schiefersederweg 53 
4040 Linz

0732-732 466
www.ausbildungszentrum-linz.at

Ausbildungsmöglichkeiten:
Altenarbeit

Familienarbeit
Vorbereitungslehrgang

Schule für Sozialbetreuungsberufe
Salesianumweg 3 

4020 Linz
0732-772 666-4710

0664-181 20 03
www.sob-linz.at

Ausbildungsmöglichkeiten:
Behindertenarbeit

Behindertenbegleitung
Integrative Behindertenbegleitung

Vorbereitungslehrgang
Alltagsbegleitung

AUSBILDUNGSSTANDORTE
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Evangelisches Diakoniewerk Gallneukirchen
Schule für Sozialbetreuungsberufe 
Höhere Lehranstalt für Pflege und 

Sozialbetreuung
Hauptstraße 7, 4210 Gallneukirchen

www.zukunftsberufe.at
www.diakonie.at/hlps-gallneukirchen 

Ausbildung an der SOB:
•	 (Diplom-)Fachsozialbetreuer*in

•	 Behindertenarbeit
•	 Behindertenbegleitung
•	 Altenarbeit

•	 Dauer: Fachniveau 2 Jahre; Dip-
lomniveau 1 Jahr

•	 in Teilzeit: 2,5 Jahre
•	 duale Ausbildungsform (Theorie 

und Praxis)

HLPS
•	 ab 14 Jahre, nach der 8. Schulstufe 
•	 Berufsbildende höhere Schule 
•	 Dauer: 5 Jahre 
•	 Abschluss Matura und Diplom 

Sozialbetreuung 
•	 Schwerpunkt im ersten Jahr wähl-

bar: Behindertenarbeit inklusive 
Pflegeassistenz, Behindertenbe-
gleitung

Berufsfelder:
•	 Begleitung von Menschen mit 

Beeinträchtigung im Bereich 
Wohnen und Arbeit & Beschäfti-
gung, Mobile Dienste, Persönliche 
Assistenz, etc.

•	 Alltagsbegleitung und soziale 

Betreuung von älteren bzw. pfle-
gebedürftigen Menschen in einem 
Haus für Senioren, Tagesbetreu-
ung, Mobile Begleitung, etc.

•	 Unterstützung von pflegebedürfti-
gen Menschen in Krankenhäusern

Zugangskriterien SOB:
•	 Abschluss: mittlere oder höhere 

Schule oder Berufsausbildung 
(Ausnahme im Einzelfall möglich)

•	 Tagesform: Vollendung des 17. 
Lebensjahres

•	 Berufstätigenform: Vollendung des 
19. Lebensjahres

Unsere Schule als Lern-,
Diskurs- und Begegnungsort:
Unterricht in Seminarform, hoher 
Stellenwert der Selbstorganisation, 
Individualität in der Begleitung, Kom-
munikation auf Augenhöhe, aktueller 
Praxisbezug, freie Praktikumswahl, 
wertschätzende Zusammenarbeit

Lehrgänge in gallneukirchen
•	 Ergänzungslehrgang "Sozial- 

psychiatrie"
•	 Vorbereitungslehrgang 

Die Schulen für Sozialbetreuungsberufe bieten an 4 Standorten und die Höhere 
Lehranstalt für Pflege und Sozialbetreuung an einem Standort in Oberösterreich 
Ausbildungen in der Arbeit mit Menschen mit Behinderungen und Menschen im 
Alter an. Die im hohen Maße praxisbezogenen Ausbildungen, die auf modernen 
Theoriekonzepten aufbauen, bilden das optimale Rüstzeug für einen herausfor-
dernden Beruf mit Zukunft und Sinn. Die HLPS mit der Matura und dem Diplom 
Sozialbetreuung bietet Jugendlichen ab 14 Jahre die Möglichkeit einen Pflege- 
und Sozialberuf zu erlernen.

Schulen für Sozialbetreuungsberufe (SOB) und 
Höhere Lehranstalt für Pflege und Sozialbetreuung 
(HLPS)

Ausbildungsstandorte

Gallneukirchen
Schulen für Sozialbetreuungsberufe

Gallneukirchen
Höhere Lehranstalt für Pflege und 

Sozialbetreuung 
Hauptstraße 7, 4210 Gallneukirchen
Kontakt: 07235-63251-265 oder 268

sob.office.diakoniewerk@eduhi.at

Mauerkirchen
Schule für Sozialbetreuungsberufe 

Mauerkirchen
Bahnhofstraße 49, 5270 Mauerkirchen

Kontakt: 07724-50 48 43410 
sob.mauerkirchen@diakoniewerk.at 

Ried im Innkreis
Schule für Sozialbetreuungsberufe 

Ried im Innkreis
Hoher Markt 10, 4910 Ried im Innkreis

Kontakt: 07724-50 48 43410 
sob.ried@diakoniewerk.at 

 Wels
Schule für Sozialbetreuungsberufe Wels

Dr.-Schauer-Straße 5, 4600 Wels
Kontakt: 07235-63251-265 oder 268 

sob.office.diakoniewerk@eduhi.at 

Ausbildung in Tagesform oder berufsbe-
gleitend möglich (auch im Rahmen einer 

Stiftungsmaßnahme oder 
Pflegestipendium möglich)

Aufnahmeverfahren: ja

Kosten der Ausbildung:
* Altenarbeit: Kostenübernahme durch 

Land Oberösterreich
* Behindertenarbeit: € 490,- je Semester 

HLPS: € 120/Monat, 10x im Schuljahr
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FAB Organos 
Industriezeile 47a, 4020 Linz

0732-6922-7703
office@organos.at

www.organos.at

"Weiterbildung vermittelt Handwerks-
zeug für das berufliche Handeln, stärkt 
persönliche und berufliche Netzwerke, 
sichert die eigene Zukunftsfähigkeit 
und jene des Unternehmens ab, eröff-
net Räume zur Reflexion der eigenen 
Persönlichkeit, erhellt gesellschaftli-
che Zusammenhänge und erhöht die 
Ambiguitätstoleranz", beschreibt die 
Leiterin Dipl.-Soz.Päd (FH) Lisbeth 
Koller ihren ganzheitlichen Ansatz für 
Weiterbildung und Qualifizierung.

Programmschwerpunkte
•	 Kommunikations- und Beratungs-

kompetenz
•	 Psychologisches Grundlagenwis-

sen und dessen Anwendung
•	 Diversity-Kompetenz
•	 Gelingende professionelle Kommu-

nikation auch in herausfordernden 
Konstellationen

Beispiele für Seminare
•	 Die Kunst des Fragens und 

Zuhörens
•	 Umgang mit Widerstand und 

Frustration in der Beratung
•	 Barrierefreie Kommunikation: 

durch Einfache Sprache mehr 
Menschen erreichen

•	 Die Dynamik in Gruppen und 
Teams besser verstehen

•	 Handlungskompetenz für die 
Arbeit mit psychisch erkrankten 
Menschen erweitern

Beispiele für Lehrgänge
•	 Diplomlehrgang Systemisches 

Coaching - intensiv 
•	 Jugend. Psyche. Kompetenz.
•	 Case Management
•	 Sozialpädagogischer Grundlehr-

gang 
•	 Im Dialog mit meinem Körper 

durch Integrative Körperarbeit

FAB Organos arbeitet in kurzen, 
praxisorientierten Workshops wie in 
mehrjährigen Diplomausbildungen mit 
erfahrenen Trainerinnen und Trainern 
zusammen, die ein weit gestecktes 
Themenspektrum abdecken. Neben 
einer exzellenten Fachkenntnis zeich-
net sie hohe persönliche Kompetenz 
und Erfahrung in der Erwachsenenbil-
dung aus. 

MASSGESCHNEIDERTE ANGEBOTE
FAB Organos ist spezialisiert darauf, 
individuelle Schulungen und wirkungs-
volle Bildungsangebote für Teams zu 
entwickeln – österreichweit. In engen 
Dialog mit Kund*innen wird entwickelt, 
organisiert, und evaluiert.
FAB Organos ist eingebettet in den 
Verein zur Förderung von Arbeit und 
Beschäftigung (FAB) und damit in die 
BBRZ GRUPPE. Als internes Bildungs-
institut qualifiziert FAB Organos die 
unterschiedlichsten Berufsgruppen. 
FAB Organos ist seit 30 Jahren in 
ganz Österreich tätig, auch wenn es 
einen Oberösterreichschwerpunkt 
gibt. Über das bestehende Programm 
hinaus gestaltet Organos Bildungsan-
gebote nach den konkreten Bedarfen 
der Auftraggeber und organisiert diese 
in allen Regionen Österreichs. 

FAB Organos erfüllt die Kriterien des 
Qualitätsrahmens für die Erwachse-
nenbildung in Österreich (Ö-Cert) und 
ist dementsprechend im Verzeichnis 
der Ö-Cert Qualitätsanbieter gelistet. 

FAB Organos bietet fachliche und persönliche Weiterbildung für alle Berufsgrup-
pen, die mit Menschen arbeiten. Die Angebote gelten primär für die Bereiche: 
Beratung, Pädagogik, Sozialarbeit, Management, Coaching, Begleitung und 
Pflege.

FAB Organos
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AK BILDUNGSBERATUNG
Kostenlose Information, Beratung und
Orientierung für Bildung und Beruf

 Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten
 Bildungs- und Berufsabschlüsse nachholen
 berufliche Neuorientierung
 Studium ohne Matura
 Förderungen, Bildungskarenz und Co.

Persönliche Beratung in der AK Linz und 
allen AK-Bezirksstellen
Terminvereinbarung: +43 (0)50 6906

Videoberatung: online buchen unter:
www.etermin.net/videobildungsberatung

AK-Bildungstelefon: +43 (0)50 6906-1601

Online-Beratung
ooe.arbeiterkammer.at/bildungsberatung-online

Infos und Tipps zu  
Aus- und Weiterbildung
ooe.arbeiterkammer.at/bildung
bildungsinfo@akooe.at

Gefördert aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds und Mitteln des Bundesministeriums für 
Bildung, Wissenschaft und Forschung, des Landes Oberösterreich und der AK Oberösterreich.

BILDUNGSBERATUNG
IM WISSENSTURM
Kostenlose Information, Beratung und
Orientierung für Bildung und Beruf

Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten
Bildungs- und Berufsabschlüsse nachholen
berufliche Neuorientierung
Studium ohne Matura
Förderungen, Bildungskarenz und Co.

Terminvereinbarung: +43 (0)50 6906-2613

AK-Bildungstelefon: +43 (0)50 6906-1601
www.ak-bildung.at, bildungsinfo@akooe.at

Online-Beratung
ooe.arbeiterkammer.at/bildungsberatung-online

Montag,
16:00 - 18:00 Uhr

Gefördert aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds und Mitteln des Bundesministeriums
für Bildung, des Landes Oberösterreich und der AK Oberösterreich.

Gefördert aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds und Mitteln des Bundesministeriums
für Bildung, des Landes Oberösterreich und der AK Oberösterreich.

Gefördert aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds und Mitteln des Bundesministeriums für
Bildung, Wissenschaft und Forschung, des Landes Oberösterreich und der AK Oberösterreich

https://ooe.arbeiterkammer.at/bildungsberatung
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	 FH Oberösterreich 
Fakultät für Medizintechnik und 

Angewandte Sozialwissenschaften Linz
Garnisonstraße 21 

4020 Linz
05-08 04-50 

info@fh-linz.at
www.fh-ooe.at/campus-linz/

Soziale Arbeit - BACHELOR
Das Studium sichert eine praxis-
bezogene Berufsausbildung und hat 
das generelle Ausbildungsziel: „Lernen, 
wie Helfen gelingt!“ Professionelle 
Soziale Arbeit fördert den sozialen 
Wandel, soziale Entwicklung und sozi-
alen Zusammenhalt sowie die Befähi-
gung und Befreiung von Menschen. 

Sozialmanagement - BACHELOR
Sozialmanager*innen sind Spezia-
list*innen für Managementaufgaben 
im Bereich von Sozial- und Gesund-
heitsdienstleistungen. Herzstück des 
Bachelorstudiums ist der Erwerb 
fundierter betriebswirtschaftlicher 
Kompetenzen mit Bezug auf die 
Erfordernisse der Sozialwirtschaft. 
Ein weiterer Schwerpunkt liegt auf der 
Kenntnis der wirtschaftlichen, rechtli-
chen und gesellschaftlichen Rahmen-
bedingungen sozialer Dienste. 

Soziale Arbeit - master
Das Studium vermittelt eine 
wissenschaftlich und fachlich 
vertiefende Ausbildung unter 
besonderer Berücksichtigung der 

interkulturellen Kompetenz.

Gesundheits-, Sozial- und 
Public Management - master
Der Studiengang vermittelt persönliche 
Führungskompetenzen, Kompetenzen 
im Bereich strategischer Entscheidun-
gen und in der operativen Steuerung 
von Unternehmen. Die Kompetenz, 
innovativ zu denken und Innovationen 
umzusetzen, sowie die Befähigung zu 
einem verantwortungsvollen Umgang 
mit den Ressourcen einer Institution 
oder eines Unternehmens bilden 
weitere inhaltliche Schwerpunkte.

Sozialpädagogik – Lehrgang
Die Ausbildung qualifiziert zur Betreu-
ung von Kindern/Jugendlichen und 
deren Familien- und Herkunftssyste-
men im Rahmen der Erziehungshilfen. 
Der Lehrgang verbindet aktuelle 
Theorien aus der Sozialpädagogik 
und deren Bezugswissenschaften und 
berücksichtigt umfassend die Anfor-
derungen der Praxis. Zielgruppe sind 
Berufs- und Quereinsteiger*innen und 
praktizierende Sozialpädagog*innen 
zur Kompetenzerweiterung.

Neben der Lehre widmet sich die FH Oberösterreich spannenden Aufgaben in 
der angewandten Forschung, welche die Mitgestaltung unserer Gesellschaft von 
Morgen zum Ziel haben. Das Motto lautet: der Mensch im Mittelpunkt. Für das 
Sozial- und Gesundheitswesen relevante Studienangebote an der FH Oberöster-
reich in Linz sind: Soziale Arbeit, Sozialmanagement, Gesundheits-, Sozial- und 
Public Management, Sozialpädagogik

FH Oberösterreich - Fakultät für 
Medizintechnik und Angewandte 
Sozialwissenschaften Linz

Studiendauer Bachelor:
6 Semester (180 ECTS)

Studiendauer Master:
4 Semester (120 ECTS)

Folgende Studien werden 
(auch) berufsbegleitend angeboten:

- Gesundheits-, Sozial- und 
Public Management
- Sozialmanagement

- Public Management
- Soziale Arbeit 

(Bachelor/Master)

Studiengebühren:
363,36 € pro Semester

Aufnahmeverfahren:
- Potenzialtest und Bewerbungsgespräch

- begrenzte Studienplätze

Lehrgangsangebot:
Advanced Nursing Practice (ANP)

Care Management (CM)
Akademische*r sozialpädagogische*r 

Fachbetreuer*in  (ASP)
Erlebnispädagogik (EP)

Integrated Care Systems (ICS)
Interkulturelles Pflegemanagement (IKM)

Management Sozialer Unternehmen (MSU)
Management Sozialer Innovationen (MSI)

inf     rmationen
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Kolleg für Sozialpädagogik der Diözese Linz
Salesianumweg 3

4020 Linz
0732-77 26 66-4753 oder

0732-77 26 66-4754
office@spk-linz.at / barbara.gut@spk-linz.at

www.spk-linz.at

Allgemeine Voraussetzungen
Matura bzw. Studienberechtigungs- 
oder Berufsreifeprüfung.

Persönliche Voraussetzungen
Psychische Stabilität, Teamfähigkeit, 
soziales Engagement, Verantwor-
tungsbewusstsein, Kritikfähigkeit, 
Offenheit und Respekt für sich, die 
soziale und physische Umwelt.

Eignungsprüfung
Kompetenzen in den Bereichen 
Deutsch, Kreativität, Gruppendynamik, 
Musik, Bewegung und Sport können 
bewiesen werden. Im Beratungsge-
spräch werden soziale Haltungen und 
Gründe für die Berufswahl angespro-
chen.

Berufsfelder
Sozialpädagoginnen und Sozialpäda-
gogen sind vor allem in der Begleitung 
von Kindern und Jugendlichen, Horten, 
sozialpädagogischen Einrichtungen, 
Wohngemeinschaften, Jugendzent-
ren, Einrichtungen für Menschen mit 
Beeinträchtigungen tätig.

Schwerpunkte
In der Ausbildung erwerben Sie Kom-
petenzen, um auf gesellschaftliche 
Veränderungen und deren Auswirkun-
gen professionell reagieren zu können, 
insbesondere im Hinblick auf die 
Vielfalt von Lebensmodellen, Sozial-
strukturen, Kulturen und Religionen.
•	 Grundwissen in Pädagogik und 

Didaktik
•	 Kreative und musische Förderung
•	 Selbstständiges Arbeiten und 

Eigenverantwortung
•	 Erlebnis- und gruppendynamische 

Projekte
•	 Lernhilfe in Deutsch, Englisch und 

Mathematik
•	 Persönlichkeitsentwicklung: Ausei-

nandersetzung mit sich selbst, den 
eigenen Werten und Einstellungen

•	 Praktika in sozialpädagogischen 
Berufsfeldern

Wir bieten eine breit gefächerte Berufsausbildung für die Begleitung von Men-
schen in sozialpädagogischen Arbeitsfeldern. Das Kolleg ist eine katholische 
Privatschule und befindet sich in der Pädagogischen Hochschule der Diözese 
Linz.

Kolleg für Sozialpädagogik 
der Diözese Linz

Tagesform: 4 Semester
(Ausbildungsbeginn 09/2023)

berufsbegleitende Form: 6 Semester 
(Ausbildungsbeginn 09/2023)

Kosten
€ 100,- pro Monat 

Aktuelle Infos
Termine (Tag der offenen Tür, Eignungs-
prüfungen etc.), Anmeldeformulare und 

weitere Informationen finden Sie auf 
unserer Homepage www.spk-linz.at.

Bei uns können Sie auch die entspre-
chende Studienberechtigung absolvieren.

inf     rmationen
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Sigmund Freud 
PrivatUniversität Linz

Adalbert-Stifter-Platz 2, 8. Stock
4020 Linz

0732-99 57 99
office-linz@sfu.ac.at

www.sfu-linz.ac.at

Psychotherapiewissenschaft
Das Studium der Psychothera-
piewissenschaft an der SFU ist
die europaweit erste universitäre,
theoretisch-wissenschaftlich und
praxisorientierte Vorbereitung auf den
Beruf Psychotherapeut*in. Persön-
lichkeitsentwicklung der Studierenden
und Praktika begleiten das Studium
von Beginn an. Ab dem dritten Jahr
bietet das Studium eine umfassende
Vertiefung in einem wissenschaftlich
fundierten Psychotherapieverfahren, 
wie z.B. Systemische Familienthera-
pie, Individualpsychologie, Verhaltens-
therapie & Psychodrama. 

Universitätsambulanz 
Psychotherapie
Die SFU PTW LINZ betreibt eine
eigene Universitätsambulanz für
Erwachsene. Die Studierenden der
Psychotherapiewissenschaft haben
in der Ambulanz die Möglichkeit,
das propädeutische Praktikum und 
im Rahmen des Fachspezifikums das 
psychosoziale Praktikum sowie die
Praxisstunden (eigenständige Arbeit
als Psychotherapeut*in in Ausbildung

unter Supervision) zu absolvieren.
Studierende haben somit ab dem
ersten Semester intensiven Klient*in-
nenkontakt. Klient*innen haben die
Möglichkeit, Psychotherapie bei
Psychotherapeut*innen in Ausbildung
unter Supervision in Anspruch zu
nehmen.

Psychologie
Die Inhalte des Studiums sind so 
ausgewählt, dass ein möglichst 
breites berufliches Spektrum nach 
Abschluss des Studiums zur Verfü-
gung steht. Wesentliches berufliches 
Einsatzgebiet ist der sogenannte klini-
sche Bereich. Darunter versteht man 
die psychologische Behandlung, Bera-
tung und Diagnostik von psychischen 
Erkrankungen. Ein weiteres Berufsfeld 
ist der Bereich der Wirtschafts-, Orga-
nisations- und Arbeitspsychologie. 
Typische Tätigkeitsfelder sind Perso-
nalabteilungen großer Unternehmen, 
Markt- und Meinungsforschungsins-
titute sowie Personal- und Organisati-
onsberatungsfirmen. Die selbständige  
Tätigkeit als Trainer oder Coach ist ein
häufiges Tätigkeitsfeld.

Die Sigmund Freud PrivatUniversität ist die größte private Universität Österreichs 
und bietet deutsch- und englischsprachige Bachelor-, Master- und Doktorats-
studien in Psychotherapiewissenschaft, Psychologie, Human- und Zahnmedizin 
sowie Rechtswissenschaften (LL.B. und LL.M.).  Entsprechend dem humanisti-
schen Selbstbild der Universität wird neben dem Erwerb fachlicher Kompetenzen 
die Persönlichkeitsbildung besonders betont. 

Sigmund Freud 
Privatuniversität Linz

Studiendauer Bachelor/Bakkalaureat:
6 Semester (180 ECTS)

Studiendauer Master/Magisterium:
4 Semester (120 ECTS)

Folgende Studien werden
(auch) berufsbegleitend angeboten:

- Psychologie 
- Psychotherapiewissenschaft 

Studiengebühren:
Studiengang Bachelor PSY / Bakkalaureat 

PTW: 6.940€ pro Semester
Studiengang Master PSY: 6.830€

Studiengang Magisterium PTW: 7.500€

Aufnahmeverfahren:
Psychologie:

- Online-Registrierung 
- Ein Aufnahmegespräch 

Psychotherapiewissenschaft:
- Online-Registrierung

- Zwei Aufnahmegespräche 
- Ein Aufnahmeseminar

An der SFU LINZ bist Du 
gut aufgehoben, wenn

- Du eine familiäre Atmosphäre schätzt und 
in kleinen Gruppen lernen möchtest.

- Du den direkten Kontakt zum 
Lehrpersonal an der Uni schätzt.

- Du Dir individuelle Unterstützung und 
Begleitung erwartest.

- Du ein berufsbegleitendes Studium 
absolvieren möchtest (PTW).

inf     rmationen
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Land Oberösterreich
www.ooe-pflegestipendium.at

WER KANN DAS OÖ. PFLEGESTIPEN-
DIUM BEANTRAGEN?
Personen, die eine Ausbildung 
folgender Berufsbilder an einer ober-
österreichischen Ausbildungsstätte 
absolvieren (und keine existenzsi-
chernden Maßnahmen beziehen):
•	 Diplomierte Gesundheits- und 

Krankenpflege bzw. FH-Studien-
gang Diplomierte Gesundheits- 
und Krankenpflege

•	 Pflegefachassistenz
•	 Pflegeassistenz
•	 Diplom- und Fachsozialbetreuung 

mit dem Schwerpunkt Altenarbeit
•	 Diplom- und Fachsozialbetreuung 

mit dem Schwerpunkt Behinder-
tenarbeit

•	 Fachsozialbetreuung mit dem 
Schwerpunkt Behindertenbeglei-
tung

•	 Diplomsozialbetreuung mit dem 
Schwerpunkt Familienarbeit

Das Oö. Pflegestipendium gilt auch für 
laufende Ausbildungen, aber frühes-
tens ab September 2022. Alle Ausbil-
dungsmonate vor September 2022 
werden nicht berücksichtigt.

Höhe Stipendium
In Oberösterreich erhalten Auszubil-
dende einer Pflegeausbildung 600 
Euro pro Monat (12 Mal pro Jahr) für 
die Mindestausbildungsdauer. (Die 
Mindestausbildungsdauer beträgt für 
die Diplom- und Bachelorausbildung 
3 Jahre, für die Pflegefachassistenz 
und die Fachsozialbetreuungsberufe 
2 Jahre und für die Pflegeassistenz 1 
Jahr.)
Das Oö. Pflegestipendium wird für die 
Mindestausbildungsdauer ausbezahlt. 
Das gilt auch für Teilzeitausbildun-
gen. Wird die Ausbildung nicht in der 
Mindestausbildungsdauer absolviert, 
ist darüber hinaus kein Bezug des Oö. 
Pflegestipendiums mehr möglich.

Jede Person, die eine Pflegeausbil-
dung in den genannten Berufsbildern 
an einer oberösterreichischen Ausbil-
dungseinrichtung absolviert und keine 
Leistung der materiellen Existenzsi-
cherung vom AMS erhält, kann das 
Oö. Pflegestipendium beantragen. 
Ein gemeldeter Hauptwohnsitz in 
Oberösterreich ist für antragstellende 
Personen nicht nötig.

Das Oö. Pflegestipendium unterstützt Personen, die sich für eine Pflegeausbil-
dung in Oberösterreich entscheiden. Vor allem für junge Menschen soll es ein 
Anreiz sein, eine Ausbildung in der Pflege zu beginnen. Aber auch Berufsumstei-
gerinnen und Berufsumsteiger, die im zweiten Berufsweg in die Pflege wechseln 
und bereits finanzielle Verpflichtungen (aber keine existenzsichernden Maßnah-
men vom AMS erhalten) haben, stehen vor der Frage, ob sie sich die Ausbildung 
leisten können. Mit dem Oö. Pflegestipendium wird genau hier angesetzt.

Oö. Pflegestipendium

inf     rmationen

Pflegestipendium beantragen
Wer die Ausbildung an Altenbetreuungs-

schule des Landes (Linz, Andorf, Baumgar-
tenberg, Gaspoltshofen und Stadl-Paura), 

Berufsförderungsinstitut OÖ (Linz, Wels, Ried 
und Vöcklabruck), Caritas Schule für Sozial-

betreuungsberufe (Linz und Ebensee), 
Diakonie Schule für Sozialbetreuungsberufe 

(Gallneukirchen, Wels und Mauerkirchen), 
Schule für Sozialbetreuungsberufe Steyr, 

Landwirtschaftliche Fachschulen (Andorf und 
Mauerkirchen)

bringt das Ansuchen schriftlich beim Amt 
der Oberösterreichischen Landesregierung, 

Direktion Soziales und Gesundheit, Abtei-
lung Soziales, ein. Das von dieser Stelle zur 

Verfügung gestellte Antragsformular ist 
verpflichtend zu verwenden und vollständig 

auszufüllen.
so.post@ooe.gv.at

Antragsformular downloaden:
www.land-oberoesterreich.gv.at/286557.htm

Wer die Ausbildung an den Gesundheits- und 
Krankenpflegeschulen der Ordenskranken-

anstalten, der OÖ. Gesundheitsholding oder 
der FH Gesundheitsberufe OÖ absolviert, 

wendet sich schriftlich bitte an die jeweilige 
Ausbildungsstätte.

 © rawpixel.com
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Wann und wo beantragen Sie die Beihilfen?
Entweder persönlich bei Ihrem AMS  

oder über Ihr eAMS-Konto.
Wichtig:

Bitte wenden Sie sich, 
bevor Sie mit der Ausbildung beginnen, 

an das AMS.

Welche Bedingungen müssen 
erfüllt sein?
•	 Sie sind arbeitslos oder für die 

Dauer der Ausbildung karenziert 
und

•	 sie wollen eine der folgenden 
Ausbildungen absolvieren:
•	 Pflegeassistenz-Ausbildung 

(Schule/Lehrgang, Vollzeit/
Teilzeit)

•	 Pflegefachassistenz-Aus-
bildung (Schule/Lehrgang, 
Vollzeit/Teilzeit)

•	 Ausbildung Diplomierte 
Gesundheits- und Kranken-
pflege (Schule; auch verkürzt)

•	 Schule für Sozialbetreuungsbe-
rufe (2 Jahre, Fachprüfung)

•	 Schule für Sozialbetreuungsbe-
rufe (berufsbegleitend, Fach-
prüfung)

•	 Schule für Sozialbetreuungsbe-
rufe (3 Jahre, Diplomprüfung)

•	 Schule für Sozialbetreuungsbe-
rufe (berufsbegleitend, Diplom-
prüfung) und

•	 das Ende Ihrer Ausbildungs-
pflicht (diese endet mit dem 18. 
Lebensjahr) liegt zum Zeitpunkt 

des Ausbildungsbeginns bereits 
mindestens zwei Jahre zurück und

•	 Sie haben einen Ausbildungsplatz 
im Rahmen einer Arbeitsstiftung, 
einer Arbeitsplatznahen Qua-
lifizierung oder einer Aus- und 
Weiterbildung oder Sie möchten 
vom Fachkräftestipendium auf ein 
Pflegestipendium wechseln.

•	 Prüfen Sie bitte vor Antragsstel-
lung Ihre Vor- und Nachteile eines 
Umstiegs auf ein Pflegestipendium 
(nicht in allen Fällen ist das Pflege-
stipendium für Sie von Vorteil).

Welche Beihilfen gibt es?
•	 Pflegestipendium in Form einer 

Beihilfe zur Deckung des Lebens-
unterhaltes (DLU)

•	 Beihilfe zu den Kursnebenkosten: 
Fahrtkosten, Unterkunft und 
Verpflegung

Wie hoch sind die Beihilfen?
Pflegestipendium in Form einer Bei-
hilfe zur Deckung des Lebensunterhal-
tes. Dabei gilt: Die Beihilfe zur Deckung 
des Lebensunterhaltes ist mindestens 
so hoch wie Ihr Arbeitslosengeld 

oder Ihre Notstandshilfe – inklusive 
möglicher Familienzuschläge, mindes-
tens aber 1.400 Euro pro Monat (im 
Rahmen von Arbeitsstiftungen 1.300 
Euro pro Monat).

Solange Sie ein Pflegestipendium 
bekommen, sind Sie kranken-, unfall-, 
und pensionsversichert.
 
Beihilfe zu den Kursnebenkosten
Wir übernehmen bis zu 100 % der 
Kosten, die Sie belegen können.

Wie lange bekommen Sie die 
Beihilfen?
So lange, wie die Ausbildung dauert, 
maximal 4 Jahre.
Wenn Sie die Ausbildung im Zeitraum 
1.9.2022 bis 31.12.2022 im Rahmen 
einer Aus- und Weiterbildung, einer 
Arbeitsstiftung, einer Arbeitsplatzna-
hen Qualifizierung oder eines Fach-
kräftestipendiums begonnen haben, 
können Sie ab dem Tag der vollständi-
gen Antragseinbringung – frühestens 
ab 1.1.2023 – ein Pflegestipendium 
erhalten.

In Zusammenhang mit der Pflegereform fördert das Arbeitsmarktservice (AMS) 
seit 1. Jänner 2023 Personen, die bestimmte Ausbildungen in Gesundheits- und 
Sozialberufen absolvieren. Wenn Sie arbeitslos oder karenziert sind und eine 
Ausbildung im Pflegebereich absolvieren wollen, dann unterstützt das Arbeits-
marktservice (AMS) in dieser Zeit mit Beihilfen – vorausgesetzt, die Bedingungen 
sind erfüllt.

AMS Pflegestipendium

inf     rmationen

Weitere Infos:
https://www.bmaw.gv.at/Infos-FAQ/

FAQ-Pflegelehre-und-Stipendium.html
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